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I. Von dem Hirn Seet n Aib. Profeſſor Doctor: Hogen: onaga 


Dimias, Donnerſtag und Freptag von 2 — 4 Uhr: a. allgemeine Angtomie, 
b; We Repre von den ad ur e die kehre von m Muskeln, d, Pr $ bre von 
den EE Von. 


N 
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igt; chorurgiſchen Infisyt für beto butter KS 
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` eat pockennarbiges Suche, fielen lichtblouen Augen, lange Nafe, blonde und 


.., fatjen Jacke mit platten gelben Rubpfen, blau tuchuen langen Beſnkleidern, ger 


‚ Snldere Miltales und, Eibil-Dbrigfiten Heeburch. 
^ adien Dubowsky, ſobald er fid irgend wo feb 


i Von dem Heera tfetichaa'rarf und Deofefor Doctor habt: 1) Sfiner 


lich die Grundzüge der grillen Cborurgie, woͤchentlich Hopma; 2) pribatim | 


Yarhologte und Semiothik wöchentlich vlermahl. 


III. Von dem Hera leia leath; und Profeſſor Doctor Andree: a. dle 
thb boretiſche und praktiſche Geburtsbuͤlfe wöchentlich viermal, b. die geburtshalfliche 


„Klinik wird nach der eingeführt en Ordnang foregeſetzt werden. ; 


IV. Von dem fern Medielnal⸗ UT for. Doctor Hancke: 1) öffentlich die 
Lehre über Erkenntniß und Behandlung der Geſchwäre woͤchentlich zweimal; 


2) ptivatim a. operatio» Chyrurgie nach Schreger wöchentlich zweymal, b. gung 


x 


der Goprargie im Kranken» Sufüitut des Oedens der Garmberzigen Bruder c. die 


Lehre vom Verbande werd der Frater Foſeph, erſter Wundarzt, täglich oe tragen. 


V. Bon dem Herrn Profector Doctor Brehm; a Oſtrologie in Verbindung 


mit Syndes nologie, b. Angiologie und o Anweifung zur gerichtlichen Zergliede⸗ 


rung menſchlicher Leichname. i => 
Breslau den 30ſten Septbr. 1817. = Sa 
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1 : ES AST a Tero gie Een SS — 
S Slſccherheits⸗ Polen. = 0 0 
0 Es ift unterm Gentigen Dato ein gewiffer Wenzel Dubowsky aus Praga 


bey Warſchau, der wegen begangener Dlebſtähle allßler in Unter ſuchung fog, aus 


dem hleſigen Stockhauſe eniſprungen. Es werden daher alle und jede hohe und 
dt, den ges 


| Í en läßt, fofort zu atretiren, und 
dem hier unterzeichnetem Gerichtsamte, das fid). zu ähnlichen 


bt relttwillig finden wird, des foͤrderſamſten davon Nachricht zu geben. 


Hermsdorf unterm Ronal den 18. Sept. 187 


Muichsgraͤfl. Schaffgoiſch Kynaſſſcdes Gerichtsamt. 


gem (Signalement des votſtebend genannten Dubowsky.) Derſelbe i ze Jahr 


alt, ſpricht nut lehr wenig deutsch, ift 4 Zoll groß, hot ehedem vorgeblich unter 
der Kalſerl. ruſſiſchen Landwehr gedlent, hat ein längliches hageres fleckigtes und 


verſchnittene Haate, an den Handgelenken und Armen einen kraͤtzig artigen Aus⸗ 


ſchlag und auf den Armen, fo wie auch auf der Bruſt berſchledene roth katulrte 


Zeichen. Seine Kleidung beſtand bey fenem Entfpringen: in einer blau tuchnen 
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ER Zu verkaufen. y d eoo 
Breslos den To. Septór. 1817. Im Wege der freywillſgen Cubha? 
lation foll die loca gerichtlich auf 467 Rih Conrant ohne das Wirthſchafts⸗Inven⸗ 
torium. adgeſchötzte Anna Roſina Delckeſche Freygärtnerſtelle zu Hermanns dorf, 
gräfl. Antheils mit oder vormundſchaftlicher Genehmigung in dem auf den 11 ten 
Ocibr c. a Vormittags um 1 1 Uhr in der Creußhof⸗Canzeley am hiefigen Schweid⸗ 


niger Thore anzgeſetzten einzigen, noch an bemfelben Vormittage abzuſchlleßenden 


Licitationgtermine an den Meit: und Beſtbiethenden verángert werden. Kauflu⸗ 


flige haben ſich daher in dieſem Termine einzufinden und ihr Geboth zu thun, uͤbri⸗ 
gens dle nähern Bedingungen in gedachter Canzeley einzuſehen sit 

es) Graf v. Kolowratſches Fidel Commis⸗Gerichtsamt Corporis €brifti- - — 
» Breslau den 24. Septbr. 1817. Von dem Königl. Stifts⸗Juſtlz⸗ 


EE S Amte ad St. Matthiam wird hiermit die zu Pirſcham bei Breslau fub No. 4 


gelegene, von dem Anton Kleinert hinterlaſſene, und auf gr MEHI: 10 3g r. 3 pf. 


dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Angerhaͤuslerſtelle auf den Antrag der Erben und Vor⸗ 


mundſchäft öffentlich, freiwillig ſubhaſtirt, und der peremtoriſche Lieitat'onster⸗ 
min auf den loten Novbr c früh um 9 Uhr angelegt. Es werden daher Beſitz⸗ 
und Zahlungsfäbige Kaufluſtige in beſagtem Tage in der hieſigen gewohnlichen 
Gerichtsſtelle zu Abgebung ihres Gedots in Perſon zu erſcheinen hierdurch aufge⸗ 
forbert, und hat ſodenn der Meiſt⸗ und Beſibiethende nach geſchehener Genehs 
migung der Erben und Vormundschaft den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. C36 wis 

ER - d 3 dee 55 INEST. "€ ogbo;- Canzler. zs 
» Breslau den zeien September 1817. Von dem Koͤnigl. Baverſchen 
Gerichsamt der Rittergüter Liebenau, Gorgan und Zechewitz wird, auf den An⸗ 
trag der gegenwärtigen Beiitzer, die mit Nro. . Freigärtnerſtelle der 


Ehriſtopd Schnundeſchen Wittib und Vormundſchaft, vorgedachte dorfgerichtlütd 


auf 925 Nihlr. Cour. gewürdigte Fleigaͤrtnerſtelle nebſt Obſtgarten von 5 Schffl. 


12 ING. 9lusfsat Ackerland im Felde, im Wege der notbwendigen Subhaſtation 
verſteigert. Es werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige hierdurch 


aufgefordert fi) in dein auf den 24fien November c. a. Vormittags nm. 10 Uhr 


in foco Liebenau anſtehenden Termino zu erſcheinen, ihr Gebotbe abzugeben, ſo 


vorbehaltlich der Genehmigung des Welfen 


und Beſtbiethenden dieſes Gru tonie- 


dann aber zun gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und < ; i Ei 
Amts gegen haare’ Zablüng in Cours 


zugeſchlagen werden wird. Die darüber ſprechende Taxe kann jederzeit in der 


Canzeley des Gerichts amtes gachgeſehen werden. 


Das Königl. Baierſche Gerichtsamt der Ritterguͤter elebenau, Sorgau l 
And Zechelwitz. CES Eckerkunſt, Sulis 
Breslau den 17. September 1817. Von Geiten: des Koͤnigl. Juſtiz⸗ 


amtes zu St. Vincenz wird das zum Sattler Wernerſchen Nachlaß gehoͤrts e fub. 


123 ` 
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Mio. 92 zu Hundefelb Oels ſchen Kreifes belegene Haus und Garten, ehed 
im Jahre 1808. von dem dortigen Magiſtrat auf 520 Rthl. Cour. gewuͤrdiget 
worden, auf den Antrag der Erden des verfiorbenen Bergers, Behufs der Aus⸗ 


- elnanderfegung hiermit abermals freiwillig fü haſtirt und feil gebothen, und 


t 


3 4» Can8) Sog = 
es werben demnach Sat: und Zahfurgsfähige hiermit eingeladen, in dem dleſer⸗ | 


halb peremtoriſch auf den agſten October angeſetzten Bietzungstermin Vormit⸗ 


und Zahlungs yu Die ge Ulusseämelet in. eiſche nen, die näheren Bedingungen 


unter Einwilligung der 


und Sablnug8z Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Gebotó zu 1904, Und dem⸗ 


nächſt zu gewärtigen, daß dem Meiſtbrethenden und Bezahlenden beſagter Fundus 


Erben zugeſchlagen, auf etwa ſpäter eingehende Gebethe 
aber nicht weiter refiectírt- werden wird. Die darüber aufgeno umene Taxe liegt 
fnt bel bem Magiſtrat zu Hundsfeld, als auch in hieſiger Kanzelei zur Eins 
„„ o Kinig, Preuß, Juſttamt zu Vinten z. 


T 


x Lë den 20, 'Geptét. 1817. Zum Verkauf der auf 350 Sibi. Coura 


fes Lë e 
gtfeürbigten Ernſtſchen Freiſtelle ſub No. 7, zu Peucke iſt ein anderweitiger Bies 


thüngstermin auf den Nachmittag des 20. October c, im Landbauſe zu Oels 


anberaumt. 


Das Gerichtsamt der Peucker Säite, 


hen E uh No, 8. leſelbſt, welche auf 150 Ribl. abgeſchäht 
In dem auf den 30, Novemb. 1917, angefróten. Eiettationster mne 
an den Meiſtbiethenden Öffentlich, vertauft- werden, weshalb 
init aufgefordert werden, gedachten Tages Vormittags um vr Uhr 
lichen Schloſſe vor dem Gerichtsamte zu erſcheinen, ihre; ` 


Geri { 
` SE Des Bereits fub bafta gefleiten: olerſpaͤnnigen Bauergutes des iuſolvene 
gewordenen Cbrifilan Neumann zu Holzklrch, welches nach Abzug der darauf haf⸗ 


tenden Beſchwerungen an Hefedienſten und fonftigen jährlichen. Praſtarlonen auf 


termine, als: der ate September, der ate October und Ate: November l. J wovon 


der letzte peremtoriſch 18. anberaumt worden find, Alle Kaufluſtige, Beſit und 
Zahlungsfaͤhige werden daher hiermit aufgefordert, in dieſen Terminen vor uns 


tes Grundſtück nebſt dazu gehörigen Inventario gegen ſogleich baare Bezahlung 
zugeſchlagen und auf ſpaͤter eingehende bicita ſodann aber nicht weiter Ruͤckſcht ges 
nommen werden wird. N C ; 
; » ** Adelich o. Schindelſches Gerichtsam. 5 QU 
e Manig, Just. 


Breslau ben réten May 1817. Ven Selten des unterzeichneten Königl. 
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` Diet: Landesgericht von Schleſien werden auf den Antrag des Grafen s. QU d 
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ent Eckersdorf, die beiden von dem Johann George b. Schenkendorf und feiner 
Ehegattin Thereſig Renata gebs, Haugwitz nebſt mehrern andern Kindern, hin⸗ 
terlaſſenen Kinder Johann Wolfgang und Hedwig, Geſchwiſter o. Schenkendorf 
oder ihre etwanigen Erben und Erbes Erden, fo wie überhaupt alle übrige 
unbekannte Erben oder Erbes Erben oder Ceſſtonarien der genannten Eheleute, 
und alle dieſenigen, welche ſonſt in ihre Stelle getreten fino, hierdurch vorgeladen 
in dem auf den a9ſten October. Vormittags um o Uhr vor dem Oder Landesge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Scholz angeſetzten peremtoriſchen Termine auf hieſigem Oberlandes⸗ 
zerichtshauſe in Perſon oder durch genugſam tüformirte und mit Vollmacht verſe⸗ 
ene Mandatarien (wozu ihnen auf den Fall der Uabekauntſchaft unter den hieſtgen 


- wat, Opder⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn Baron v. Sottivib auf den 25. Detober a. e. 
Vormittagó um 9 Uhr apberaumten Liguldattonstermine in dem biefigen Oberlan⸗ 


E Cargo) E T 


Breslau den 28 Januar 1817. Auf den Antrag des Juſtlz⸗Commiſſions⸗ 
Rath Cogho hieſelbſt, als Curatoris des Nachlaſſes der zwiſchen den Jahren 1700. 
bis 1770. Dierert$ verſtorbenen Baroneſſe Beate v. Darcy geboh. v. Heyn, wer⸗ 
den alle diejenigen, welche an den Nachlaß der gleich gedachten Baroneſſe Beate 
v. Darcy geb. v. Heyn, ein Erbrecht zu haben verneinen, hiermit oͤffentlich vore 
geladen, iu Termind den 23. Jannar 1818.5 zormittags um 10 Uhr vor deim Kos 
nigh Ober⸗Landesgerichts Narh Fuhrmann. perſönlich oder durch zuläßige Bevoll⸗ 
mächtigte (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unb kanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarlen Nowag, Klettke, und Pan: vorgeſchlagen werden) im hieſigen bera 
Landesgerichts⸗Hauſe zu erſcheinen um ihr etwauiges näheres oder gleichnahes 


Eibrecht anzumelden, und hierauf das Weitere, ſonſt aber zu gewärtigen, daß die 


Verlaſſenſchaſt der Baroneſſe Beata b. Darcy dem Königl. Fisco als ein bonum 
WAcand adincirt werden wird, wenn fich. bis dahin oder fpátftens in Termino prás 
Siro kein Erbe melden und reſp. als ſolcher ſich nicht gehoͤrig legitimiren ſollte. 
SC „ Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. x 
ies Breslau den 18ten Sali. 1817. Auf ben Antrag des Könige. Preuß. 
Diri Herrn v. Schmiedeberg als des Commandeurs dermahlen im Mofel-Depars 
Emienis ſtehenden aten oder Schlefifchen Ublanen Regiments, werden von Seiten 


des hleſigen Königl. Ober „Landesgerichts von Echlefien alle und jede, be ſonders 
aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus den Jahren DX 1814. und 1815, 
an die Caffe des gedachten Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Abt n 
desgerichts⸗Auscultator Groth auf den iſten December € Vormittags um 10 Uhr 
atiberantuten Liquidations termine in bein biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe pers 
ſönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bel etwa 
epmüngelnber Bekanntschaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien, der Juſftzedm⸗ 
Hiſſarius Muͤnzer und Juſttzcommiſſarius Morgen beſſer in Vorſchlag ebracht wer⸗ 
ben, an deren einen fie fid) wenden können, zu ‚erfcheinen, ihre vermelnten Anſprü⸗ 
che anzugeben und durch Beweis müttel zu befeheinigen, Die Nichterſcheinenden 
aber haben zu gewärtigen, daß fie aller Ihrer Anſprüche an die gedachte Caffe wer⸗ 
den verluſſig erklaͤrt werden. g. 2 129 A SA ea 
e EE Preuß, Ober Landed gerió: von Schleſten. 
Breslau E 26. Juli 1817. Nachdem Sir un⸗ 
term 10, Januar 1813. erfolgte Vorladung in- Folge des Krieges ohne Erfo ; 
geblieben, fo wird auf den wiederholten Antrag der naͤchſten Verwandten der 
aus Glockſchuͤz Oels Tretnitzer Creiſes feit 46 Jahren abweſende Sohn des 
Daſelbſt verſtorbenen -Stryaartners Gottfried Hilge, Namens Johann Gottfried 
Hilge, weicher (id im Jahre 1791. zu Maynz aufgehalten, und feit dieſer 
Zeit keine weitere Nachricht von ſeinem Leben und Aufenthalte gegeben „ Metz 
durch nochmals dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß er oder die etwa von ihm 
zurädgeiaffenen unbekannten Erben und rbnebmer binnen o Mongthen, und 
zwar in dem hierzu angeſetzten Proͤjndicialtermine den 4. May 1818. ver dem 
unterzeichneten Gerichte entweder perfoͤnlich oder durch einen mit gerlchtuchen 
Zeugbiſſen von feinem Leben und Aufenthalte verſehenen Bevollmächtigten ef ` 
feblbar fi melden, und wegen dem im Depofitorio befindlichen aͤlterlichen 
Ver moͤgen weitere Anweiſung, im Fall feines Außenbleibens aber e ) 
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folgt werden. 
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acl. Y S 1 o 8 "ue $ , de 
„folle, daß er für todt erklärt unb beſagtes Vermoͤgen den Kindern feiner Schwe⸗ 
"fer als ſeinen fib gemeldeten nächſten Erden werde zugeſprochen und deigh- 
Das Koͤnigl. Gericht der vormaligen Catharlnen⸗Stiftsguͤter⸗ 52 
Trachenderg den 2 1ſten Jun 1817. Von bem fürſtlich v. Hatzfeld 


SS Trachenberger Fürſſenthums gericht wird hlermit öffentlich befannt, daß fich in deh 
` oplefigen Judicial. Depofirorio nachſtehende Massen befinden“ deren Eigentümer 


gänzlich unbefanat fino, und zwar: 1) Die Maria Frankeſche Maſſe aus Gürk⸗ 
witz von 22 Rıpl. 14 gr. 2) Die Helnrich Hentſchelſche Maſſe aus Beiche u von 


3 Rihi. 22 gar. 244 pf. 3) Die George Peptzeckſche Mofe aus Powitzko bez 


À 


53 Rihl. 10 gr. 647 pf. 4) Die Johanna Brachmannſche Maffe aus Sleinbak 
gen von 5 Qul. 16 gr. 54 pf. 5). Die alte Hanns Felgeſche Maſſe aus Groß⸗ 
kaſchütz von 15 Nihle. 4 gr. 10$ pf. 6) Die Johann Radzeſckſche Maffe von 
41 Rihi. 18 gr. 429 pf. 7) Die Hanns Feigeſche -Maffe aus Großkaſchütz von 
14 Uitbl.-22 ggr. 74 pf. 8) Die pfarrer Gerſcheckſche Maſſe aus Powitzko von 
$ Supl. 15 gr. 127 pf. 9) Die Bedient Friedrich Keinitzſche Mafe aus Dam» 


d - Sritff von 19 Rth: 2 gr. 332 pf. 10)-Michael Hoffmannſche Maſſe aus Rad⸗ 


zunz von 54 Subir. 10 gr. 437 pf. 11) Andreas Foredefche Erbenmaſſe aus 
Sayne von 12 9u6lr. 12) Anton Kadockeſche Mafe aus Klein Streu son 
19 9upt. 13) Die Wirthſchafts Vogt Woſchnpſche Maſſe von 3 RH. 6 gr. S pf. 

14) Die Dienfifnecht Gradolstolche Mafe au Dorta det IS Mari 1 


. a5) Die Chriſtopb und Matthes Werſchlaſche Mage aus Gloßoſſis bou 2 


16) Die George Barufkeſche Maſſe aus Gärfwig von 2 Nthlr. 19 gr. 4 2 pf. 
3 17) Die Daniel Wabrszeckſche Mafe aus Sapge per 10 Neble. 14 gr., und 


i) die Daniel Schultiſche Erbenmoſſe aus Radziung per 28 REL; welche eigent 


tid) den unbekannten Matthes Micchulkeſchen und den Schniskeſchen Erben jugebrt, 
Vorſtehende Maſſen werden hiemit oͤffenklich aufgebothen und daher alle diejenigen, 


welche als Eigenthümer, Erben, Ceſſonorlen oder ſonſt aus irgend einem Grunde 


an dieſe Maffe Ansprüche zu machen haben, ju dem auf den 14 Datt. c. Vocmit⸗ 


A tags 9 Uhr vor biefigem FSürftenthummegerichr ang:fegten peremtorlſchen Termine 


unter der Androhung vorgeladen, daß diejenigen Maſſen, zu welchen fid) Nieman 
N n - 4 y b 


meldet, als eln herrenloſes Gut dem Königl. Fiscus werden zugeſprochen werden. 


— 


Fuuͤrſel. v. Hatzfeldt Trach⸗uberger Fuͤrſtenthums Gericht. 
Glogau den 25. Juli 1817. Nachdem gegen den Sartlergeſellen Johann 


zs Gottlieb Elrkler aus Neuen⸗Loͤwenbergſchen Eretſes welcher ſich bereits im Jahre 


DC ei 


1799. außer Landes begeben, wegen feine ohne Erlaubniß und ohne Wanderpaß 
Ekfolgten⸗Austritts aus den Königl. Preuß. Landen von dem Justiz Commifarto 


E a s nomine fict ble gewöhnliche Confiscation⸗Klage angebracht worden 


ſo wird derfelbe hierdurch aufgefordert, ungeſaͤumt in die Koͤnigl. Preuß Lande 


ATurſckzukehren, insbeſondere aber in dem auf den 3. November d. J. Vormittags 


um 


Holland; Rand, Dustin ka 
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um. 10 ub enin Termine oor dem ernannten Zipstirte, Së Zonge, 


richts⸗Auscultator Moſig auf dem btefigen Schloße zu erftbeinen und von ſeiner Ent⸗ à 
fernung Rede und Antwort zu geben. Im Fall feines ungshorſamen Ausdie ens 


= aber ja derſelde zu gewärtigen, daß der vom Koͤnigl. Fisco gemachte Vortrag 


fiberall für richtig angenommen und feines geſammten, in Königl. Preuß. Landen 
wohl als im Auslande befindlichen Vermögens, ingleichen aller etwanigen fünf 
fige Anfälle für verluftig erklaͤrt und ſolches bem Koͤnigl. Fisco noch Maasgabe 
der geſetzlichen Dis poſttion ex §. 35. Tit. 36. Tol. T. der Gerichtsordnung und § b. 
des Edicto wegen GR etit der Preuß, Unterthanen vom 2: dee iy wird 
oc e BR: 8.9 
King Preng. Ober Landesgericht von Niedesfeleften und 
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Von dem Preiß des Getreides in und außerhalb Breslau. 
e qon AA: Bam Gottes Vom 22. bis 27, Septbr. bis 4817. ep 
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Zu berouciioniren. E 
) Breslau. Dienſtag den 30. fruͤh um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr 
werden auf der Altdüͤſſer Meſſergaſfe⸗Ecke No 1666. Kattun, Cambrlks, Lein- 
wand, falbieberne Stiefelſchaͤfte, Bette, goldene und ſilberne Uhren, meſſin⸗ 
gene Biegel, Elſen und Moͤrſer, 2 Fluͤgel, ein Sortepiano, ein ganz gedeckten 
und ein halbgedeckter Wagen, Sopha „Stuͤhle, Spiegel gegen brate Bezahlung 
in Courant verauctionitrt. ` 4 ö E E 
a 3 : Lerner, Auctions⸗Commiſſarius. AG 
) Breslau. Wegen einer Saldigen Abreiſe von hier foll ich von Montags den 
29. b. früh um g Uhr an, am Wall in dem ehemaligen Wernergarten neben dem Caffge⸗ 
hauſe, einige Ühren, verſchiedene neu und gebrauchte Schreibtiſche, Comoden, 
Stühle, Diſche, Kleiderſchraͤnke, Spiegel, Betten, Matratzen, ein Klövier⸗ 
Kupfer, Zinn, Porzellain, Bider, Gemalde, Makulatur und Hausrath, fo: 
wle mehrere Sachen und Waaren gegen baare Zahlung in Courant oͤffen 


W. B Oppenheimer, Auch, Commiſſarlus. 


verſteigern. 
: -. .CAMatones Edidale. 2 2 7 & & 
Es Wüſtewaltersdorf den zten Jul 1817. Alle diejenigen, welche an 
das Vermoͤgen des inſolvendo gewordenen Handelsman und Freigaͤrtner Syro⸗ 
watky zu Neugericht etwas zu fordern haben, werden hierdurch ad Ter minum fis 
Juldationis den 23. October d. J. Vormittags 9 Uhr vor Hiefiges Gerichtsamt zur 
Angabe ihrer Forderung fub poͤna praͤcluſt at ſtlentii perpesui edictaliter vorgeladen. 
Po „Dass Gerichtsamt. j VE 
Glogau den rien Auguſt 1817. Das Koͤulgl. Land⸗ und Stadtgericht 
. ft Glogau macht hierdurch bekannt, daß über den Nachhaß des Bauer, Auszuͤgler 
Cbriflian Jacob zu Grabig, welcher in Mobilien und ruͤckſtändigen Kaufgeldern 
beſteht, Dato der erbſchaftliche Liauidations⸗Prozeß eröffnet worden iſt. Es wer⸗ 
den daher alle diejenige, welche Anſprüche an den tr, Jacob und deſſen Nachlaß zu 
haben vermeinen „ad Terminum liqutdatlonis den ac, Detoberc. Vormittags um 
, 9 Ubr vor dem Herrn Juſtizrath Thurner vorgeladen, in welchem fie fich entweder 
ſelbſt oder durch geleßlich jufüBlge Bevollmächtigte, wozu ihnen ber Juſtizcommiſ⸗ 
ſſons⸗Rath Fichtner und Herr Juſtizcommiſſarius Herrmann vorgeschlagen werden, 
einzufinden, ihre Forderungen anzuzeigen, die etwanigen Vorzugsrechte anzufuͤh⸗ 
ten und ihre Beweißmittel beſtimmt anzugeben, die etwa in Hånden habenden 
| Schriften aber zur Stelle zu bringen. Die ausbleibenden Gitáubtger haben zu ges 
wärtigen, daß fie aller ihrer etwaͤnigen Vorrechte für verlustig erkläre und e ijs 
à À 3 ihren 
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„sen Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe nochfuͤbrig bleiben möchte, verwleſen werden (offen, 
Woghlau ben 16ten Juli 1817. Der ehemalige aus Merſchwitz Steinau⸗ 
ſchen Ereiſes gebürtige, in dem hieſigen Stadtdorfe Pohluiſchdorf wohnhaft gewe⸗ 
ſene Maurergeſelle, und nachher beym gten ſchleſiſchen Landwehr⸗ Regiment als 
Wehrmann geſtandene David Benjamin Scholz, welcher nad der bei Dresden 1813. 
vorgefallenen Affaire nach Pohlniſchdorf zurückgekommen, ſodann aber an das Gou⸗ 
vernement nach Breslau geſchickt und von da nach Schweidnitz gebracht worden, 
von da aber mit andern Erſatzmanuſchaften feinem Steg tente nachgeſchickt worden, 
wird auf Antrag feines Eheweldes, der Maria Rofira verehel. und geb, Scholzen, 
da er ihr feit Michaelt 1813, von feinen Leben oder Aufenthaltsorte keine Nachricht 
gegeben hat, wodurch der Todt deſſelben wahrſcheinlich werd, hierdurch vorgela 
den, binnen 3 Monaten, längſtens aber in dem auf den 31fti October 1817. Vor 
mittags um 9 Uhr anſfehenden Praͤjudiclal⸗ Termine vor dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gericht entweder in Perſon oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem 
Leben und Aufenthalte verſehenen Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen oder im Ausblei⸗ 
,bungéfalle zu gewaͤrtigen, daß er für todt erklart und ſeinem Ehe weibe die ander 
weite Verheyrathung verſtattet werden wied. g.) ANO : 

(ORC. cue : Königl. Preuß Stadtgericht. : 
Pleß ben 3. Juni 1817. Von bem fuͤrſtl. Anhalt⸗Coͤthenſchen freyſtandes⸗ 
herrlichen Gericht zu Pleß witd hierdurch kund gethan, daß über den Nachlaß des 
verſtorbenen hleſigen Koͤnigl. Juſtizcommiſſionsrath Schäffer ber erbſchaftliche 
Liquidations⸗Prozeß auf den Antrag der Erben Dato eröffnet, und Terminus ad 
Ilquidandum et juſtificandum prátenfa auf den 30. October c. a, anberaumt morts 
den iſt. Es werden daher die unbekannten Creditores des gedachten Sónigl. Fuz 
fiz  Commiffionsrath Schäffer hierdurch vorgeladen, in dem gedachten Termine — 
Vormittags um 9 Uhr in den Zimmern bed unterzeichneten Gerichts entweder in 
Perſon oder durch legitimirte Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen „ihre Forderungen zu 
Hauidiren, deren Richtigkeit nachzuweiſen, und bteraüf das weitere Rechtliche zu 
gewaͤrtigen, mit der Warnung, daß die außenbleibenden Ereditores aller ihren 
etwannigen Vorrechte verluſtig erfiärt und mit ihren Forderungen nur an dagjenis 
ge, was nach Beftiedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben mochte, werden verwieſen werden, - SE 

^ c Bürftl. Anhalt⸗Coͤthen Pileßfches freyſtandes herrliches Gericht. i 
KR Warthau den 5. September 1817. Das reichsgraͤfl, v. Fraukenberg⸗ 
fhe Gerichtszamt hieſelbſt benachrichtiget die unbekannten ‚Gläubiger des Maurers 
Gottfried Werner zu Ober⸗Großhartmannsdorf, welche an die zur Berichtigung 
der hybothekariſchen Schulden des ihm (ub Nrg, 49. zugehoͤrig geweſenen, vom 
Ober Domino dismembrirte Ackerſtuͤcks unzureichende in 415 SRtblr, beſtehenden 
Raufgelder⸗Maſſe Anfprüce formiren zu koͤnnen glauben, daß Terminus zu deren 
Liquldation und Sufiiftcation auf den 22. October c. a. fruͤh um ir in biefiger > 
Lanzeley anſtehet, und ladet zugleich dieſelben zu gedachtem Zweck unter der 
Verwarnigung, daß die Außenbleibenden gaͤuzlich praͤcludiret, und mit ihren Anz 
‚forderungen gegen den Käufer nicht weiter gehöret werden ſollen, hierdurch vor. 
IZtleſer witz bei Neumarkt ben zaten Auguſt 1817. Beſage hiefigen Hy- 
pothekenbuchs hat der Banerngutsbeſitzer Cart Rathmann unterm 17ten May 1810, 
; : ; ER Unter 
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unter Verpfaͤndung feines hieſelbſt ſub No. 38. belegenen Bauergutes nebſt Zubehör 
ein Capital per 650 Rthlr. damals Realmuͤnze, jetzt Cour von feinem Bruder, dem 
—btefigen herr ſchaftlichen Pachtbrauer Caspar Rathmann erdorgt und unter obges 
dachten Tage und Jahre eintragen laſſen. Die dießfaͤllige Schuld⸗ und Hppothe⸗ 
thekenverſchreidung ift aber bei dem umerm 17ten April e. in der hieſigen Braͤuerey 
Abends um 11 Uhr ausgebrochenen Feuer hoͤchſt wahrſcheinlich mit verbrandt. Es 
werden daher, da der Gläubiger ble Ertheilung eines neuen Hypotheken⸗Inſtru⸗ 
ments verlangt, alle diejenigen, in deren Händen fid) diefe etwann gerettete Schuld⸗ 
und Hypothekenverſchreibung befinden ſollte eder daran ein Ceſſions⸗ oder Brands 
recht haben moͤchten, bierdurch aufgefordert, binnen 9 Wochen vom 18. d. M. ab, 
ſpaͤteſtens aber in dem auf den 21. October t. anberaumten peremtoriſchen Termine 
Vormittags um 9 Uhr fic) dleſerhalb bei dem unterzeichneten Juſtittarlo zu Weg: 
markt in deſſen Wohnung No. 31. zu melden, das Hypotheken⸗Inſtrument ſelbſt 
in orginali zu produciren und ihre etwanigen Anſprüche an daſſelbe oder an das 
bieferbalb verpfaͤndete obgedachte Bauerngut anzuzeigen und darzuthun, widrigen⸗ 
falls ſolches nach Ablauf dieſer Friſt amortiſirt und jedem unbekannten Inhaber 
deſſelben ein immerwaͤhrendes Stillſchwelgen auferlegt, den obbenannten Glaͤubi⸗ 
gern aber eine anderweitige Schuld- und Hypothekeuverſchreibung ertheilt werden 
wird. ; Rehfeldt. 
Es Brieg den 31. May 1817. Den beſtehenden Vorſchriften gemäß werden 
alle diejenigen, welche aus einem Rechtsgrunde an dle Caſſe des erften ſchleſiſchen 
nunmehr roten Inſanterte-Regements aus den beiden Etats⸗Jasren 1832 Anſprü⸗ 
che zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, fid) zu deren Anmeldung und weis 
tern Erörterung in dem auf den 31. Oct. d. J. Vormittags 9 Uhr zu Ratibor in den 
Zummern des Koͤnigl. Ober Landesgerichts vor dem ernannten Commiſſario, Herrn 
Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller 11, entweder in Perſon oder durch einen aus den 
pingen Juſtizeommiſſarien zu erwählenden Bevollmaͤchtigten, wezu bei mangeln ⸗ 
der Bekauntſchaft die Juſtizeommiſſarien Pilasky, Stödel und Ertminatrath Werz 
ger vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, indem die Ausbleibenden zu gewärtigen ha⸗ 
ben, daß ſie mit ihren Forderungen aus den gedachten beiden Etats⸗Jahren au die 


bezeichnete Regiments Caffe durch Auferlegung eines ewigen Stlllſchweigens prie 


eludirt und uur an die Perſon desjenigen mit dem fie contrahirt haben, verwiefen 


werden follem. g.) Se : 
: Koͤnigl. Preuß. D6ersCarBeBaerid)t von Oberſchleſten. 
à Brieg den sten Juli 1817. Von dem unterzeichneten Kónigl. Oberlan⸗ 
desgericht wird auf Anſuchen des officialis Fisci der aus Patſchkau gebürtige ent- 
wichene enrollirte Cantoniſt Anton Bittner dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß do 
fib innerhalb 12 Wochen und bis zum 17ten November d. J. Vormittags 10 Uhr 
auf dem gedachten Königl. Ober⸗kandesgericht zu Rattibor vor dem Deputirten 
dem Herrn Ober⸗Landesgerichts Rath Scheller 11. geflelfen, von feiner Entwelchung : 
Rede und Ankwort geben und feine Zuräckfunft glaubhaft nachwelſen, im Fall fele 
nes Ausbleibens aber gewärtigen foll, daß er feines. ſämmtlichen Vermögens und 
diernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem idco 
zuerkannt werden ſollen. g.) ido 


SE Koͤnigl. Preuß. Ober bandesgerſcht von Oberſchleſen. 
Es RR UR m Brieg 


„„ — 


Brleg den gten Juli 1817. Von dem unterzeichneten Königl. Oberlau⸗ 


; Shesgericht wird auf Anſuchen des officia is isci der aus Peterwis Neiſſer Creiſes 
gekürtige entwichene enroliree Cantoniſt Franz Allmann dergeſtallt Öffentlich vors 
geladen, daß er fid) innerhalb 12 Wochen und bis zum 17. November a, c. auf dem 


gedachten Königl. Ober⸗kandesgericht zu Ratribor vor dem Deputirten, dem Herrn 


$ ber Landesgerichts Rath Scheller Il. geſtellen, von feiner Entweichung Rede und 
Antwort geben und ſeine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Aus⸗ 


n^ 


bleibens aber gewaͤrtigen foll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernächſt 


werden ſollen. B) REN x : RER 28 S 
RXaoͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien, 


noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtlg erkläre und ſolche dem Fisco zuerkannt 


Brieg den aten Auguſt 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 


Landesgericht werden auf Anfuchen des officiali Sisti die aus Duͤrrarnsdorf ge⸗ 


büttige entwichene enrollirte Cankoniſten Muͤllerburſche Franz Eſchrich und Thadeus 


Schmidt dergeſſallt oͤffentlich vorgeladen, daß fie fic innerhalb 12 Wochen und bis 


zum 1zten November d Sy. ouf dem gedachten Koͤnigl. Ober Landesgericht vor dem 
Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Scheller II. geſtellen, von ihrer 
Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zaruͤckkunft glaubhaft nachweiſen 
im Fall ihres Ausbleibens aber gemártiaen follen; daß fe ihres ſaͤmmtlichen Ver⸗ 


moͤgens und hlernachſt noch ema zufallenden Erebſchaften verlaſtig erklart und ſol⸗ 


che dem Fisco zuerkannt werden follen, g.). 55 : 
Voͤnigl. Preuß Dber- Landesgericht von Oberſchleſte. 
Brieg den aten Juli 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Oberlan⸗ 
desgericht werden auf Anfuchen des officlalis Sisti die entwichenen enrollinten Car 
zoniſten: a. Jofeph Walke aus Endersdorf; b. Joſeph Seidel aus Oder Poms⸗ 
dorf; c. Lorenz Leder aus Perſchkenſtein, und d. Franz Klimpa aus Stephans⸗ 
dorf, Grottkauer Ereifed dergeſſallt öffentlich vorgeladen, daß fe ſich iner halb 
12 Wochen und bis zum 18ten November d. J. Vormittags um o Uhr auf dem Kö⸗ 
nigl. Ober, Landesgericht zu Rattibor vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richtsrath Scheller II. geſtellen, von ihrer Entwelchung Rede und Antwort geben 
und ihre Zurückkunft glaubhaft nachwelſen, um Fall ihres Ausbleibens aber ge⸗ 
wärtigen follen, daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermögens und hlernaͤchſt noch etwa 
zi KEEDA Gibftgaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden 
follen. g.) ; S e i SE 
: z Roͤnigl, Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 
F VVfffener deret. 2 
. 9 Sranfenfleln ben 20. Septbr. 1877. Da über den Nachlaß des fid) 
entleibten Bürgermeiſters Ernſt Wilhelm Hanke aus Silderberg dato Concurs 
eröffnet worden, 10 werden alle und jede, welche von dem Gemeiuſchuldner etwas 
an Geld, Sachen, Effecten oder Briefſchaſten hinter fid) haben, aufgefo dert, 
an Niemanden etwas davon zu verabfolgen, ſondern dem unterzeichneken Königl. 
Stadtgericht davon Anzeige zu machen, und. die Gelder oder Sachen mit Vorbe⸗ 
halt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depositum atjuftefern, mit 
der Warnigung: daß wenn dennoch an des Gemeinſchuldners Erben etwas bezahlt 


oder ausgeantwortet würde, dieß für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 


der Maſſe anderwetit belgetrieben, und wenn der Inhaber folder Gelder ober Gaz 


; 8 : x 


chen 


wird. 


ß —  . .— 


chen bleſelben Gerfitoelgen, und zurück haften fotte Ver noch außerdem feines das 
ran habenden Unterpfandes oder andern Rechtes fur verluſtig erklart werden 


: Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 

JJV Fan 
Breslau. Von Dretlan'3 Umgebungen von Tittel gezeichnet und ras- 

dirt find bereits 2 coloritfe Blätter, fo zuſammen 20 gr. im kadenpreiſe koſten, 


erſchienen, namentl. der Kretſcham in Martenau und die Ueberfahrt bei Oswitz. 
Nur diejenigen, ſo auf das zte und 4te Blatt bis 15. Octob. mit 12 gar. Cour. 


praͤnnmertren, erhalten die erſten 2 auch noch für 12 ggr. Cour. E. W. Buchhei⸗ 
fier No. rx. am Paradeplatz. ; , ; ; 
Breslau. Die Jagdreviere von Oldern, Schoͤnbronn und Brocke find 
feit einiger Zelt von Wilddteben, ohne dieſelben zu erreichen, befücht worden. Die 
Innhaber genannter Jagden haben nunmehro Veranſtaltungen getroffen um dieſen 
unbefugten Diebereien ein Ende zu machen, daher hierdurch jeder nochmals vor 


dergleichen gewarnt wird. 


ö A EAE 3 
Breslau den 25. Septbr. 1817 Indem ich meine Tuchhandlung aus 


dem Haufe des Herrn Rath Müller am Naſchmarkte nunmehr daneben in 


nein eigenes (das vormalige Forniſche) Haus ſud No. 1974 — 76 an der 
Naſa markt und Schmiedebruͤcke⸗Ecke verlegt habe, zeige ich tiefes meinen 
ſehr geeherten Abnehmern zugleich mit ber Verſicherung an; daß fie bel mir 
fiets ein vollſtaͤndiges gur ſortirtes Waarenlager von allen Gattungen Tuͤcher, 
Caſimirs und Callmuks in vorzuͤglicher Güte und zu den dilligſten Preiſen finz 
den konnen, fo wie ich auch ihre diesfalligen Geſuche beſtens und ſchnellſtens 
zu erfuͤlen bemüht fein werde. EHER > \ ; EC 
3 > B. Elbel. 


0D reglan: Wer über den Wollmarkt eine Stube in der Naͤhe des Kin. 
ges ablaſſen will, zeige es gefaͤlligſt an dem Agent Büttner Dlauergaffe im grauen 
Strauß. i e 8 EE 
) Breslau. Abſtelge⸗Quartſere über den bevorſtehenden Wollmarkt find 
abzulaſſen bey dem Conditer Frey in No. x. am Ninge; auch find noch zu bekom⸗ 
men alle Sorten feine Confecturen, feine Chocolade und Vermaͤchtniß⸗Jucker fur 


den Huſten. 


Breslau den 11. April 1817. Da der im Brandendurgſchen Huſaren⸗ 


Regiment geſtandene Untetofficier Rudolph Friedrich Otto v. Zedlitz in der Cams 
pagre von 1812. in Rußland vor dem Uebergange über die Bereſing vermißt 


und folder Geſtalt in den Liften des Regiments aufgeführt worden, auch derſelbe 


. feit jener Zeit von feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat und 
aller angewandten Mahe ungeachtet von ihm nichts hat in Erfahrung gebracht wer⸗ 


den konnen, deshalb aber von dem Vater des Verſchollenen, dem Königl. Preuß. 


Mittmeiſter von der Armee o Zedlitz auf Teichenau im Schweldnttzſchen Kreiſe, 


auf öffentliche Vorladung feines Sohnes bey uns ungetragen worden iſt, ſo wer⸗ 


den der Eingapgsgedachte Unteroffleler Rudolph w. Zedlitz und deffen- etwanlge 


unbekannte Ecbnehmern hierdurch hiermit aufgefordert, ficha dato binnen o Mos 
RE 8 naten 
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naten und ſpaͤteſtens in Sermino peremtorto den taten Máiz 1818. Vormitkags 
um 10 Uhr auf biefigen Koͤntgl. Ober⸗Landes⸗Gerlchtshauſe vor dem Ober⸗ 


Landesgerichts⸗Referendario Pfitzner perfó nti) oder ſchriftlich oder durch einen mit 
gerichtlichen Zeugniſſen von ſeinem, des Unteroffizier b. Zedlitz, Leben und Aufent- 


halt verſehenen zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, wozu der hieſige Juſtizcommiſſtonsrath 


Enger, Hof⸗Fiscal Gelinek, Juſtizcommiſſarius Koblitz in Vorſchlag gebracht 
werden, gehoͤrig zu melden und ſodann das Weitere zu gewaͤrtigen. Im Fall ſich 
aber in der beſtimmten Friſt Niemand für den Unteroffizier v. Zedlitz melden fotito, 
dann wird auf den fernern Antrag des Extrahenten mit der Inſtructton der Ca- 
che verfahren und dem Befinden nachauf Todeserklarung des Unteroffizlers v. Zed⸗ 
litz nach Vorſchriſt der Geſetze erkanntw erden. Es D xp 
oo ues LU. Königl Preuß. Dier - Landesgericht von Schleſten. : 
Breslau ben 11. Sept 1817. Nachdem ber biefige Bürger und Kauf⸗ 
mann Carl Kloſe nach vorgängiger Unterſuchung vormoͤge des am ro, Sept. 1817 
eröffneten Erkenntniſſes für wahn⸗ und bloͤbſinnig erklaͤrt, und in Folge deſſen der 
fernern Verwaltung ſeines Verwöͤgens für verluſtig erachtet und unter Curatel ges 
nommen werden, fo wird ſolches nach Vorſchrift des $. 34 Tit 38. P. 1. der 
Allgem. Ser. Ordn. hierdurch zu Jedermanns Wiſſenſchaft gebracht, mit der War⸗ 
nung, fid mit dem Kaufmann Carl Kloſe in keine Virtraͤge oder ſonſtige Verbin: 
dungen bey Strafe der Nichtigkeit einzulaſſenn?.k ros 


„Dias Rial. Stadt -Walfrnamt. " 
$ Breslau ben 20. May 1817. Von Selten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗Landesgericht wird auf den Antrag des Curators Liris der minsrennen Ma» 
jor Balthaſar v. Lüttwitzſchen Kinder, deren Bruder der Bal far Wilhelle v. 
Luͤttwitz, welcher in dem Feldzuge von 1812. bei dem 2turütarz Corps in Rußland 
und zwar im ſchleſiſchen Uhlanen⸗Regiment als Port b'€pce: Fͤͤnnd rich geſtanden 
hat und den eingegangenen Erkundigung zufolge „als das Megiment auf dem Rück⸗ 
juge Moscas paſſirt, am Nervenſieber krank in das Lazareth dicht am Kreml gez 
bracht worden if, dei der Sprengung deſſelben aber wahrſcheinlich dalelbn feinen 
Untergang gefunden hat, indem ſeit dieſer Zeit von deſſen Leben oder Aufenthalte 
feine Nachricht mehr eingegangen, ſo wie deſſen etwanige unbekannte Erben vor⸗ 
geladen, ſpaͤteſtens in dem auf den 2gflen October a. c. Bormitrags um 9 Uhr oor 
dem ernannten Deputirten, Herrn Ober⸗ Landesgerichts vath Hertel zu elſchelten 
widtigenfalls der 3c, Balthaſar Wilhelen v. Luͤtlwitz für todt erklart und deſſen 
Nachlaß unter die bekannten fish. gemeldeten gefetzlichen Erden vertheilt werden 
wird. Denen etwanigen unbekannten Erbes Intereſſenten werden bei Ermange⸗ 
lung der Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden die Juſtiztommetſſurſen 
Rirdel, Klettke und Paur in Vorſchlag gebracht. 5 ' 2 EE 
y Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten, SC 
Warthau den s. September 1877 Das reichögräffich v. Frankenberg⸗ 
ſche Gerichts aut hieſelbſt ſabhaſtirt ad inſtantlam Ereditorum des inſolvent veré 
ſtorbenen Ober⸗Großhartmans dorfer Haͤuslers weil, George Lange des fub Sero, - 
‚94 belegene, auf 5o Rthl. gerichtlich gewuͤrdigte Haus in Fermino den zäiten `. — 
Derober €, unb ladet Kaufluſtige zur Abgade ihrer Gebothe früh um 10 SCH " die 
SES = | fieftge- 


$ (4159) e 


blefige Canzelei mitder Zuficherung vor, daß der Zufchlag nach erfogter Zuſim⸗ 


mung der Glaͤubiger an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich werden 
die unbekannten Gläubiger des verſtorbenen Lange zu eben biefem Zermino Des 
hufs der Anmeldung und Beſchenigung ihrer Anforderungen mit der Berwarnt- 

gung vorgeladen, daß die Auß enbleibenden von der Mefe gämich ausgeſchloſſen 


> werden ſollen. 


Beuthen denoten Auguft 1817. Da Über den unzureichenden Nachlaß 
bes verſtorbenen hieſtgen Bürgermeiſters Radlinsky von circa 600 Rthlr. Im Detras 


N 


ge Dato ber Concurs eröffnet worden, fo werden alle unbekannte Gläubiger, wel⸗ 


che Forderungen an den Verſtorbenen haben, zur Anmeldung und Beſckeinigung 
derſelben auf den 20, Octoder €, allhier vorgeladen, bei Strafe ber Ausſchließung 
und des ewigen Stillſchweigens. da eee alle diejenigen, welche von dem 
Verſtorbenen etwas an Gelbe, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter fid) Haz 
ben, aufgefordert, uns hierdon Den Verluſt ihres Unterpfandes oder andern Rechts 

fofort Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen mit Vorbehalt ihrer Rechte 


an unfer Depoſttum ſonſt aber an niemanden dei Gewärtigung der doppelten Zape 


lung oder Erſtattung zu verabſofſgen. Den von hier Orts entfernten Creditoren 
werden der Burgermeiſter Wollny und Juſliz⸗Secretair Glaͤſer zu Mandatarien vor⸗ 
ſchleagen. t. d 


Das Könige, Gericht der Stadt. 

Bekanntmachung. Mass 

*) Von dem Koͤnigl. hohen Finanz Miniſterlo if wegen Einloͤſung der durch 

die dritte Verlooſung zur Reallſation kommenden ruſſiſchen Bons nachſtehende Ber 
kanntmachung erlaſſen worden: D CAM: 

In Berfolg ber Bekanntmachung vom 22. April v. J. und 15. Februar b. S. 

wegen Einloͤſung der ruſſiſchen Bons, ift die dritte Verloſung dieſer Bons durch 

dle Königl. Generals Lotterie- Direction am 15. Juli c. geſchehen. ; 
Die gezogenen Nummern find mittelſt Verzeichniſſes bereits am 4. v. M. zur 
allgemeinen Kenntniß gekommen. l 
Die Zahlung des Capitals und ber fälligen Zinſen von den, in jenem Ver⸗ 


zelchniß angeführten Bons, geſchlehet bey der Staats: Schulden: Tilgungs Caſſe 


hieſelbſt, im Laufe des kuͤnftigen Monots dergeſtalt, daß aur 
1) bie Nummern der Loofe von : 1 bis 258 incl. vom 6 bis xx. October. 
2) . ES 259 —— 516 — ; 13.—.18. — 
De 2 c A Vic ie 
PA 774 1030 — . E N A — 31. — 
zu Einloͤſung kommen. SE = 2 
Bey Einziehung des Capitals und Zinſenbetrags muͤſſen, die in der Be: 
kanntmachung vom 19 ten Juli o, J. (Berliner Zeitungen No. 88. und Intelligenz 
Blatt 176 des Jahres 1816) ertheilten Vorſchriften wleder genaue Anwendung 
finden. Berlin den izten September 1817. : 
E Miniſterlum der Finanzen Vierte General- Verwaltung. 
RET : l - (ge ) Villaume. 
e t 


In 


SC 


EI M 
aber diefe Bekanntmachung hiermit zur allgemeinen Sentit B gebracht, und 


lugleich das darin erwähnte Verzeichniß der gezogenen Nummern beßgefͤͤgt wird, 
bemerken wir in Betreff der Anordnungen zur Reallſation disfer Bous im hieſigen 


Regietungs » Departement folgendes. : 


1) Zur möglichften Befchleinigung und Crheldoterumg dieſes Grfhäfts follen 


- Diejenigen Bons, deren Nummer im diesfaͤlligen Verzelchniß der Verlooſung vor⸗ 


kommt, von den Inhabern auf dem platten Lande, desgleichen in den Provinzial⸗ 


Staͤdten an die betreffenden Koͤnigl Creig, Cafen, in der Stadt Breslau aber an 


den hieſigen Magiſtrat übergeben werden, welche Behörden über die geſchehene 


; Aushaͤndigung einen Empfangſchein ausfertigen. Ueber jeden ſolchen Bon muß 
von der Aushändigung hinſſchtlich des Capitals und der Sinfen quittirt werden 


2) Die Koͤnigl. Kreis Caſſen und in Bretzlau der Magiſtrat haben dieſe ein⸗ 


: gehenden Dong mit einer genauen Specification, in welcher 


A 


iu gewaͤrtigen haben. 


a) der Nahme des Inhabers, 
b) die Nummer der Bons, 
c) das Datum, und 
d) der Betrag derſelben 


enthalten, und welche doppelt ausgefertigt ſeyn mifen, ohne allen Verzug an die 
Haupt Caffe ter unterzeichneten Reglerung einzufenden, welche das Duplicat tiefer 


Nachweiſung mit dem Empfangſcheln zutückſchicken wird. 


3) So bald die Zahlungs Mittel bep der hieſigen Reglerungs Haupt ⸗Kaſſe 


eingehen, wird dieje ſolche unverzüglich an die Koͤnigl. Krels Coſſen und an den 7 
hieſigen Magifirot befördern, von welchen ble Intereſſenten fobana ihre Befriedtz 


gung gegen Zuruͤckgabe des oben erwahnten zuvor gehörig qultlrten Empfanzſchelnes, 


Alle diejenigen, welche bey der diesfafſtgen Realiſſrung der verlodſeten 


Bons intereſſirt find, und fid) im Geſchaͤfts⸗Creiſe der unterzeichneten Ne. 


gierung aufhalten, haben fid) nach vorſtrhender Bekanntmachung zu achten, 


und diz verlooſeten Bons unverzuͤglich an die benannten Behörden einzurelch n, 


weil nach abgelaufenem Termin, Ende Dogbet dieſes Jahres, die Reallſa⸗ 


tion auf fernere Zeit ausgeſetzt bleiben muß. 
Die Koͤnigl. Landraͤthlichen Aemter werben blerdurch verantwortlich ges 
macht, daß die ihnen untergeordneten Kreis Gallen dle Annahme dlefer Bons und 


deren Abſendung an die hieſige Regierungs- Haupt- Coffe. nicht verzoͤgern, auch 


nach dem Empfang der Zahlungsmittel die ſchleunigſte Befriedigung leiſten. 
A. I. X. Sept, 406. Breslau den 17. Septbr 1817. 
e SCH Koͤnlgl. Preuß Regierung. 


Anhang 


SET Anhang zur Beylage 


Nro. XIL, des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes vom zoften September 1817. 


Set 3 e ich ni ß = 
der bei der titten Verlooſung der Raſſiſchen Bons am 75, dieſes Monats 
gezogenen Nummern in . pe rM 


Nu m/ mern ee ; Nummern 
de à E ber 

Beate, Ruſſiſchen Bong. Looſe. MET inis ws deeds Ruſſiſchen Bons. 
— — — — — ipiis — ——ũ— AA Y 
I 201. bis 250 41| 12551: 5 bib 1 126001 81 81 23891. bis 238507 
2 401 — 450 42 12751 — 82 SE 742724050 
3353 600]... 43| 13151. — 83| 24101, — 2415 
Al 251. — 80 44| 13301, —. 84| 24151. — 24206 
51 X001. == 1050 | 13351: — 851 24801. —. 24880 
d Ee m 46| 14301. — 86 94901 — 24950 
7 1351 — 1400 47 14801 — 87 25151 — 25200 
8 1801: — 1850 48| 15351 88 25351 — 25400 
9 2001. — 2050]. 49 15601. — .89| 26051. — 26100 
ID! 2051) — 2100 50 16601, —. 90 26101. — 26150 
11 2151 — 2200 21 16851. — 91| 26401 — 26456 
12 2801 — 2850 52 16951. — 92| 26651 — 26708 
13 2901 — 2950| 53 17001: — 93 26901. — 26950 
14 3001 — 3060 54 17351 — 94 27701..—. 2775 
15; 3101 — 3150 551 17401. — 95, 28151 — 28200 
16 3351. — .34o0] 56 17851. — 96| 2905r. — 29100 
17 3507 — 3550 57 17951. — 97| 29401. — 29450 
18 3851 — 3900] 58 18501 — 98| 29801 — 29850 
19 4501 — 4550 50] 18751 — 99; 29901. — 29950 
29 4751 — 4800] 6018951 — flog] 30251 — 30300 
2r| 4851 —: 4900  éi| 19251. — Tor] 31451..—. -3150o 
22] 4901 — 4950 62| 19301, — 102 32301 — 32350 
23) 5301 — 353350] 63 19501 — 103] 32501 — 32550 
24 5401 — 5450 64 19701 — J. 104] 329821. — 32950 
25| 5601 == 5650| 65| 19951, — 105 33051. — 33100 
26 6301 -—  . 6350 66| 20001. — Io6| 33701. — . 33750 
27 6551 — 6600 67| 20351. — 107| 34201, — 34250 
28) Fos ziem 7100 68| 20401 — 108| 34251 34300 
29 7301 — 278501 . 69! 20451 1091 34501. — 34550 
30 2651. 02709]. 70 20701 — LLO! 34051. — 34708 
31| 8407 == . 8450 7I| 21301. = III] 34901. — . 34950 
32 8551 — 86001 72| 21301 — 112| 35101. — 35150 
33 8651 .— 8700 73| 22001 == 1| 35301. — 35350 
34 8901 — 8950 74, 22151 — 114, 35401 — 35456 
35 9251 .-— 9300 75 22401. — ‚2I5| 35851: — 35900 
36 9751 — 9800 76| 22601 .— 146] 36551, ,— 3640 
37| 10401 — 10550] 72 2285: — 117 36401. — 36450 
38 10751, — 20800 78, 23201 — 118| 36701. — 36750 
39 11901 — 11950 29 23351 — 119 36951. — 370009 


€————————————————————— ——— 
Nummern 


Loo ſe. iB 


40 

40101 > 
40451 
40651 


40701 
40851 
40901 


49951: 
41351 
41 70 


42101 


42151 
42201 
42251: 


42701 


43201 


43551 


43651 


43801 


| 44100: 
44251 
44501 


4465 
44908 
45401 


45601 . 


46101 
4630% 
46501 
46651 
47451 
47707 
47751 
47851 
4820 


der 


Ruſſiſchen Bonz 


y 


J 


der , ber 
Looſe, miden Bond. Seele, l 
ewe — — — t 
bis 50150 6376: bis 
— 5 50400 64701. —. 
— (50900 65051... 
— !51108 65101 — 
— 51459 65551 T: 
172 51601 — 51650 65601, — 
173] 51801. — 51850 65951 
174| 51951. — 52000 667201 — 
175| 52001. — 52050 66758 me 
176! 52251. — 52300 677251. — 
177| 52351 — 52400 67801 — 
178| 52451. —-. 52500 68301 — 
179] 52701. — 52750 68451. — 
41400F 180) 52881 — 52900 68601. — 
4750 181, 53101 — 53150 69001 .—. 
42150) 182] 53851. ——. | 53990 69081 
42200] 183| 54101. — 54150 69301. e 
42250 184| 54651. — 54700 69351. — 
42300] 185 54751 ==: 54800 69901. ==, 
42750| 186| 54851 —. 54900 69951 == 
432506 187| 54951 — 55000 720361 
4860 .188| 55401 — 55450 70651 — 
437 189] 55601, — 55550 70801 — 
438504. 1901 55881 — 55900 7100 — 
44150 191, 5600 — 55050 71451 se 
44300 192 56081 — 56100 71801 ez 
44550 193 56201 — 55250 72151 e, 
447004 -394| 56751 — 56800 72851 m 
44950 195; 56851 == 56900 7300 | 
45459] 196] 5690r — 56950 7325 ees, 
45680] 197 57651 [ 57700 2350 — 
46150]. 198 57751 57800 73658 r 
46350] 199] 58301. — 58350 247% N. 
46550 200 58351 — 58400 re ya er 
46700] 201] 58551. — 58600 7480 
4750 20] 5860 — 58650 75001 — 
47750| -203| 58801. —, 58850 Ke 
47800Í 204] 59651. 59700 753515475: 
47900] 205 5990% — 59950]. 251| 75501 
48250 206 60451 8 7 
48300 207, 61801 — 
484001 7208, 61901 — 
ig. Se 62051... — 
LO) 624301 ye? t E 
6 62451 sr 257 79408 r 
d. 212 63202 258 7988 T 


Nu mm Ix 


Ruſſiſchen Bons. 


63750 
64759 
65100 
65150 
65600 
65650 
66006 
66754 
66800 
67800 
67350 
68350 
68500 
68650 
69050 
69100 
69350 
69400 


‚69950 
‚70000 


7.0400 
| 70700 
| 20850 


74050 
24500 
71850 


72500 
72900 
73050 


73300 
73550 
! 73700 


74750 


79800 


74850 


75050 
75250 
754⁰⁰ 
35550 
ES 


2 
261 

262 
263 
264 
S 265 
266 
267 


80351 Dib i 


$0451 


80501 
88551 
groot: 
81201 
81351 * 


81401 


8235 
: 82601 
82951 
83251 


83501 
83551 
83751 


84051 ` 


84101 
84701 
84751 


$5151 - 
8525 
85451 
85661 
85751 

859 


8601 
86601 


86801 


87051 
87151 
87301 
87351 


87451 
82551 
870 
87751 
$8051" 
88201! 
$8301" 
8865 1° 


88851 


sat: 
89701 
89951 
9110. 
913 — 94135 


Loose. E Su Bons: 


der 


180400] 35 


80500[ 
80550 
806% 
81050 


81250 
81400 
81450 
82400 
82650 


830008: ' 
83800 


83550 


83600] ` 


84150] > 
: 84750] ^ 


84800 


85950 
86150 
86650 
86850 
87100 
| 87200 
87350 


7 
2 


oun 


— senso 


85300 
85500 
. 85200] 
85800 % 


— 
PES 

da 

X 

AS 

= 

da 

— 

Séi 

2 

Sa 

— 

cu 

— 

==! 83520 
Xm ) 
— 

SES 

PPS 

— 

"$5 

— 

zx 

US 

ER 

— 

— 

— 


815 
344 
3456 


ad 


SS? E de mper Bongo 


358 91651 
306 
307 
308 
309; 
310 
31 
312 
313 


345 


342 
1 348 
339 
350 


u: 


91651 bis Steel? 
91751 — 91800 
9181 — 91850 
91851: — 91900 
920861 — 921001* 
92251: — ^ 92300 
92301 — 93350 
92751 — 92800 
92851 — 92900 
93451 .— 93500 
93551 - 93600 
93651 — 98700 
93801 == 93850 
94001 — 94050 
94101 — 94150 
94401 — 94450 
94451. — 94500 
94851 — 94900 
95401 — 95450 
95451 — 95500 
96051 — 96 ro 
96501 — 96550 
96551 — 96600 
97101 — 92150 
97201 — 92280 
92251 4 
98151 — j 
98201 — ; 
98501 — . 9i 
98701 — 
99151. — 
9965 * 
9980 r — 
10080 * 
101001 — 
101351 — 
101751 
103601 — 
103601 =s 
103851: == 
104301" — 
104451 ^— | 
105001: | 
I05051 ^ 10510 
105201 FÈ | 405250 
105251 | 10530 


Nummern 
der 


"boot, Ruſſiſchen Bons 
E yr E ot Ec Ed 
'351|10550t bist 105550 
352|105801I — 105850 
353 106001 — 106050 
353106201 — 106280 
355 106261 — 106800 
336 107151 — 107200 
3520 41 — 107509 
35810760 — 107650 
3591107751 — 107808 
360 107851: — 107900 
361108251 — 108300 
362 108451 — 108500 
363 10870 — 108750 
364 1109301 — 109350 
365¡110601 — 110650 
366|110701: — 110750 
367 [I T5 — DILI OO 
368111201 — 111250 
369111351 — 111400 
370 III 20 — 111750 
371112981 — 112400 
372112901 — 112950 
373113251 — 113300 
374113551 — 113600 
375113851 — 113900 
376113951 — 114000 
327114101 — ELAI HO 
32811430 — 114350 
3279114651 — 114790 
3801114951 — 115000 
3810115201 — 115280 
382115851 - 115900 
383115151 — 116200 
384116351 —4 116400 
385116751 eg ‚116800 
38611220 — 112250 
3870/11740 — 127450 
388112751 217800 
389117951 — 118000 
390011800 419050 
3911182011 118250 
392 Tr8SO TGS 118550 


138750 
138900 
(119300. 
. 339709 


393 1787010: 
39401188510 + 
| 
20886 


IF925L1^je97 | 
Ir9651:- 


Led 


333 160681 —1' 160600 
ep 160750 


146550 
146850]. 


204874146501; 
4881146801 


135% 
136150 


HA a a aeaa 
Nummern N u in m en Nummern 
ERBEN der der 
Looſe.] Ruſſiſchen Bons. e: erste Runi be chen Bons. oi Igoofe- RNuſſiſchen Bons. 
397120307 bis 120350] 44 443 31136401 ` bis 136450 489/147001 bis 147050 
398121051 — 121100]: 444136651 — 136700]: 49014835 1t— 148400 
399121201 — 121750 445 136751 — 136800 491|148751  — 148800 
400121751 — 121800 446132251 — 137300] 492149151 — 149200 
401121801 — 121850 447713750 — 137550 4930149401 — 149450 
402121881 — fro 448137851 137900, 494|149701- — 149250 
403122001 — 122050] 449138151 — 138200 4950/1498581 — 149900 
404122251 — 1223004 450138201 — 138250 496/1499 — 149950 
% 405122951 — -123009] 451138251 — 138300 497|159601. — 150650 
406123351 — 123400 4521138351 — 138405 498150751 — 150800 
407123851 — 128900] 468 138451. — 138500] 499 ro 8 — . 150850 
408 1249015: — 124950190384|138601: — 138650) 500151281 — 151300 
409 | 12505177 — 1251 455138751 — 138890] 5011151307. — 151350 
410125351 — 125400 456139451 — 189500]. 502151351 — 151400 
41112550 — 125550 457139651 — 1397200 503151531 — 1851600 
412125751 — 125800] 458139951 — 14880 504151881 — 151900 
41312630 — 126330 459 140301 ,— . 149350] -505 152001. — 152050 
414126451 — 126500 460|149501 — 140530 -506 152201: — 152250 
415126881 — 1269 4610140901 — 140950] 507152251 — 152300 
416127201 — 127250 462141201 — 141280 508153201 — 153250 | 
417127601 — 127650 463141401 — 141450 5991153551. — 153600 1 
4188128081 — 128100 464141551 — 141600]. 5200153201 — 153750 
41912840 — 128450 465 141651: — 141700 511154301 — 154350 4 
420128601 — 128650 2486, 141951 — 142000) 5121154801 — 154850 
1421128631 — 128700 467142001 — 142050 5131154901. — “154950 | 
422128751 — 128800] 4680142081 — .1421004 574/7158201 — 155250 | 
‚042317290077 — 129050] 469142201 — 142250] 515|155251 — 1553090 | 
424129851 — 129600]. 47142501 — 142550| 5161558301 — 155350 
425129651 — 129700 4711142901 — 142950] 517155801 — 155850. | - 
326730151 — 130 %% , 472 1420561 — 143000] 518 158951 — 156000 
427130251 — 130300 4730143051 — Ee 519156001 — 156080 
42801306 — 130650] 474143151 — 143200 520016630 — 156350½; ' 
429131051 — 1317100 4750143201 — 143250 521156501 — 156850 SS 
430131201 — 131250 476 143351 — . 143400] 522 1566551 — 156600 ' 
431|13155r — 131600] 477143551 — 1436 523 56751 — 456800 | 
432192151 — 182200 4780143651 — . 143700 524 156805 — 56850 
433132201 — 132250 479144201 — . 144259 525157 201 — rbzaso - | 
434133307 — 1233359] 380144551 —. 144600 526: 152851 — 1576000 
43513340 r — 133450 481144601 > SE 527 157051 — r57700 
4367133751 == 133800 482144801 — 144850 528 158351 — 158400 
437 3430 — 134350 48314520 — 41452500 529 15845 T — 168500 | 
5104381194601 — 13405 | EE 14530 530 188981 — 59000 | 
854397349017 0, 234950] 48514575 w 145800 531 159% — 159050 — * 
2840135101: 1351500 486/4580 — 145850 532 159701 — 159750 
met 


$ t — A4r 135681* 


53416020 


— ——Q——— E S Ä ——————M— A BETT 


Nummern = „Nummern ? 5 Nummern 
ber DN bet s Te 
Lo eſe. Ruſſiſchen Bons. [Looſe.] Ruſſiſchen Bons. Looſe.] Ruſſiſchen Bons. 
— nun Geet SREL, ET EEE 8 
595767054 bis 162100 581177601 bis 177650]. 6271198201: bis 190750 
536162201 52555 582177201 — 177250 628191251 — 191300 
537162951 — 163000] 583178501 — 178550 629192001 — 192050 
1 538 163051 — 163100] 5847179501 — 179559 6300192051 192100 
539163351 — 163400 585179551 — 179600] 263111923012 192350 
^ 54011630601. — 163650] 5868617960 — 17965 632192551 — 192600 
541164401 — 1644501. 5871797201 — 179750] ^ 633|192601--— 192650 
542 165201 —  16525e| 588179751 ^ — 179890 63492851 — 192900 
543165501 — 165550] 58979801 — 179850 635 ro g0 81 — 193100: 
544165251 165800 590180181 — 180200 63619340 193450 
545165801 — 165850 591 180501 — 189550 637193751 — 193800 
546 1661 — 166050] 59218090 — 180950] 63801941561 — 194200 
5471166281 — 166300] 593|181001 -= 181050] 639|I19420T — 294250 
548 166351 — 16640 5941181051 — 181100 640/194451 — 194500 
5490166457 — 1665001 595181101 — 181180 641194551 — 194600 
dee 16660: — 16660 59681751 — 181800 64219520 — 195250 
551166951 — 167 597182051 — 182700 643195951 — 196000 
552|167401, — 167480|  598|182351 — 182400 644/1969511 — 197000 
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Dienſtags den 30: September 1817. | 

Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen 16 26. 

Sn allergnädigſten Special. Befehl, ` : 


) - S N 
$ » 


Zu verkaufen. 


*) Schwelduſtz bera. September 1817. Von dem hieſtgen König 


Land, und Stadtgericht, find Termini Hcitationi auf das zum öffentlichen Berz. 
auf ausgeſtellte, fub Nro. 23. im Hypothekenbuche von der Bergſette Leuth⸗ 
mannsdorf eingetragene, und auf 20462 Nrhlr. taxirte Praͤckeltſche Bauergut auf 


den 16. October c, a., den 15. Januar uud peremtorie 22ſten Februar 1818. an⸗ 


beraumt worden, weshalb beſiß⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige hierdurch vorge- 
laden werden, fid in dieſen Terminen, vorzüglich aber in dein letztern Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr auf hiefigem Rathhauſe, zur Abgabe ihrer Gebothe, und 
Schluͤſſung des Kaufs einzußnden, indem ſpaͤterhin kein anderweitiges Geboth 


Bunzlan den agſten August 18177: Die zu Sillendorf fab No, 66. bele 
gene Baustelle nebſt Garten, welche mit der Bauhülfe Überhaupt auf 95 Mtblr.- 


= - ftántgl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 


Schloß Rattibo r den 2 Juli 1817. Schuldenhalber ſollen die Melchior > 


À a Dientafchen Robothsbauerguths Realitäten zu Markdwitz, welche auf 160 Rtbir.- 


. 
* Stadigerichte ſoll die ſub Mo. 302 hielelbſt gelegene, auf 350 Rihlr, abgerchägte ; 


e > » ` 


Fleiſch⸗ 


- 
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Bteeslauſches Inteugenz⸗Blatt zu No. XXXIX 
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Fleiſchbank des Gottfried Kell in ermino den 20, October d. J. oͤffentlich verkauft ; 


.  pirfóberg bm 29 Juli 1817, Bel dem hieſtgen Sitt, Land⸗ und 
Stadtgerichte foll das fub No. 975. biefelbft gelegene, auf 454 Rthlr. zo ggr: abge⸗ EC 


werden, 


ſchaͤtzte Haus des verſtordenen Toͤpfers Johann Adam Bohlmann in Ter mino den 
20, October d. J. Öffentlich verkauft werden. ; 


pirfd) berg ben 3o. Juli 1817. Bel dem biefigen Koͤnigl. Lands und 


Stadtgerichte foll das fub No. 974. hieſelbſt gelegene, auf 134 Rthl. 20 gr. abge⸗ 


ſchaͤtzte Zuͤchner Leidnerſche Haus in Termino den 20. October dieſes Jahres ëffent ` 


lich verkauft werden. 


Heinrichau den 17ten Auguſt 1817. Von dem unterzeichnetem 


Geichtsamt zu Heinrichau wird die fub Nro. so. zu Ohlguth gelegene zum Ver⸗ 
mögen des verſtorbenen Kraͤuters Florian Stanke gehörige, und auf 498 Rihl. 
29 for. gerichtlich geſchaͤtzte Kraͤuterſtelle im Wege der erb ſchaftlichen Aus einan⸗ 
derfegung ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige 


hierdurch eingeladen, in dem peremtorie auf den 131en November feſtgeſetzten 
Liettatlons⸗Termine in hieſiger Canzelei, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. den 


Aten Juny c. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, 


ihre Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden 


mit Bewilligung der Erden ſodann zu gewaͤrtigen. 5 — UE 
. Das Gerichtsamt Der Ihro Majestät der Koͤnigin der Niederlande 
gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤn jonsdorf. 


A Leobſchütz den 26. Auguſt 1817. Das Rónigl. Stadtgericht zu Leob⸗ * 


ſchuͤtz macht hierdurch Öffentlich bekannt, daß der zum Nachlaſſe der verſtorbenen 
Buchbinder Clara Jahn geb. Hampel gehörige, vor dem Oberthore fub No. 500, 


belegene und auf 140 Rihlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Morgen Acker von 4 Scheffel : 
1 Viertel Breslauer Maaß Ausfaat an den Melſtbiethenden oͤffentlich verkauft 


werden foll, und da hiezu der Biethungstermin auf den 8. Novdr. c. Nachmittags 
um 4 Uhr angeſetzt worden, ſo werden zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zu erſcheinen 
Ditrou:d) vorgeladen. ; ` SE SE 
= 8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Münfterderg den 29. Auguſt 1817. Auf den Antrag der Florian Stan⸗ 


keſchen Erden von Ohlguth ſollen die auf den Laimbergen belegene zwey ſervisbare 


Nro. 176. und 177, von reſp. zwey Sack und 2 Scheffel Aus ſaat enthaltend zur 


Stankeſchen Verläſſenſchaftsmaſſe gehörige, auf reſp. 247 Rthlr. und 192 Rthlr. 


gewürdigte Ackerſtuͤck in dem auf den rr. Novbr, 1817. Vormtitags um 10 Uhr 
vor dem unterzeichneten Stadtrichter angeſetzten peremtoriſchen Termine im Wege 
der freywilligen Gubhaſtation öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
Zahlungs- und befißfähige Kaufſuſtige haben fid) daher zur beſtimmten Zeit im 
Seſſtonszimmer des unterzeichneten Gerichts auf hieſtgem Rathhauſe einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag fuͤr das Meiſt⸗ und Beſigeboth unter 
Einwilligung ber Intereſſenten zu gewärtigen. S TUE 
S SE S Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. SE 
Frankenſtein den 1jen2Iuguf 1817. Das auf e 
> - felt 
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ſelbſt (u$ No. 380. belegene zweybierige, auf 1282 Ntblr, aßgefehäbte Haus wird 
auf Antrag des Beſitzers Polije Burgermeiſter Altel in Beiſtimmung der Neale 
Giäubiger neceſſarle ſubhaſta geſtellt, und es ſind die Biethungstermine ouf den 
Zen Septor., 30. Geptór., und peremtorie auf den 25. Octer. d, J Vormittags 
um ro Uhr in der hieſigen Stadtgerichts⸗Canzeley angeſetzt, wozu Kaufluſilge, 
Beſitz⸗ und Zahiungsfählge mit der Bedeutung vorgeladen werden, daß der ae 
und Bejibicrbende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen habe. : 
d Koͤnigl. Preuß Frankenſtein Stlberberger Stadtgericht. 

Loslau den sten Auguſt 1817. Das in dem Dorfe Laſick Pleßner Ereifes 
fub 310.27. gelegene, dem Wilhelm Klems gehörige robotbfame Bauergut, welches 
gerichtlich auf go Rihl. Cour. geſchätzt worden ifi, ſoll im Wege ber nothwendigen 
Subhaſtatlon verkauft werden. Hie zu iſt ein peremtoriſcher Termin auf den 20. 
October d. J. des Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtsamts Canzeley 

anberaumt worden. Alle beſiz und zahlungsfaͤhige Kauflujtige werden hiermit vor ⸗ s 

geladen, an dieſem Termine entweder perfönlich oder durch hinlaͤnglich legitimirte 55 

Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gehothe abzu eben und zu gewaͤrtigen, daß; 

dem Meifts und Beſibiethenden das Grundſtuͤck nebſt den dazu gehörigen Gebäus 

lichkeiten zugeſchlagen und auf Gebothe, die nach dem Termine einkommen, keine 

au genommen werden wird. e 

ico Gerichtsamt der frepen Misdesfanoes Zrëck ar 
oslau. El 
Sachen, fo geſtohlen worden. SS == 

Bredla u. Es find am 26fen d. M. ein Paar dakinir von ton 

Ducatengolde auf dem ober Arm zu tragen, aus einem Seeretalr entwendet worden. 

Solche find mit verſchlungenen Giledern von der Breite eines Zolles gearbeitet, 

Die daran befindlichen Schloͤſſer find breit und viereckigt, und mittelſt eines Schie⸗ 

bers zu befeſtigen. Die Herren Goldarbeiter und eine loͤbl, Judenſchaft werden 

erſucht, wenn diefe Armbaͤnder ihnen zum Verkauf angebothen werden ſollten, SEN 

ſolche anzuhalten, und hiervon bey bem Wirth des Hauſes zum Opfer der Dont: 

barkeit vor dem Ohlauer Thore gefaͤllige Anzeige zu machen. Uebrigens wird dem 

jenigen, welcher den Thaͤter nachweiſen, und zur Wiedererlangung dieſer Armbaͤn⸗ 

der hän, feyu kann, auf Verlangen eine angemeſſene Belohnung zu Thell 

werden. FRE 


TUE 


Sachen, fo 'oedocen worden 
DES Es iſt am 26flen dieſes Monats auf dem Wege von bet 
Schwedenſchanze nach Ofiivig ein goldener Uhrſchluͤſſel mit einem ovalen dunfelror ; N 
then Steine verlohren gegangen, mer ihn bem Capitain Struenſee (Trte Regie 
SE von 11 bis 12 Uhr Mittags auf dem Salzringe uͤberbringt, erhaͤlt 2 Rhi, 
Citatio Creditorum. : 
E) Statfenftein den 2offen September 1817. Denen fämmtlichen Buͤr⸗ 
germeiſter Hankeſchen Nachlaß Glaͤubigern machen wird hierduch bekannt; ne 9 5 3 


ž y - > ` 


5 „) Breslau ben 2ofien Augnſt 1817 Auf den Antrag des Königl. Oberſt m 


Wen gerichtsamte wird auf Auregung Frau Johaunen Ehriſtianen vereselichten Kliem 


AMO 


a © >o 


bei dem dats ausgebrochenen Concurſſe einen Liquidations⸗Termin auf den 18ten 
December 1817. ander aumt haben, und laden dieſelben vor, in dieſem Termine 
Vormittags um 9 Uhr auf der Rathsſtube zu Selberberg zu erſcheinen ihre Rechte 
und Forderungen geltend zu machen, zu Iquistren und reep. durch Producirung 
der etwanigen Documente zu verificiren.. Bei zu weiter Entfernung und man⸗ 
geinder Bekanntſchaft auswärtiger Intreſſenten wird der Herr Juſtiziarlus Hoff; 
mann als Aſſiſtent in Vorſchlag gebracht, an weichen dleſelben Information ein⸗ 
zufenden haben, Die außenbleidenden Glaͤubiger haben zu gewärtigen, daß fie, - 
mit ihren ermanigen Forderungen per Segtenklam praͤcludſrt, und ihnen ein ewi 
ges Stillſchweigen au erlegt werden wird. — [m 
oͤnigl. Preuß Frankenſteiner Silberberger Stadtgericht. =: 


MEX 


RE 


oc are ncs -Edictales. 


und Commandeur Deren Grafen v Lariſch zu Wohlau we den von Seiten des bles 
figen Koͤuigl Ober Landesgerſches von Sch peſten alle und jere, deſonders aber 
‚alle undekannte Gláubiger; welche aus dem Sotiaum vom iften Januar 13. bis 
alt. Decemder 1815. an bie Kaffe des vormaligen 8. ſchlſiſchen jetzigen 3. Bres⸗ 
lauer kandwehr⸗Regimen 3 aus irgend einem ttt en. Grunde einige Anſprüche 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgelasen in dem vor dem Ober ⸗Ladesgelichts⸗ 
Referendarius Schmidt L auf den 2. Februar k. J. Vormittag 10 Uhr anbez 
— —tauuten Liquidat. Termine in Sem Arte Ober⸗Landesgetichtsdauſe perfóntid) 
oder durch einen geſetzlich zuläßtgen Bivollmaͤchtigten, wozu ihnen bei etwa era 
mangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen⸗ Juſtizeommſſſarien der Juſtizcom⸗ 
matias Fuhrmann und Juſtizcommiſarius Pererffon en Vor ſchlag gebracht wer⸗ 
den, an deren einen fie ſich wenden ióunen, zu enſcheinen, ihre vermeinten Uns- 
ſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnige. Die Nichte ſcheinen⸗ EX 
den aber Aae RR da fie aller ihrer Anſpuͤche an die gedachte Kaſſe 
wer den verluſtig erklart werden. g.) EEE 
S Roͤnigl. Pleuß, bete Landesgericht von Schleſten. : 
) Reichenbach ben 13, Septbr 1817. Von den unterzeichneten Stadt⸗ 


: gebornen Knappe deren bereit feit dem übten September 1810, heimlich entwi⸗ 
^s Toenener Ehemann, der Burger und Tiſchlermeiſter Johann Carl Gottlob Kliemt 
du Löbau, hierdurch vorgeladen, binnen drei Monaten und laͤngſtens den 24ftem 
Dezember 1817. Vormittags um 10 Uhr in Perſon vor demſelben an gewöhnlicher 
y Geihtöitele alhier gekührend qu erſcheinen, fuo auf die wider ihn angebrachte 
Klage feiner Ehefrau behörig zu verantworten, widrigenfalls, und wenn er bes. 
ſagten Tages bis Nachmittags um 5 Uhr fi. nicht eingefunden haben ſollte, zu 
gewärtigen, daß auf die Trennung der bisher zwiſchen könen beſtandene Ehe in 
eontumaciam werde erkannt werden. Së N EEE TR 
MA RE , "Biblid) von Kleſenwetterſches Stadtgerichtsamt. 
nes ; CH Pfennigwerth. 
q ĩðùV u 88 
Breslau im September 1817. Bei Unterzeichnetem UF fo eben er: 
ſchlenen und für 5 faf, zu haben: Was iſt die Reformation? und warum fei⸗ 
neu UNDE. LER SSS CE ET 
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ern wir evangeliſche Chriſten den 31. Oktober und 7. Novbr. 1817. das zosjaͤh⸗ 


tige Jubelfeſt derſelden? nebſt einer kirchlichen Schulfeierlichteft am alen 


Tage diefes Feſtes. Fur evangeliſche Chriſten die (d darüber belehren wollen, 


leichtfaßlich erzahlt, von C. B. Bergis Paſtor bei der evangeliſchen Kieche in 
Rackſchütz, gr. g. fo wohl bel mie, als bei dei dem Hero Vetfaſſer ſelbſt zu 
haben. Der Herr Verfoſſer hat in dieser kleinen Schrift in gedrängter Kürze 


die Geſchichte der Reformation gemeinnützig und vollſtaͤndig Deotbeitet, und 


dadurch fo wie durch den geringen Preis den fo wohlthätigen Zweck ber geſchicht⸗ 


lichen Vorbereitung verbunden und zu erreichen geſucht, denn nicht allein für 
das reifere Alter, dem die Reformationsgeſchichte und deren Veranlaſſang im 


Zufammenhange noch unbekannt geblieben, ſondern auch auf die Jugend hat 


der Verfaſſer fein Augenmerk gerichtet. Dleſe kleine Schrift it daher febr ges 


eignet, dem Zwecke der Fejer des aten Tages des bevorſtehenden 300jahrigen 


Reformations⸗Jubelfeſtes, wegen ihres befonders durch die gewählten ſchoͤnen 


Zwiſchengeſaͤngen, feierlichen Inhalts, vollkommen zu entſprechen. 


Wilidald Auguſt Holaͤufer⸗ ipm 


; „Breslau. Es wird ein geſchickter Brauer und Brenner zu der Brau⸗ 


und Brennerei zu Bitſchin bei Tok in Oberſchleſien geſucht, der Zeugniſſe über 


feine Geſchicklichkeit, Kenntneſſe und Rechtſchaffenheit oortegen, und eine Ma- 


ßig Caution entweder baar oder in fichern Papieren erlegen kann, oder daß 


ein anderer ſolieder wohlhabender Mann vor ihm gut fagt.. Ein ſolches Sub: 


melden um die nahere Bedingung zu erfahren E 


(7) Breslau den 28. Seßtember 1817. So eben hat ble Preſſe verlaſſen 


¿Unive ſung zum Rechnen; ein Dandhuch, beſonders für Elementarſchulen und 


die untern Klaſſen der Eymnaſten; von M. Sof pb Pech, Pfarr⸗Adminiſtrotor 


in Grottkau. Zweite, ganzlich un gearbeitete, jetzt vermehrte und verbeſſer Auf⸗ 


flage.““ 203 Bogen ſtark, Eathaltend die erſten 4 Species in gleichdenannten, und 
ungleichbenannten Zahlen und Brüchen; die Regel detri mitibren mannigfaltigen 


Anwendungen auf Geld⸗Maaß⸗ und Gewichtumſetzungen; fo wie auf Zins⸗Ra⸗ 


batt⸗ und Tauſchberechnungen; die Vermiſchungs⸗ und Geſellſchaftsregel; die 
Kettenregel mit ihrer Anwendung auf Geld Umſetzungen; die Regel Multipler 
oder Buſedowſche Regel mit ihrer Anwendung auf zuſammengeſetzte Zins berech⸗ 


: nungen und Feſtungs⸗Verproviantirungen. Ohne alle hochtrabende Anweiſung 
wird es hinreichend ſeyn, zu verſichern, daß dieſe Auflage die erſte, mit Beifall 


aufg nommene, theils durch eine ausführlichere Behandlung der Richnungs arten, 


nungsregel mit den noͤthigen Exempeln und Aufgaben verfehen iſt. Der Preis iſt 
15 Sgl. Courant. = ER i - 


theils durch einen mannigfaltigere Anwendung gewiß übertrift, und jede Rech⸗ 


; SE SE SE W. A folánfer. i 
) Breslau den a6flen Septbr. 1817. Bequeme 9teifegelegenbeit die in 


E 4 Tagen nach Hamburg abgeht „ ift gegen Bewilligung der halben Koſten zu et» 
fragen bey feel. Ehriſttane Eliſabeth Eberlein Erbin auf der Stockgaſſe in den 
drey Engeln, EE EE 


9 Bres 


Ject kann bald feinen Dieng antreten und fi deshalb beim Dominio ſelbſt 
oder deſſen Wirthſchafs und Rentamt in Bitſchin, oder beim Agent Büttner 
im grauen Strauß auf der Ohlauergaſſe in Breslau in porto freien Bliefen 


X 
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ENTIS Eine unver feuratfete Frau in mittlern "abren; welche die : I 


beſten Zeugniffe ihres Wohloerhaltens aufzuweiſen bet, wuͤnſcht als Wirthſchafterin 

oder Köchin in der Stadt oder auf dem kande fo bald als möglich ihr Unterkommen 
zu finden. Das Tue fogt Herr Agent Monert, Sandgafı in 4 Jahreszeiten 
No 1587. 

) Breslau. Diejenigen, welche Privat: Unterticht in der Orthographie, 
im Briefſtyl und der Rechenkunſt wänfhen, fónnen ſich mit Aufträgen an die Frau 
Heeringern im brauen Hirſch, Stockzaſſe wenden; wo auch Beſtellungen wegen 

Rechnungs und Hanoluagsbüͤcher zum Linliren angenommen werden. 

) Breslau. Cto Mann in den beilen Jahren, unverheurathet und von 
einigen Tauſend Thalern Vermoͤnen, wuͤnſcht in einer ſollden Handlung, oder Saz. 
brife, hier oder außerhalb, als Compagnon unterzukommen Das Naͤhere iſt in 
der Breslauſchen Commiſſions⸗Exoedition aͤußere Reuſchegaſſe No. 447. zu erfahren. 


) Breslau. Zur zweyten Staats Lotterie fiio meinen Intereſſenten 


No. ds unb 33939. abhanden bekommen. ; 
= B. Berliner, Riembergshof. 

» Breslau. gu vermiethen find zwey Stuben (n der erſten Stage, ohne 
weiteres Gelaß, als Abſteige Quartier, oder für einzelne Perſonen von Michaeli 
an in No. 645. Carlsgaſſe. 

*) Breslau Seifche mit der. Pofi angekommene Neuunaußgen ſind zu haben 

Schmiedebruͤcke No. 1928. Bruckner. 
) Breslau. Die Beſitzer des Haupt s Catalogs der Streit ſchen keihbiblio⸗ 
thek von 7812. konnen auf Vorzelgung deſſel ben die] 4te Fortſetzung 1817. in der 
: 25ibiotpit, Bruſtgaſſe im Dreyerſchen Haufe No. 918, gratis abfordern laſſen. 
Kluge. 

*) Breslau, Zur 36flen, wie aten klelnen Staats Lotterie find £oofe. zu 
haben, ferner feln geſchnittener Refer Canaſter, lauter Rollen unter einander ge⸗ 
ſchnitten, von vorzuͤglichſten Geruch und beſonders leicht, Arak, Rumm, Contak, 
Centent oder Chocolademehl, marion. Heeringe das Stuͤck 2 und 4 gr Münze, 
Zuͤder Eſſig, bet. Kaͤſe das Pfund 4 gr. Cour., ruſſiſche, engl. und Venetlani⸗ 
fhe Stiefelwichſe zu verlaſſen bep Chriſtian Gottlieb Mentzel, Schuhbtuͤcke No. 1698. 

*) Breslau. Einem hohen Adel und hochzuverehrendem Publlko empfehlen 
wir uns mit modernen Meubles jeder Art. Wir verſichern billige Preiße, um fo 
ſicherer, da alle Meubles von uns ſelbſt verfertigt werden; Die Inhaber des Meub⸗ 
geg der Tiſchlermeiſter Altbuͤßergaſſe No. 1679. im rothen Stern. ` 

) Breslau. | 1000 Kıhlr. find als bald auf ein hieſiges Haus gegen pue 
ylllariſche Sicherheit ajo Wo? ſagt der Agent Buͤtiner Ohlauergaſſe im 

; N SUR è x : 

) Bres⸗ 
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) Breslau. Bey Unterzelchnetem ift. fo eben fertig geworden und für 


16 gr. Courant zu haben: Plan der Gegend bey Breslau mit e aufge⸗ 


nommen. 
Wilibald Auguſt Holaͤuſer, 
im Adolphſchen Hauſe an der Ecke des Kraͤnzelmarkts. 

3 Breslau. In der Buchhandlung des Unterzeichneten it in Commiſſton fr 
1 5 fat. Cour. zu haben: Hiſtoriſche Predigten über bie denkwuͤrdigſten Ereigniffe, 
welche die Reformation vorbereuteten oder fördern helfen, als Einleitung der drit 
ten Jubelfeper, gehalten von G. L Rahn. 

Wilibald Auguſt Holäufer. 

*) Breslau. Aechte Harlemer gefuͤllte, ſo wie auch einfache Hyazluthen 
Blumen⸗Zwiebeln, Dazetten, Nareiſſen, Fruͤchte, fpäte und doppelte Tulpanen, 
desgl. doppelte, einfache und wohlrlechende Jouquillien haben wir fo eben directe 
erhalten, und find um die billigſten Preiße zu haben bey Mittmann et ed am 
Schweidnitzer Sun 

) Breslau. In No. 1986, am Naſchmarkt ift eine Schreibſtube, Baas 


teugetuólbe und 2 Keller zu vermiethen, und das Nähere im Conditor⸗Gewoͤlbe u 


erfahren; auch kaun daſelbſt ein Knabe ‚von gebildeten Elten die Sonbitoreptungt 
erlernen. S 
Breslau. Ftiſcher lan Rheln⸗Lachs, gtofr geräugerte Speck⸗ 
Aale und neue Do, Heeringe erhielt mit letzter Yok 
i Ehriſtian Gottlieb MáNer, am Ecke des Ringes und der 
i Schweidnitzer Straße. 
79 Breslau. Alle Sorten Meubles find um Billige Preiße zu haben bey 
Wilhelm Pichardt fiti, Tiſchlermelſter unter den Hinterhaͤuſern 
Í No. 508. wohnhaft. 
) Breslau. Zwanzig Stuck weiße und ſcheckige Tonnhieſch⸗ find zu oet» 
kaufen. Wo? erfaͤhrt man bey dem Wirehſchaftsamte zu Krzonowſtz bey Gett. 
*) Breslau den 20. Septbr. 1817. Die geſtern vollzogene eheliche Ver⸗ 
bindung unſerer aͤlteſten Tochter Hedwig mit dem Kaufmann Herrn F. B Lehmann 
allhler zeigen wir unſeren wertheſten Freunden und Bekannten hiermit an, und 


Ns : uus ſowohl ſie, als uns ſelbſt ihrem gütigen Andenken. 


J. Er Hoffmonn, 
Canzeliſt und Rendant bey dem Koͤnigl. Gericht zu St. Claren. 
Agnes Hoffmann geb. Gleich. 
ED vorſtehende eee empfehlen fih zu gútiger Erinnerung. 
F. B. Lehmann. 
ME Lehmann geb. He gea 
) Dress 


b 
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e Breslau den 27. Septer 1817. Von dem graͤfl. v. Koͤnigsdorfſchen 
Grrichtsamt des Königl. freyen Bueglehns Groß Peterwig Kos lau und Faugwig- | 
wird auf den Antrag der gegenwärtigen Befiger der mit No. 11. bezeichneten zu 
Zaug witz belegenen Angerhausſtelle ber Schartmannſchen Wittib und Vormundſchaft 
vorgedachte dorfgerichtlich a 5 pro Cent auf 79 Rihlt. Courant gewürdigte Anger: 
bausſtelle nebſt Obſtgarten im Wege der nothwendigen Subhaſtation verſtelgert. 
Beſitz⸗ und zohlungsfaͤhige Kauſtuſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, Go 
in dem auf den zten Novbr. c, d. Vormittags um 10 Uhr in der Canzeley des aräfl, 
Sͤchloſſes zu Groß Peterwitz zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben, ſodann aber zu 
gewaͤrtigen, daß den Meiſt⸗ und Beſiblethenden diefes Grundſtuͤck, vorbehältlich 
der Genehmigung des Waiſenamtes gegen baare Zahlung in Courant zugeſchlagen 
werden wird: Die barüber ſprechende Tope kann jederzeit in der Canzeley des un ⸗ 
terzelchneten Gerichtsamtes nachgeſehen werden. : 
= Das graͤfl o. Koͤnkgsdoefſche Gerlchtsamt des Koͤnigl. freyen Burglehns 
ce Groß» Petertoig ,; Koslau unb-gaugmig. 
Im ielin den ısten. Septör. 18175 Von Geiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Preuß Rentgerichtsamte wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Dn: 
pothekenbuch der zum hieſigen Koͤnigl. Rentamt gehörigen Dörfern Imielin, incl. 
Eiſſowitz und Jamnice, Groß Chelm, Koſtow incl. Bialy Brzeg und der Colonie 
Sa und Cubikiers auf den Grund der in der rentgerichtsamtl. Regiſtratur br 
reits vorhandenen und von den Beſitzern noch einzuzlehenden Nachrichten regulirt 
werden ſoll, und daher ein jeder, welcher babel ein Intereſſe zu haben vermeint 
und ſeiner Forderung die mit der Ingroſſatien verbundenen Vorzugsrechte zu 
verſchaffen gedenkt, binnen 3 Monaten und päteſteas bis zum 20, Decbr. c. bei 
dem anterzeichnelen Koͤnigl. Rentgerichts mt fid): zu meiden und feine Anſpräche 
S näher anzugeben hat. Diejenigen welche ſich binnen ber befiimmten Friſt melden, 
werden nach dem Alter und Vorzuge ihres Realrechts einzettagen werden, dies : 
ienigen aber, welche fid) nicht melden, konnen ihr vermeintliches Realrecht gegen 
den dritten im Hypothekenbuche eingetragenen Beſſtzer nicht mehr ausüben und 
müſſen in jedem Falle mit ihren Forderungen den eingetragenen Detten. nachſtehen. 
Denjenigen, welche eine bloß: Grundgrrechtigkett (Serbitut) haben, bieten ihre 
Rechte nach Vorſchrit des allg. Landrechts Thl. J. Tit. 22. F. 16 und 17. und 
nach Sy 58. des Anh zum A. L, R. war vorbehalten, es ſteht ihnen aber auch fret, 
ihr Recht, nachdem es gehoͤrſg anerkannt oder erwieſen worden, eintragen zu laſſen. 
SS SS A = Koͤnigl Preuß, Rentgerichtsamt. 
) köwenberg den zaiten, September 1817, Cin. verheiratheter Mann 
von 36 Jahren, ohne Kinder, aus Schleſſen gebürtig, welcher durch 16 Jahre 
ununterbrochen in der oͤſtreſchſchen Monarhie als Wirthſchaftsdeamtek dienek und 
fett 12 Jahren die Oberleitung⸗einer grogen Wirihſchaſt üuͤhrte, auch in der Wech⸗ 
ſeiwlrihſchaft und uͤberhauptder in hoͤhern Oeconomie hinlänglich bewandert tft, 
ſo wie über feine Moralttaͤt fi: durch glaubwürdige 3eugniffe legitimiren kann, 1 
wünſchet wegen Familien» Berbäftniffe eine Anitelung in Schleſten als Wirth⸗ | 
ſchaftsbeamter, Secretair oder Revident. Naͤhere Auskunft ertheilt der Raths⸗ 
Regiſtrator Gimler in Lómenterg.. = B 
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Nro. XXXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
DEDOS vom 30. September 1617, 


+ 
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Gerichtlich cenſirmirte Kaufrontracte. 


Dohm Breslau ven. 1ofen September 1817. Von dem Königl. 
Preuß. Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Maria Gli: 
ſabeth Keipfel geborne Bieler den vor S. Mauritz fub Mo. $6. gelege⸗ 
nen Kretſcham von dem Gottlieb Strecker laut Kaufcontract dd. 5. Fes 
bruar, 25 ert et confirm. 1 May 1817. für 1500 rthl gekauft hat, 
und ber Beſitztitel für fie ex Decreto vom «o. September 18:7. im Grund⸗ 


und Hypotbekenbache eingetragen worden MO i 
Dohm Breslau ben 13ten Auguſt 1817. Von bem Koͤnigl. 


Preuß. Hofrichteramte zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß der 


Hanns Stuſche die zu Kapo dorf fub No. rr. geiegene Gäaͤrtgerſtelle laut 
Adindicatoria de publicato den 15 April 18 14. für 353 bt fubbafta 
erſtanden hat, unb iſt der Befitztitel für ihn, ex Decreto vom zten May 
1817, im Grund und Hypothekenbuche eingetragen worden. 

` Sprottan ven 8fea September 1817. Nachweiſung von Kauf⸗ 


Contracten, welche das Koͤnigl Land⸗ und Stadtgericht hierſelbſt confir⸗ 


Gerechtigkeit, pro 300 rthl. 
300 fbi. 


miret und Fundo fraviret hat: 


May Kauf der Handſchuhmacher⸗Frau Reck, um das Reck⸗ 
fhe Wohnhaus No. 184, pro 300 tth = SE 
2. Des Bürger Thiel, um die Fiedlerſche Waldwieſe, pro 600 rbl. 
3. Des Tiſchler Fiedler, um das von ſeinem Vater ererbte Wohn⸗ 
haus No. 3. pto 1200 rfl : ee 335 
4. Des ꝛc Fiedler, um den vaͤterl Obergarten, pro 180 SN. 
f: Deb ꝛc Fiedler, um die viterl. Geldhuͤbel⸗Wieſe, pro 220 rtbl. 
6 Des Schuhmachermeiſter Melzer, um die Bockiſche Schuhbanks⸗ 
Gerechtigkeit No. 7, pro 300 th ` ; = 
7. Der Aroldſchen Erben, um das vaͤterl. Wohnhaus Mig So, 


pio 450 rthl. 


Juni. 8. Des Schuhmacher Ebigor, um die Walterſche Schuhbanks⸗ 
9. Des Schuhmacher Walter, um das Haus Dro. 254, pro 


16 Dos 


: tigkeit, pro 30 rth d 
11. Des gombodtlet Sonde, um das Vogelſch. Sa tribus und 


a = (A9 e 
10. Des Säuhmde ai um die Serie Siet = "uw. $ 


Garten, pro 440 ttl. 
I2. Des Tuchmacher rg, um das Ritter ſche Ackerſtück, pro 


450 t 


800 Kc? 
S 14. Berichtigung des Titul: Inoffeffionie: über das viter, Alerfiüd, 
- für den Schmidt Purg, pro 960 rthl. 
15. Eintragung des Beſitztituls über die väter. Scheuer, für den 
Schmidt Purg, pro 30 rihi ; 
Jauli. 16. Kauf des Färber Arnold „um das Arnoldſche Erbenhaus 


No. 207., pro 800 rthl. 


17. Des Oeconomen Haupt hierſelbſt, um das Dire braube⸗ 
rechtigte Haus No. oo: pro 980 rthl. 


18. Der Wittwe des Chprurgi Homuth „ um die Homuthſche "eto 


Waldwieſe, pro 50 "hl 


19. Des Tiſchler Gale, um das Schmidtſche Wohnhaus No. 176., 


pro 406 ttbl., 


20. Des Bürger Fellenberg / um das Walterſche Ackerſtück, pro 


200 rthl. 
21. Des Guͤrtler Weinert, um das Pfeifferſche brauberechtigte Haus 


ffo. 182., pro 950 ttbl. 


22. Des Bürger Gottlob Thiel, um die Beckerſche Biegelbrand ` 


Wieſe 400 uthl. 


23. Des dE Körber zu Wittgendorf, um die Neumannfche dude 


lerſtelle, pro 120 rthl. 


24. Des Häusler Schulz zu Küpper, um das Sommerſche Ackeiſtück, | 


pro 240 rthl. 
j Auguſt 25. Des Schulzen Heinrich zu Mückendorf, um die väter: 


liche Scholtiſey daſelbſt, pro 1400 rthl. 


26. Des Häusler George Seifert zu Hertwigswaldau, um die afi 


terliche Haͤuslerſtelle, pro 30 rtt. ` 


27. Des Bauer Chriſtoph Killmann zu Rückersdorf, um das Kill: 


d mannſche Bauergut, pro 600 rthl. 
28. Des Bauer Körber zu Wachsdorf, um das väterl. Banergut, 


7 pro 248 ttbl. 26 ſgr. 


: m 56 sd Sam, 


29. Des SN Den zu TWittgendorf um yn vaͤterl. Garten, i 


Des Sitëe Winſch, um das Gage Ackerſtuͤck, pro f 
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September. 30. Des Deeſchgaͤrtner Heinrich zu GE un 


die vaͤterl. Nahrung, pro 150 ithi. 


31. Des Bauer Gbriftian Klos zu Wachsdorf, um das Boite 
Bauergut, pro 350 til 
32. Des Bauer George Conrad zu Hertwigswaldau, um das E 


beſche Bauergut, pro 1015 rthl. 
33. Des Gärtner Chriſtian Leupold zu Küpper, um die Woitheſche 


| Pfarrgaͤrtnerſtelle, pro 150 tb. 


34. Des Dreſchgaͤrtner Rackwitz zu Wee um bie. väterl. Sta 


S rung, pro 400 rthl. 


Oppeln den sten September 1817. Bey dem Koͤnigl. bieſigen 
Stadtgericht find nachfolgende Kaufe confirmiret worden: y 
I. Des Florian und Marianne Kopetzky, um das Johann po 
fhe Haus fub No. 166., pro 400 rtbt. 

2. Des Töpfermeiſters Franz Hoffmann, „ um b moer Sie 
garten fub No. 3., pto 607 rthl 
. Des Toͤpfermeiſters Anton Tonat, um das Weber gon Fuͤrſt⸗ 
fhe Haus fub NO. ı9., pto 2co rthl. und ; ; 
4. Des Juſtitiarius Herrn Storch , um das Philipp Langerſche Haus 


p ſub No. 147., pro 770 nbl 


Brieg den 16ten Auguft 1817. Das Gerichtsamk Johnsdorf 


Briegſchen Ereiſes macht hiermit bekannt, daß der Hobo: hgärtner Ei > 


i d ſtian Stephan feine. Robothgärinerftelle an den Robothgårtrer Johann 


George Kloſe vermoͤge Kaufeontracts vom Gren November 1816. et coms 
firmato ben 121en April 1817. für go rthl. Courant verkauft Dat. > 
Brieg den rgten Auguft 1817: Das Gerichts amt Johsdorf 


: Biſegſchen Ereiſes macht hiermit bekannt, daß der Robothgaͤrtner Daniel 


Trumpf feine Robothgaͤrtnerſtelle an den Robothgärtner Johann Windel 
vermoͤge Kaufcontraets vom 18ten November 1816. et confirmato bem. 
1a ten April 1817. für 80 rthl. Courant verkauft hat. 

t Leubus den 29ffen Auguſt 817. Bey dem Koͤnigl. Gerichte 


der bur os Leubuſſer Stifts guͤter find nachſtehende Käufe cenfümitt: 


Kauf des Carl Friedrich Gre um George quus Soe 
Windmühlen, pro 1850 rthl. 


2. Des Carl Joſeph Kunze, um Joh. Chriſtoph Kappels Görtner⸗ = 


flete, pro 1000 ttbi. im Dorfe Reubus. 
3. Des Bernhard Kreydelmeyer, um Engelbert e Gaͤrtuer⸗ 


S felle, pro 625 rthl. im Grástel Leubus. 


4 Verreich der Anton Klarichſchen Gaͤrtnerſtelle, an Sep Anton Neus 


mann, pro 172 ttbi. im Dorfe Gleinan. hir 5. Kauf. 


8 0 ema) s 


s. Rauf des Sort Schliebs, um Zeg Ste bus, m 7⁰ x 4 


im Dorfe Prauckau. : ; 
8 785 Franz Scholz, um Zoſeph Scholzes Bauergut, pro 800 th. 
zn Sagritz : 
= > 92575 Franz Joſeph Walter, um Anton Schelauskes Gártne; ficti, 

pto 320: tt 

8. Verreich des Johann Joſeph Balteföen Bauergute, an den Franz 
Pavel, pro 3400 BnL 
9. Kauf des Franz Pavel, um Jofeph Driegers Bomm, pro 


1300 Et: 
10. Des Anton deer, um t Gottfried Schneiders Gärtnerſtelle, 
pro 50 rthl. i : 
II. Des Andreas Schuber, um der Roſina Linckin Haus, pro 
100 rihi. 
12. Des Franz Suerg um Anton Staroſtes Haus, pro 50 rtl. 
zu Loßwitz. 


13. Des George Brie. ER: um Get Joſepb gunzes Bauer; 
gut, pt o 1400 rthl. = 
: 14. Des Franz Carl Sai um Anton Senis Bauergut, pro 
1160 ithl 23 for. zu Nieder- Gantbfe. ,- f 
15. Des Cheiſtoph Müller, um Gottlieb Maͤllers Gärtnerſtelle pro 
220 mbt- «x 375 
16. Des Carl Reimelt, um Carl Reimelts Bauergut, pro 1000 rthl. 
117. Des Anton Benner, um Caſpar Vennera Bauergut, pro 
1000 (tof. zu Maleſch. ` 
48 epe Joſeph Soa, am die Gemein: Schmiede, pre 
ato rtol. ima 
19. Verreich des Johann George Deichſelſhen Pauerguls, ? an den 
Ignatz Deichſel, pro 700 rbl 
l 20 Des Ferdinand Hein, um Anton Heins Bauergut, pto 1500 tff. 
21. Des Wilhelm Hoffmann, um Sbfob Siege E Je, 
o tel. ks 
= 22. Bereich des Friedrich Seidelſchen Brau⸗ und Brandl weinurbals 
an den Franz Seidel, pro 4000 rtf. E 
23. Kauf des Anton Schneider, um Heinrich Aubners Haus, pro 
150 tfbl.- em 
RD Des Sehen Joſeph deuſchner ‚um Johann Heinrich tenes t 
Bosetgnts ro 2000 tfl, 


as. i Des Anton Liöirfämann, um Wilhelm Hoffmanns Mühle, É pro ) — 


605 obt, qu anne: 26. De es 


ics c P Cun? E 


. Des Jehan Jofeph Paul, um die Terifi Hankiſche Gártnet- 
i fele, pio- rog tti. 

27. Des Franz Lunde, um die Efariorte Eleonore Aundſche Groß⸗ 
gaͤrtnerſtelle, pro 1255 nl ` 

28. Des Friedrich Stalcke, um Friedrich Wurchlichs Gärt, 


pro 290 DL. 


29. Des Valentin Bauſchke, um Carl Miywalds Haus, pro = tth, - 
zu Tannwald. 
i 30. Des Heinrich Sunt um Gottfried Sauers Haus, pro 8o rthl. 

in Alttoff. ; 


31. Des Franz Cat Sıähr, um Franz Seifferts Goͤrtnerſtelle, pro 


446 = n Wilren. 
es Johann Joſeph Ritſchke, um Garl quotes Görtnerſtele. 

pro dos on zu Schreibersdorf. 
l 33. Des Bernard Niedergefäß, um ber Jabanna Riedergefäfin Bauer⸗ 
gut, pro 1300 rthl. zu Altleeſt. i 

34 Des Franz Raupach, um die Franz Carl Schmideſche Anger: 
haͤuslerſtelle, pro 220 rthl. zu Altjauer. 

35. Des Ignatz Steltzer , um = Johanna Maria Schilern Gärt⸗ 
nerftene, pro 450 rbl 


36 Des Gol Sofeph Scherſfenberg , um Earl Scherffenbergs Haus, 2t f 


pie 125 rthl. : 
37, Des August Zobel, um Franz Jungs Haus, pto 309 rtl. p ` 
Shloup. d 
38. Des Franz Carl Heppich, um Frau Hartrumpfs Biver: 
pro 666 ttbl. 20 far. — 
39, Des Franz Tilgner, um Jonas: Dienßzes Haus, pro 395 rthl. 
zu Weinberg. 
40. Des Carl Jeſeph Erdtner, um Johann George Münſters Frey⸗ 
haͤuslerſtelle „pro 560 rthl. 
5 x 01 E Des San Carl Schmior, um Carl Jofeph Röslers Haus, pro 
o tf à 
Cai 42. j SCH Steier, um das Maria Rofi ing idee groben, 
pro 20 tf 
ER Von Des Carl Rösler, um Andreas Röslers eephäuslerfeike, pro 
> rthl. zu Bremberg. ` = 
Des Ignatz Joppich, uti Franz Bernard Seprichs Haus „pte 
150 rth T 
45. Verreich des Anton 1. rn an den u Noͤsler, 
uf 


. 46. Kau 
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46. Kauf des Anton Wolff, um Franz Joſeph Wolffs Bauergut, 
pro 1330 tthl. zu Herrmannsderf. x Sp e m E 1 E 

427 Verreich der Franz Paͤtzoldſchen Häuslerſtelle, an den Häusler — 
Franz Sb ppid), pio 111 ml 12 gt. =. ui cupere S 
; 48. Kauf der Maria, Johanna Reiß, um Johann George Jaͤckels 
Stelle, pro 254 rthl. 5 far. 1 
49. Des Joſeph Runge, um das Anton Fleiſcherſche Haus, pro 
219 ithl. zu Hennersdorf. ; 
50. Des Gottfried Meſcheder, um das George Friedrich Zobelſche 
Haus, pro 60 rtpl. B S e 
.51. Der Anna Rofina Knebel, um Chriſtian Borings Haus, pro 
190 ttbf. zu Willmanns dorf. : 
52. Des Johann Chriſtoph Haincke, um das väter, Johann Chri⸗ 
flopp Hainckes Banergut, pro 720 rtbf, ; 
.58 Des Johann Michael Jung, um Jungs Bauergut, pto r1cortf. - 
534. Des Johann Gottlieb Kunze, um Gottfried Knoͤrigs Gaͤrtnerſtelle, 
pro 425 rtl. : $ i FR ; 
— 85. Des Carl Jofeph Teuber, um Franz Schaars Haus, pro 85 ttbi. zu 
Pombſen. : ; 

-56 Des Johann Chriſtoph Steidler, um Valentin Baͤrs Haus, pro 
z00 rtl. : Sr 
57. Des Johann Joſeph Wittwer, um Johann Joſeph Gruhns Gärtner 
ſtelle, pro 650 rebt. ; : 

58. Des Carl Joſeph Jung, um Sebaftian Jungs Gaͤrtnerſtelle, pro 
- Board. Fa Ee E 
59. Der Anna Maria Glatthorin, um George Glatthors Haus, pro 
80 rthl GE : Le 
50. Des Johann Michael Dienſt, um Franz Aegidius Dienſtes Haus, 
pro 1co ttbi e DEA > 
61. Des Ignatz Reinert, um Ignatz Jungs Haus, pro 200 rtf. ) 

62. Des Ignatz Jung, um Michael Jungs Haus, pre 200 ttf. zu 

Kleinhelmsdo f. j : ; 22 
63. Verreich der Johann Gottfried Vierlingſchen Freyhaͤuslerſtelle an die 
Maria Roſina Hornig, pro 800 rihl zu Dornbuſch. d 8 ; 
teubug ben 11fen September 1817. Bey dem Koͤnigl. Gerichte a 

der ehemal Leubuſſer Stifksgüter find nachfolgende Käufe confirmirt worden 
; 3. Kauf des Carl Jofeph Hoffmann, um Joſeph Gottſteins Wieſe, für 
400 pb BE nr Lo BEER E RT, 
Be 2. Der Thecla Wabersky, um Anton Erdtners Haus zu Staͤdtel Leubus, 
für 116 ttbi, SE 5 3. Des 


(4 


: Des Franz Elsner, um Johann Joſeph Scholzes Windmähle, fie 
570 dii zu Thiemendorf 
E 4 Des Johann Friedrich Giehr, um Vaters Johann SEL | 
Gaͤrtnerſtelle, für 280 rtsl. zu Regnitz Stítbrid) Giehrs 
65. Des Ferdinand Schwager um einrich Butze Kretſch 
Soo rtl zu Reichwald. f $ $ t tc ham, für 
6. Des Gottlieb Flegel, um id Morgen Unlanb vom Dominio Loßwitz z 
für 72 :tbt. 25 for. e 
7 Des Carl Silder, um öden Unland vom Dominio  fopisig, für 
22 PER 
: 8. Des Anton Seiffert, um 12 Morgen Unland vom Dominio Loßwitz, 
für 2 2 rhi. Lm 
| 9. Des Bernard Anders, um Anton Anders Gårmerftele, für 250 th. 
: xo. Bereid des Janah Stbeterfdpen Hauſes, an ben Bernhard Kittner 
S für 602 rthl. zu Schlaup. 5 
II. Kauf des Ignatz Jung, um Jofeph Teubers Haus, für 600 rthl. 
zu Bremberg. 
19. Des Bernard Biſchoff um Anton Bischofs aus, fur 
zu Arnoldshoff. $ : Haus, 115 ttbf, | 
13 Des Johann Gottlieb Knoͤtig, um Johann Gott vied Lan ers h 
für rco ttbl, zu Pombſen. : f ger Haus, : 
14. Berreich des ChHriftoph Hockeſchen Bauergutes an ben Gottlieb Gon: 
rad, fir 3150 "e ; 
15, Verreich des Anna Roſina Geißlerſchen Hauſes an den E ib 
Beer, für 141 ttbl. zu Willmannsdorf Hanf " htenfried 
16. Kauf des Michael Vogt, um Bernard Errmanns Haus pro 164 kthl. 
qt Des Heinrich Jung, um Franz Sofep) Ruffers Ee d 
* 195 tt 
18. Des Franz Jofeph Dienft um Sigismund Dien es Har $ 
50 ES zu Kleinhelmsdorf. e ftes H it, für 
Des Johannn Gottlieb Opis, um Johann Friedrich Spi g 
wat, für 167 rtbh 12 for. 6 d. zu Seiten dorf. pibes Gaͤrt, 


20. Des Jofeph Hentſchel, um Gottlieb Hoffmanns Winpmihte, fir Ss 


Too rthl. zu Grofen, 

x )Langenöls und Welckers dorf den ıflen Juli 1817. Bey dem 
veichagräfli zu Solms Tecklenburgſchen Gerichtsamte Sangendls und Wit, 
ckersdorf find feit dem Ben Januar bis ult. Juni 1817. nachſtehende Käufe 
zur Confirmation eingereicht worden: - 

I. Langendls. 1, Gar Sut Starkes Kauf, um das váterl. Haus, 
pro 200 bl, 0 : = , Fh 


Bees 


Y ve 1. 9 2 
; hoe Joh. Gotëre Runges, um das vaterl. Bauergut, pto 600 rtf. 
SE 3. Gottlieb Neumanns, um das Gotifried Treutmaunſche Haus, pro 
: 0 fs | TON Nd 
= , Goítfrirb Wagenknechts, um das Lebrecht Treutmannſche Haus, pro 
125 rg ` = „5 : 
5, Gottlieb Koͤhlers, um das vaͤterl. Bauergut, pro 400 ttbi, S ; 

6. Gbtiftopb Sperlichs, um bie Ehriſtian Gottlieb Martthaͤsſche Gaͤrt⸗ 

nerſte lie zu Steinbach, pro 370 tt 


- IL Welckersvorf, 7. Ellas Hänſchſches Kauf, um das väterl. Haus, 


W 


pro 1 So rthlt. = Se se : 
„ Gotlſob Seidels, um den Gottlob Lachmannſchen Garten, pro 
* 500 rthl. Ber T UE Aer 
: : 9. Gottfried Lachmanns, um das vaͤterl. Verlaſſenſchafts⸗Bauergut, 
pro 760 ttbl.^ ` SR 33 See TEN 
1ᷣ0. Gottlieb Lachmanns, um das vaͤterl. Haus, pro 200 rthl. 
A Gottlieb Müllers „um das Benjamin Beyer ſche Haus, pro 
N SR ee e S 
rs Klein: Neund orf den ıflen Juli 18 I7. Bey bem Gerichtsamte 
Klein⸗ Neundorf ſind feit dem Lften Januar bis ult. Juni 18:7. nachſtehende 
Kaͤufe zur Confirmation eingereicht worden: >= 
Fr Ehriſtoph Maczevskiſches Kauf, um das Benjamin Kloſeſche Haus, pio 
Go tthe ae, É ee 8 
43. Gotilieb Buchwalds Kauf, um das Gotilieb Buchwaldſche Haus, pro 
: E 32 Joſeph Hellers Kauf, um das vaͤterliche Haus, pro TSO*fDL. - 
da Neiſſe den sten May 181 Bey dem Gerichtsamt des Archipres⸗ 
biteriats Ziegenhals Neiſſer Ereifes find nachſtehende Käufe coufirmirt worden: e 
te Kauf des Ignatz Rieger, um Iguatz Rieger ſche Haͤuslerſtelle ſub 
No. 99. in Altewa lde, pro So rthl. xa „ on 
2. Kauf des Franz Schild, um die Anna. Maria Herbſtſche Hüuslerftele — 
— fub No. 12. in Deutſchwette, Pro loorbbL. —- —- : 
3. Kauf des Anton Langer, um die Anton zangerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
Mo. 108. in Neuwalde, pro 10 "bt. ` : £ 
E Das Gerichtsamt des Archipresbiteriats Ziegen hals. 
Neiſſe. den 12ten April 1817. Dato iff des Anton Schmiedels Se 
Kauf, um Joseph Gärt dà Drefchgärtnerftelle in Schwandorf Steiffer Creiſes 
für 53 rthl. xo fgr. confirmitt worden. 5 : 
SE EE . Das Gerichts amt, 
— 


2 ; 5 s ` D 
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; Falblederne Stiefeln und einen runden Fllzhut. 
lichtegrau tuchene Jacke bei ſich. Glatz den asſten Auguſt 1817 x: 


2 (17) 8 
Mittwochs den x. October gz, ` 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen x, 1t. 
Aͤlergnadigſten Spetial⸗Befeht. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXIX: 


ä Sicherheits Poligon. nu. 
Der unten ſignaliſirte ge Polis „ in Boͤh⸗ 


men if nach erliitener zjähriger Zuchthausſtrafe den zoften hujus, in Gefolge des 


gegen ihn ergangenen Ürtels, über die Grenze gebracht und ihm die Ruͤckkehr in 
die Koͤnigl. Preuß. Staaten bei jähriger Feſtungsſtrafe unterſagt worden. Indem 


air dies der Vorſchrift gemás hiermit bekannt machen, erſuchen wir zugleich alle 


Militalr⸗ und Civil- Behörden, fo wie jedermann, ihn im Ruͤckkehrungs⸗ und 

Betretungsfalle fogleich arretiren und ans nächſte Criminalgericht abliefern zu Lafen, 

E Das Koͤnigl. Landes⸗Inqulſitorlat. 
„(Signalement.) Der Anton Magner ift 28 Jahre alt, kleiner Statur, 


bat ſchwarzbraunes Haar, blaue Augen, längliche Naſe, braune Geſichtsfarbe 


und rundes Kinn. Er trug bet feiner. Fortſchaffung uͤber die Grenze eine ſchwarz 
tuchene Jacke eine grün braun und weißgefreifte Weſte, graue Orkllich⸗Hoſen, 
Uebrigens hatte er noch eine 


— Das Königl. Landes⸗Ingulſtoriat. 8 


| xd -  Citationes Ediétales. Ex 
Breslau ben 17tem Sunt 1817. Da von Selten des hieſigen Koͤyigl. 


Ober⸗kandesgerichts von Schleſten über den Nachlaß des am 19ten October 18:6. 


zu fomni& verſtorbenen Sliftsgerichts⸗Canzlers Ignatz Ludwig Feſſer auf den 
Antrag der verehelichten Stiftsgerichts⸗Secretair Neudeck, als deſſen alleinigen ſich 


legitimtrten Bens ficlal⸗Erbin heut Mittag der erbſchaftliche Liquldationsprozeß erz 


öffnet worden ift, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus ir⸗ 
gend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rarh 9. Wallenberg 1T. 
ouf den igten November c. a. Vormittags um ro Uhr anberaumten liquidations: - 
Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder einen geſetz ich 
zulaͤßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft un⸗ 
ter den Diefigen Justiz Commiſſarſen der Regierungs Rath Heinen, Juftigcanimifs 


ſarius Stöckel und Juſſizcommiſſarius Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen ſie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Ansprüche anzugeben 
und urch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſche inenden aber haben zu ge 


waͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte fir verlustig erklart und mit'ih⸗ 


ten Forberungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fi meldenden Gläu⸗ 
biger von der Maſſe noch übrig bleiben möỹchte, werden vertiefen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. di 


(Ae 


Breslau ben agten May 1817. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgericht von Schleſien werden auf den Antrag des Magifirars zu Neu⸗ 
markt alle diejenigen unbekannten etwantgen Prärendenten, welche auf das am 
agſten May 1811. zwiſchen den Ständen des Neumarktſchen Creiſes und der Stadt 
Neumarkt, wegen verſchledener, aus dem vorangegangenen Kriege herrührenden 
wechſelſeitigen Forderungen errichtete, zur Zeit der franzoͤſiſchen Invaſton vom 
29. May bis 12. Juni 1813. aus der Steueramis⸗Regiſtratur zu Neumarkt encwen⸗ 
dete, auf 2000 Rthlr. lautende Schuld und reſp. Vergleichs⸗Inſtrument als Eis 


genthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ ober ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu haben 


vermeinen, hlerdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angabe 
angeſetzten peremtoriſchen Termine ben zten November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Diz 
ulſch IL. auf hieſigem Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe entweder in Perſon oder durch gez 
nugſam informirte und legitimirte Mandatarien, (wozu ihnen auf den Fall erman⸗ 
gelnder Bekauntſchaft unter den hieſigen Juſtizeommiſſarlen, der Hofrath Braſſert 
Juſtlzcommiſſions Rath Enger und Juſtizcommiſſions⸗Rath Ludewig hiermit vors 
Ee werden) zu Protocol anzumelden und zu befcheinigen, ſodann aber das 
titere zu gewaͤrtigen. Sollte ich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der 
etivanigen Intereſſenten melden, fo werden otefeiben init ihren Anſprͤchen an das 
gedachte Inſtrument präcludirt und es wird ihnen in deren Hiaſicht ein immerwaͤh⸗ 
rendes Stillſchweigen auferlegt, auch das entwendete Juſtrument für amotilfirt 
erklart werden. RO EE e TER er 
Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſten. S 
Breslau ben agſten Auguſt 1816. Der aus Sombowiz Breslauſchen 
Ereiſe gebürtige Adam Neruch ſoll zu Ende des jährigen: Krieges als Rekrut auf 
dem Transport in einem Dorfe in Sachſen ohnweit Leipzig verſtorben ſeyn. Da 
uun auf deffen Todeserklaͤrung angetragen worden, fo wird der gedachte Abam Nez 
tud), oder deffen entwanigen Leibeserben, hierdurch öffentlich aufgefordert, fic) vor 
oder ſpaͤteſtens in dem anf ben 15, Novbr, 1817 Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Herrn Referendario Seiffert anſtehenden peremtoriſchen Termine fid) entweder pet» 
ſoͤnlich oder ſchriftlich bey dem unterzeichneten Stadt⸗ und Hoſpital⸗Kandgateramte 


zu melden, und die weitere Anweiſung, ausbleibenden Falls aber zu gewärtigen, 


daß der Adam Neruch für todt erklart und über fein Vermögen geſetzlich wird yetz 

` fügt werden. Stadt- unb Hefpital»Landgüteramt, 
V \ Aſſig.  Grüßner, 

Breslau ben asften Jult 1817. Von Seiten des untezeichneten 


Koͤnigl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officil fisch der Cantoniſt 


Taddaͤus Heymann aus Woiſchwitz, welcher fid) vor vielen Jahren heimlich entz 
fernt, und ſeitdem bei den Canton Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr 
binnen 3 Monathen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch angefordert, und da 


zu ſeiner Verantwortung Ditze ein Termin auf den Aren December c. a. Bor: 
mittags um zo Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Auscultator Weber anbe⸗ 
raumt worden, zu ſelbigem auf das hiefige Ober⸗Landes⸗Geriches⸗Haus vors 
geladen. Sollte Beklagter nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich fid) 
melden, fo wird gegen ihn als einen fi dem Kriegsdlenſt zu entziehen Ausgetretenen 
verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwaͤrtigen als auch kuͤnftig ihm etwa 
zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fiſci erkannt werden, g. 

- Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Sehleften. 


res⸗ 


— — VR 
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) Breslau den 2often Juny 1817. Von bem Koͤnigl. Stadtgericht zu 
Breslau wird hiermit der ſeit dem Anfang des Sommers 1806, von hier ver⸗ 
ſchwundene aus Neumarkt gebürtige ehemalige Kaufmann und nachherige Wech⸗ 
felz Senfal Johann Gottfried Jeſekth ober defen Erden und Erbnehmer hierdurch 
dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß derſelbe binnen einer vom iſten October b. J. 
anzurechenden Friſt von 9 Monathen, ſpätſtens aber den 25íten May 1818. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr als dem Termino peremtorio et präcluſivo vor dem dazu ges - 
ordneten Deputato Herrn Juſtizrath Heydolph entweder perſoͤnlich, oder durch 
einen hinreichend informirten mit glauhaften Nachrichten von feinen Leben und 
Aufenthaltsort verſebenen Bevollmaͤchtigten, wozu ihm in Ermangelung der Ber 
kanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfrrunden die Herren Juſtizctommiſſarti Ehr⸗ 
hard und Dziuba in Borſchlag gebracht werden, erſcheinen, und daſelbſt nähere 
Anweiſung zur Empfangnahme ſeines in dem Grbantbei! von feiner Tochter Caroline 
beſtehenden und im ſtadtgerichtl. Depoſito zu Prausnitz fid) befindenden Vermoͤ⸗ 
gens gewaͤrtigen fol, wogegen er bei ſeinem gänzlichen Außenbleiben aber zu er⸗ 
warten hat daß er für tobr erklart, und fein von feiner Tochter ererbt's Verms⸗ 
gen ſeinem Bruder dem Rathsdiener Gotthard Oswald Jeſerth als einzigen recht 
mäßigen Erben zur fernern Dispoſttion verabfolgt werden wird. W 
pp Das Koͤnigl. Gericht ber Stadt. j 
„) Breslau den 22ffen Auguſt 1817. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Dber- Landesgerichts wird auf den Antrag des Officii. fisci der ehemalige 
Canonter, nacherige Schneidergeſelle Johann Gottlob John aus Glatz, welcher 
fid) vor vielen Jahren enifernti, und ſeitdem nicht wieder eingefunden hat, zur 
Rückkehr binnen 9 Monathen in die Konigl Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, 
und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 3. July 1818. Vor⸗ 
> mittags um 10 Uhr vor dem Ober Landes zerlchts Auſcultator Boͤniſch J. anbe⸗ 
raumt worden, zu ſeibigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgela⸗ 
den. Sollte Beklagter in blefem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens 
schriftlich fich melden; fo wird gegen ihn als einen, ohne landesherrliche Erland⸗ 
niß Aus getretenen verfahren, und auf Confiscation feines gegenwärtigen, als 
auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Defen des Fisci erkannt werz 
den. g.) Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. ^t 
*"Oppeln den s. September 1817. Da der Chriftoph Jagla feine zu 
Tarnau unter dem Königlichen Domainenamte Oppeln gehörig gelegene ſchon ſehr 
wuͤſte und verſchuldete Häuslerſtelle an den dortigen Schmidt Anton Kotezielchy 
laut der von den Tarnauer Dorfgerichten errichteten Kaufpunktation für 100 Rhtl. 
in Preuß. Nennmuͤnze verkauft hat, und ſein jetziger Aufenthalt unbekannt iſt, 
fo wird derſelbe hiermit auf den Antrag des Käufers öffentlich vorgeladen, fich bie 
ſelbſt in der Amtskanzlei des unterzeichneten Domafnenjuſttzamts binnen drei 
Monathen und fpáteftén$ im Termine den 9, December 6. J. Vormittags um 
9 Uhr perſöͤnſich zu melden, oder von feinem Auffenthalte ſcheiftſſch Nachricht zu 

geben, toibrigenfall8 feine SE dem Käufer gerichtlich übergeben, und auf bez 
fen Namen der Defifritel Übertragen werden. 553 : 
SE l Koͤnigt. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. ; 
„ Grosglog au den 17. September 1817. Der feit mehrern Jahren als 
. Süfelier beini erſten Weftprenßifchen Infanterieregiment geſtandne, ud 

e iger 


* 


| „ (Ai) Aë | 
Befiger Benjamin Nitſchke aus Kraſchen (Gufraufdjet Kreiſes), welcher in der 


Schlacht bei Leipzig den 18. Octbr. 1813. verwundet worden ſein ſoll, und von 


dem keine Nachricht weiter eingegangen, wird auf Antrag deſſen Ehefrau Anna 


in dem auf den 5. Januar 1818 Dormitags vor dem unterzeichneten Juſtizamte 
hleſeldſt anberaumten peremtortſchen Termine entweder in Perſon oder durch einen 


Bevollmächtigten zu erſcheinen, auſſenbleibenden Falls aber gewärtig zu fein,- 


daß berfelbe nicht nur für todt erklärt, ſondern in Felge deſſen auch feiner Frau 
die anderweitige Verehelichung nachgelaſſen werden wird. AR ; 
E Koͤnigl, Preuß. Juſtizamt des hiejigen vormaligen jungfreaͤulichen 
ET Stifis ad St. Claram beim heil. Cregg. e i 
*) Horte Neumarktſchen Kreifes den ar, Septbr. 1817. Auf den Antrag 
der Barbara Eliſabeth Reimeit geborne Linke, wird hierult deren Ehemann der 
geweſene Süfilier im Fuͤſilterdataillon des aufgelöſeten zten Weſtpreußſchen Infan⸗ 
terte- Regiments, Johann Carl Relmelt, welcher im Jahre 1812. in dem kur⸗ 
zen Feldzuge wider die Kuſſen, von Riga ſchwer dleſſirt und deshalb in das faz 


Roſina geborne Schulz hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber 


gareth zu Königsberg in Preußen befördert werden widien, und nach der Kunde 


zweier ſeiner Kammeraden, welche ebenfalls in demſelben bleſſirt gelegen, von 


dem erſten tödlich krank, von dem andern ober derelts todt verlaſſen worden teiti 


ſoll, vorgeladen, Dh binnen dre: Monarh und ſpaͤteſtens in den auf den gafen., 


December dieſes Jahres vor dem unterzeichneten Borner Juſtitlario zu Neumarkt 
in defen Wohnung No. 31. Vormittags um 10 Uhr anberaumten peremtoriſchen 


Termine zu melden, oder zu gewartigen: daß derſelbe fur toot erflärer und (tb 


ner Ehefrau ihre anderweitige Verheicathung freigeſtellt werden wird. g.) 
i | ER y Rehfeldt. 


sg * H , > 
9 Flämiſchdorff Könige. Antheils bel Neumarkt den zrſten September 
1817. Auf den Antrag der gegenwärtigen Beſitzer der beiden Ackerſtücke No. 4. 


und yra jedes von 13 Scheffel Altneumarktſchen Maaßes Aus aat, welche ura 
ſorünglich aus einem Ackerſtücke von 3 Scheffel gedachten Maaßes Aus ſaat fub 
Mo. 41. leſtanden und anf welches der ehemalige Beſitzer, Pfefferkuͤchter Gideon 
Rühl ju Neumarkt von dem nunmehr laugſt verſtorbenen Prälaten. Archivracono 


Carl Mauritz Freiherrn v. Frankenberg ein Capital pec 160 Bub. erborgt und den 


eoften October 1733. eintragen laſſen; ohge daß jedoch Dabei, weder des Wohn⸗ 
orts des Gläubigers, noch des Zinsfuß gedacht, noch erwähnt worden, ob bác 
rüber von dem Schuldner eine Schuld⸗ und Hypotbeken⸗Verſchreibung ausge⸗ 
ſtellt, werden hiermit deffen Erben oder Ceſſionarten und etwannige Pfandinha⸗ 
ber zu dem auf den 3ofien December dieſes Jahres Bormittagó um 10 Uhr anbe⸗ 


H 


- taumten peremtoriſchen Termine zu Neumarkt in der Wohnung des unterzeichune⸗ 


ten Juſtitiarii Pro, 31. zur Anmeldung und Wahrwachung ihrer etwanigen 


Anſpruche an obgedachtes zjatabnlatut oder am die nunmehr dieſerhalb conjunie 
tim verpfändeten obnummerirten Ackerſtücke, vorgeladen, und wenn hieruͤder 


wider Verhoffen eine Schuld⸗ und Hhpotheken⸗Verſchreibung ausgeſſellt worden 


S fein ſollte, ſelbige in Originali vorzalegen, in Entſtehung e zu gewärti⸗ 


gen; bag fie mit ihren etwanigen Anſprüchen prácludirt, ihnen zugleich ein in 
merwährendes Stillſchweigen gegen die gegenwärtigen Beſitzer der obgedachten 


beiden Ackerſtücke auferlegt, das zu vermuthende Schuld und Hypocheteg⸗In⸗ 


ſtrumeut 


f 


ſtrument aber zugleich proviſorie für. gmortlſirt erklaͤrt und diefe Poſt Cen werden 
wird. SERBIEN SCH 3 Se SE E a 
Heinrichau den 1. Auguſt 1817. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 

Amte werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen des hieſelbſt verſtor benen 
Erbkretſchmers Joſeph Hanze, woruͤber der erbfchaftliche Liguivations- Prozeß auf 
Antrag der Erben eroͤffnet worden, Ansprüche zu machen vermelnen, hierdurch 
vorgeladen, in dem auf den ıflen December c. a. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetz⸗ 
ten Liquidations⸗Termine perfóntid) oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 

nen, ihre Ferberungen anzumelden und zu erweiſen, demnächſt ader deren geſetz⸗ 

mäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Prioritäts⸗Urtel, widrigenfalls aber zu ges 

wärtigen, daß ſie aller etwanigen Vorrechte [lir verluſtig erklärt und mit ihren 

Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung ber fid) meldenden Gläus 
diger von der Maſſe übrig bleibt, verwieſen werden ſollen. Sec 

; Das Gerichtsamt ber Ihro Sitojefiát der Königin der Niederlande 

Be gehörigen Herrſchaften Jeinriebau und Schoͤnjohnsdorf. 

: Glogau den zolen Juni 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Qber⸗Landes⸗ 
gerichts von Miederſchleſten und der Lauſitz zu Ologas wird allen und jeden unbes 
kannten Glaͤubigern des verſtorbenen Hauptmanns und Landescommiſſarit v. Wiede⸗ 
bach auf Weigersdorf in der Ober⸗Lauſttz oͤffentlich befannt gemacht, daß uͤder das 
Bermoͤgen deſſelben per Decretum vom heutigen Dato der Concurs eröffnet, defen 
Anfang auf die hewige Mittagsſtunde beſtimmt, anch nunmehro Terminus zur 
Liquidation und Verification ſaͤmmtlicher Forderungen an ble Concursmaſſe auf ; 

"EE KEE den rten November b. J. e 
Le Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden ift. Erwaͤhnte Gläubiger werden demnach 
vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimmten Stunde vor dem zum Deputato kez 
- fielen Herrn Ober Landesgerichts Rath v. Ledebur auf biefigem Oberlandesgericht 
entweder perſoͤnlich oder durch zulaͤßige, mit geſetzlicher Vollmacht und hinreichen⸗ 
der Information zu verfehende biefige Juſtizcommiſſarlen, von welchen denjenigen, 
die allpier keine Bekanntſchaft haben, die Juſtizcommiſſarien Baſſenge, Becher 
und Herrmann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſprüͤche an die in 

46052 Rthlr. 16 gr. 8 pf. beſtehende Actio-Mafie, welche jedoch von den Paſſivis 
um 16992 Rthlr. 1 gr 4 pf. überſteigen wird, gebührend anzumelden und zu befchets 
nigen, die in Händen habenden Schuldverſchreibungen und andere ſchrlftlichen Bes 
weißmittel mit zur Stelle zu bringen und fih über die Beybehaltung ober Abände⸗ 

rung des in der Perſon des Juſtizcommiſſarli Treutler beſtellten Interims⸗Cura⸗ 
tors uad Contradickoris zu erklären. Diejenigen, welche in dem anberaumten Sere 
min nicht erſcheinen fouten, haben zu gewärtigen , daf ife mit ihren Forderungen 

an die vorhandene Concursmaſſe werden präcludirt und nen deshalb gegen die 
übrigen ſich gemeldeten Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 

Schluͤßlich wird in Gemäßheit des H. 97. Tit. 50. Thl. 1. der Gerichtsordnung den 

auswärtigen Gläubigern empfohlen, zur Wahrnehmung ihrer Rechte und ihres Fita 

tereſſe einen zulaßigen und gehörig zu informirenden Bevollmächtigten zu beſtellen, 

wideigenfalls fie bei den vorkommenden Deliberationen und abzufaßenden Beſchiu⸗ 

ßen der übrigen Gläudiger nicht weiter zugezogen werden Fönnen, ſondern ange⸗ 
nommen werden muß, daß fie fih den Beſchluͤßen der übrigen Gläubiger und den 

Verfügungen des Ober Landesgerichts lediglich unterwerfen. oí SE 

Cer EE ee e o gan 


„ (1082) e 


po Glogau den asfien Juni 1817.. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
kandesgericht werden nachbenannte Perſonen, als: Eo : : RA 
1) ber Gottlieb Langhammer aus Ober⸗Wiltſch, welcher als Artillerieknecht 


im Baperſchen Erbfolge⸗Krlege verſchollen iſt, : S 
~ 3) bet Sifolergefelfe Cart Köhler aus en perg, welcher zuletzt in 


Frankfurth am Maln in Arbeit geſtanden haben oll, 


4 


3) der Grenadier Johann Heinrich Neumann aus Nieder ⸗Herrndorf, vom 


ehemal. zu Rawicz tn Garniſon geſtandenen Grenadier⸗Battaillon v. Schack, wel⸗ 


cher im Jahre 1806. in franzoͤſiſche Gefangenſchaft gerathen und wegen Krankheit 
in dem Lazareth zu Toul zurückgeblleben ifr, 


4) der Fuͤſelier Johann Samugel Gotlieb Muller aus Kunzendorf, vom ehe⸗ 
maligen zu Bunzlau in Garniſon geſtandenen Bataillon v. Pellet, welcher im 


Jahr 1806. in der Schlacht bei Jena verwundet worden fein foll, S 
.5) der Güfelier Johann Benjamin Bachmann aus Rudolphsbach vom aten 


Branden burgſchen Jufanterie⸗Regimente, welcher vom 2gften Februar 1814. in 
dem Gefechte bei Gus ohnweit Meaur verwundet worden ift, 


6) ber Chriſtoph Friedrich Sáctel aus ?Boiffáborf, der im Sabre 1794. auf 


einem Oderkabne als Knecht gedient haben und bald darauf ertrunken fein fol. 


9) der Guͤrtlergeſelle Gottfried Samuel Hieltſcher aus Liegnitz, welcher in 


10) der im Jahr 1806. in franzoͤſſche Gefangenſchaft gerathene und angeblich 
in Gotha an der rothen Ruhr verſtorbene Mousquetier des ehemaligen v. Treuen⸗ 


fels ſchen Regiments Johann Gottfried Schmidt aus Groß Bectern, 
11) die Dorothea Eliſabeth Brauer, deren Vater ehehin in Hirſchberg ges 
wohnt Ve und ſpaͤterhin Ziergaͤrtner auf dem Koͤnigl. Schloſſe zu Parchwitz ge⸗ 


12) der Landwehrmann Gottfried Hoffmann aus Pohlſchildern, welcher un⸗ 
fet dem 7ten Landwehr⸗Regimente geſtanden hat und im Jahr 1813. mit ins Feld 
gegangen iſt, 18 : 5 
13) der im vormallgen v. Prittwitzſchen Dragoner⸗Reglmente geſtandene Ca⸗ 
rabiner Johann Bernhard Dise ober Diae, welcher im Jahre 1805 in franzoͤſi⸗ 


ſche Gefangenſchaft gerathen, nachdem ſolche ſeit langer Zeit keine Nachrichten von 


Ober⸗KLandesgerichts⸗Referendario Albinus auf hleſigem Koͤnigl. Oberlandesgericht 
anſtehenden Praͤjudicial⸗Termin ſchriftlich oder perſoͤnfich melden und ſodann 


ſcheinen 


2 Cas) 


e feinen noch einige Nachricht von fid) geben ſollten, fiir fobt werden erklärt und 


ihr zurückgelaſſenes Vermoͤgen befindenden Umſtaͤnden nach ihren naͤchſten ſich legi⸗ 
"tinitenben Verwandten oder dem Fisch wird zuerkannt werden. : 5 
Koͤnigl. r von Niederſchleſien und 
der Lauſitz. : ; 

Glatz ben aoften ull 1817. Von bem hleſigen ftónigf. Domalnen⸗Ju⸗ 
ſtigamt wird ber Feldgaͤrtner und Mousquetier Anton Schindler aus Gränzendorf 
bel Reinerz, welcher im Monat Auguſt 1816. mit der Preuß. Armee zu Felde mar⸗ 
ſchirt und ſeit dieſer Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, 
ſo wie feine etwa zurüͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmern auf Anfüs 
chen feiner hieſigen naͤchſten Anverwandten dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß 
derſelbe oder feine etwanigen Erben binnen 3 Monaten, vom 29 ſten 5. M. anges 
rechnet, ſpaͤteſtens aber in dem auf den rfen November d. J. Vormittags 9 Uhr 
anberaumten präcufifhen Termin fid) an gewöhnlicher Gerichtsſtelle in hieſigem 
Koͤnigl. Rentamt entweder in Perſon oder ſchriftlich melden und weitere Anweiſung 
im Fall des Ausbleibens aber gewaͤrtigen folle, daß der Anton Schindler per Sen⸗ 
tentlam für tod erklärt und fein Vermögen den als naͤchſte Erben fich legitimiren⸗ 
den Anverwandten zur freien Dispofition wird überlaffen, auch diejenigen, wel⸗ 
che fib nach ergangener Praͤcluſorka als gleichnahe oder nahere Erben ausweiſen 
moͤchten, für ſchuldig erachtet werden, von den als rechtmaͤßige Erben angenom⸗ 
menen Verwandten weder Rechnungslegung noch ſonſt einen Erſatz der gezogenen 
Nutzungen zu fordern, ſondern fid) lediglich mit dem zu begnügen, was als dann 
von dem Vermoͤgen noch verhanden ſeyn duͤrfte. .) i Be 

SEE Koͤnigl. Preuß. Domainen Suflgamt. —... 
Glatz den 1. Marz 1817. Von dem hiefigen Koͤnigl, Stadtgericht wird 
der Baͤckergeſelle Franz Caſpar Kuſchel von hier, leiblicher Sohn des hieſeldſt vers 

ſtorbenen Minoritten⸗Vorwerks⸗Pachter Johann Kuſchel, welcher gegenwärtig 
58 Jahr alt, und ſchon in feinem 16 Jahre von hier weggegangen iſt, auch ſeit 
feiner im Jahre 1782 erlangte Majorennität mithin feit 42 Jahren von ſeinem 
Leben und Auffenthalt keine Nachricht gegeben, ſo wie feine etwa zuruͤckgelaſſenen 
unbekannten Erben und Erbnehmer auf Anſuchen feines Bruders im Namen der 
übrigen Geſchwiſter und Geſchwiſterkinder, als feine naͤchſten Anverwandten, der⸗ 
geſtallt oͤffentlich vorgeladen, daß Derfelbe oder feine etwannigen Erben binnen 
9 Monaten vom 20. May angerechnet ſpaͤteſtens aber in dem auf den 29. Decem⸗ 
ber d. J. Vormittags um ro Uhr anberaumten praͤcluſtviſchen Termine, fi) an 
gewöhnlicher Stadtgerichtsſtelle auf hieſigen Rathhauſe entweder in Perſon oder 
ſchriftlich melden und weitere Anweiſung, im Fall des Ausbleibens aber gewärti⸗ 
gen Hatt, daß er Franz Caſpar Kuſchel per fententiam für tod erklart und ſein Ver⸗ 
mögen den als naͤchſten Erben fic) legitimtrenden Anverwandten zur freien Diſpo⸗ 
fition uͤberlaſſen wird, auch diejenigen, welche fi nach ergangener Praͤcluſo⸗ 
tía, als gleich nahe oder nähere Erben ausweiſen möchten für ſchuldig erachtet 
werden, von den als rechtmaͤßige Erben angenommenen Anverwandten weder Rech⸗ 
nungslegung noch ſonſt einen Erſatz der gezogenen Nutzungen u fordern, ſondern 
ſich lediglich mit dem zu begnuͤgen, was alsdann von dem Vermoͤgen noch vor⸗ 


handen fein dürfte, 
| Roͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 
E Neumarkt 


E) Cn) CR 


nghi den rotet Juli 1817. Der aus keuthen im Neumarktſchen 
Erelſe gebürtige Mousquetier David Stache, der Bel dem vierten Weſtpreuß. In⸗ 


fanterie- Regiment. gertanden, am roten September 1813. vom Bivouac bei Toͤp⸗ 


litz in Böhmen in das Lazoreth zu Toͤylſtz Krankheltshalder gebracht worden und 
von welchem feit dieſer Seit keine Nachricht eingegangen ift, wird nebſt deſſen etwa 
zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmern auf den Antrag feiner Gies 
pol aufgefordert, fid) binnen 3 Monaten und fpätefteng den roten November 

d. J. bei dem unterzeichneten Gerichtsamte perſsnlich oder ſchrifttich zu melden 
und hierauf weitere Anweiſung zu gewärtigen, widrigenfalls der David Stache 
fü: todt exfláre und defen Vermoͤgen ſeinen Geſchwiſtern als den bekannten nås 


ſten Verwandten und s Erben zur freien Dispoſition verabfolgt wer ` 


"e NUN, 
Das graͤſtich v. Biſſyſche Leukhirer Gerichtsamt. 5 
NT den 24. Juli 1817. Auf der fub No. 5, zu Neuheide belegenen 


Seba ehemalige Koͤnigl Landjaͤgerwohnung ift eine Schutdpoſt von 


1300 Rthlr. für den ehemallgen Capitain nunmehr verſtorbenen Major v. Berg 
laut Hypotheken⸗Inſtruments des verſtorbenen Brovifiong - Commiffarii Wilhelm 
Dennlus vom 7tem Februar et confirm, den 20. Juni 1792. und laut Obitga⸗ 
tion des gleichfalls oerflorbenen Koͤnigl. Landjäger Friedrich Julius Otto vom 
26, März et confirm. den 3. April 1793. eingetragen, welche laͤngſt bezahlt tf 
Da dieſe beyden allegirten Hypotheken ⸗ Juſtrumente verlohren gegangen, fo 
werden daher alle und jede, welche ſotche in Hånden, oder als Eigenthümer⸗ 
Eeſſionarſen, Pfand oder fonftige Briefs Inhaber Anſpruͤche daran haben, 
hiermit aufgefordert, ſich in dem dieſerhalb vor dem unterzeichneten Königls 
SESCH Juſtizamt auf den 1. Novbr. b. J. Vormittags um 10 Uhr ange, 
ten Termin in hieſigen Koͤnigl. Rentamt entweder in Perſon oder durch zu⸗ 
paa Bevollmächtigte, wozu ihnen in Ermangelung der Bekanntſchaft die Jus 
(lügcomnriffarien Haſſe oder Leiffer hieſelbſt in Vorſchlag gebracht werden zu 


melden, bie Inſtrumente⸗ deyzubringen, ihre Auſpruͤche an dleſelben anzugeben 


BnD zu bescheinigen, widrigenfalls fie zu gewaͤrtigen haben, daß fie nicht nur 
mit ihren Anſprüchen prácudire und ihnen ein ewiges Stillſchweigen wird auf 
erlegt werden, ſondern auch, daß die Amortiſatlon gedachter Hypotheken Jw 


UAE erfolgen wird, g.) 
: Königl. Preuß. Domainen⸗ Suftizomé, 


Birke den 6ten Juni 1817. Da über den Nachlaß der a dS Sjntéftate S 


EE unb Mafiang Jusczikſchen Eheleute er Decret; som 13; Jan. 
1815. der erbſchaſtliche Llquidationsprozeß eroͤffnet worden, (o werden nach erfolgs 
ter Aufhebung des Sus penſtonsepiets alle dlejenigen Militair⸗ Perfonen, welche an 
dieſen Nach aß einen Anſpruch zu haben vermeinen, aufgefordert, fic) in Termino 
den 7. November 1817, Vormittags um to Uhr auf der hieſigen Stadtgerichtscanz⸗ 
lep in Perſon oder durch einen mit Vollmacht und Information verſehenen Bevoll⸗ 
mächtigten entweder einzufinden und ihre Forderungen anzugeben und zu juftificiven 
oder im Nichterſchelnungsfalle zu gewärtigen, daß fie mit ihren. E prácina 
ut i ein Ms SE auferlegt werden wird. g.) 

i Das König, Preuß. Stadtgericht. 
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den. 3 anberaumten Licitariond- Terminen 


A 


„„ 
Be Deylage ES 
zu Nro, XXXIX. des Bres lauſchen Intelligenz Blattes 

: ES vom 1. October 1817; 


Z3Bu verkaufen: - ; ze 
) Breslau. Ern la 4 Federn bángender gedeckter Wagen iſt zu verkaufen: 
und zu erkragen Schmiedehruͤcke No. 1841. 
Breslau. Ju verksofen fino folgende Sochen, welche in guten Stande; 
fib; ein Abziehtopf, Kuͤhlte une mir Schlangenrehr , ein Moͤrſer, zwey Keſſel,, 


Cfr von $erfyirocter Groͤße im Buͤrg rwerder ſub No. 1058. Ge 
Beeslsu deu ligten August 1817, Bey dem Konigi Stadtgerichte 
fot das denen Ex den des ver ft; benen Kaufmann Johann August Hinkel gehörige 
fub Siro. 1207, und 1231. am großen Ringe, delegene zum alten Rathhauſe aee 
nannte a 5 pro Cent auf 37,550 Ather. und a 6 pro Cegt auf 31,300 Riblr: Cour. 


ein Schenkſchrank, dits Tiſche und Bänke, Stuͤhle, b: ſchriebene Flaſchen ie kleine 


gerlchtlich abgeſchatzte Haus im Wege der freiwilllgen Subhaſtation⸗oͤffentlich an 


den Meiſtbiethenden verkauft werden. Beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtigs 
werden demnachöhterdurch eingeladen, in dem hierzu auf den ı3ten October e. 
einzigen ande raumtem Bierhungs⸗Termine Vormittags um 10 Uhr vor dem hiezu 
ernannten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Kraufe an unſerer gewohnlichen Gerichts⸗ 
ſtelle entweder in Per fon oder durch hinlaͤnglich und mit genungſamer Informati⸗ 
on verſehehene Bevollmaͤchtigte einzufinden, und ihr Geboth darauf abzugeben; ` ` 
wonach als denn dem Meiſt; und Beftsierhenden, diefes Haus nach erfolgter Eins. - 


willigung der Erben ohnſehlbar zugeſchlagen werden wird. Uebrigens dient zur 


Nachricht, wie die dießfauige Taxe, als auch die Verkaufsbedingungen, in dem 
am hieſigen Rathhauſe aushängenden Sub haſtations⸗Patent zu leder ſchicklichen 
Zeit nachgeſehen werden koͤnnen. ; A : 


Lomnitz den 10. Juli 1817. Das zu Seiffersdorf ſub Mo; 14. im Hieſch⸗ 


S Bergfäen Cteife.belegene, zum Nachlaß des verſtordenen Bauer Johann Gottfried 
Rüffer gehörige, von den Ortsgerichten im Auftrage des unterzeichneten Gerichts 


unterm zten Juni d. J auf 1499 Rihlr. 24 far. Cour. gewürdigte Bauergut, wird 
aufden Antrag, ber Vormundſchaftzund⸗ eines Erben thellungs halber oͤffentlich in; 


den 28ſten Auguſt, : 

den 27 fte. September, i 

Uu PONE den soten October b. J. ; 
Jedesmal Nachmittags um 2 Uhr in der Gerichts Canzley zu Selffersdorf ah: 
den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft. Beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige 
werden daher zu dieſen Terminen vorgeladen, um in denſelben zur feſtgeſetzten Zelt 


Y 


E verſöͤnlich oder durch geſetzlich Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Pror 


focoR. 


* 


B (4180) s 
Aocoll zu geben, für dieſelben erforderlichenfalls Sicherheit zu beſtelen und den⸗ 
nächſi den Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden unter Genehmigung des 
Sbervor mundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen Auf (pátere Gebothe wird kene 
Ruüͤckſicht genommen, und die Kaufsbedingungen werden im Termine bekannt ges 
macht werden. Die Taxe kann zu jeder ſchleklichen Zeit in dem Bureau des unters 
zeichneten Inſtitiarit inſpleirt werden. = 
Das Patrimonialgerſcht des Gutes Selfersdorf. Vogk. 
„⸗Nelſſe den 15, April 1817. Das Koͤnigi Preuß. Fuͤrſtenthums⸗Gericht 
zu Neiſſe macht hierdurch bekannt, daß das im Herzogthum Grettkau und deffen 
Vrottkauer Creiſe gelegene adeliche Guth Niklasdorf nebſt Zugehoͤr, welches von 
der hleſigen Landſchaft nach der in der hieſtgen Regiſtratur nachzuſchenden Taxe im À 
Jahr 1796. auf 44087 Rible. 17 fat. 1 d', abgeſchaͤtzt ift, öffentlich im Wege del 
Bokowendigen Subhaſtatton verkauft werden foll, “Wille befig und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, in den angesetzten Biethungster⸗ 
minen, den sten September 1817., den 10. December 1817 beſonders aber in dem 
letzten peremtoriſchen Termine den 1 ſten April 1818. vor dem ernannten Deputato 
Pern Juſttzrarh Karger in dem Terminszimmer des Königl Farſtenthums⸗Ge⸗ 
not hieeſelbſt Vormitkags um 9 Uhr m perfon oder durch Bedoumachtigte und voll⸗ 
Randig unterrichtete Stellvertreter, aus der Zähl der hiefigen Juſtigcommifſarien 
und Gerig tsaſſiſſentez, wozu ihnen bei e mangelnder Bekangtſchaft der Gerichts⸗ 
Aſſiſtent Görlich, Gerichts⸗Affiſtent Kuchelmeiſter und Gerichts Aſſiſtent Koſch sore - - 
geſchlogen werden, zu erſcheinen, ihre Gebothe adzuzeben und zu gewärtigen, daß 
der Zuſchlag an den Merfi- und Beſtbiethenden erſelgen, auf die nach Ablauf des 
letzten peremtoriſchen Termins etwa noch eingehenden Gebothe aber keine Ruͤckſicht 
genommen werden wird. En ER 
5 = Koͤnigl. Preuß, Fürfenihumggericht. 
Frankenſiein den 20. Sepibr. 1817 Die zu Wiliſch Frankenſteinſchen 
Creiſes gelegene Erbſcholtiſey des Haur mann v. Caillat, beſtehend aus 75 M. 
beurbartes Ackerland, 20 Morgen 39 ER. gutes Wisfewarhe, 21 , Laͤde, 
43 M. Inland und 256 Morgen 29 x. Wa dana, alles Mogdeburger Maaß, 
"Rebff einem Brandtwein Urbar, einem Kreiſtham, wozu dle Gerechtigkeit des 
Ahusſchanks, des Schlacht ens und Barfens getzert, und eine Schmiede gerichtlich 
den 19. Jank 517 auf 6798 Rthl. 20 far. Courant gewürdigt, wird im Autrage 
kines Nealglänbters auf dem Wege der Greet pi den Biethungsterminen den 
88. Novbr. a, c., 29. Januar und peremtorie den 2. Bern 1918. Vormittags um 
10 Uhr in "cer ſtandesherrlichen Juz Canze ep. hleſelbſt nolbwendig ſubhaftirt, 
wozu hierdurch zahfungs⸗ und beſitz aͤhige Kauftuſtige und insbeſondere zu dem he⸗ 
kremtotiſchen Lieltattonstermine mit der Bedeutung vorgeſgden, daß ge bis dahin 
die Tape dieſes Guts in der hieſigen Juſtiz⸗Canzeley und im Series tre fhan gu 
Wiltſch einſehen konnen, der Beſitzer, aber fo wie der Gerichtsſcholz Artelt zu 
Witſch anganiofen iſt, jedem Kaufluſtigen das ausgebothene Gut nebſt Zubehör 
an und nach zuwei fn ss e SE AE 
Das comibinivte Gerichtdamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg, 
5 Fkankenſtein und der Güter Glersdorf, Wiltſch. SEN 
E EE EE 
Breslau. Donnerſtags den aten October evon flüh um 9 Uhr werde 
ich auf der Wurſigaſſe No. 125 3- eine Treppe hoch Veraͤnderungswegen verſchiedene 
; ; Meubles 


* 


Meusles und Hausgeraͤthe, wobeg eln € omptoirpult und Schubkoſten, enge arge 
uta gebundene Bücher, eiue große Malerleite, ein Schlitten ndh Gite, zwe 
Flechten auf den Wagen Geſchere und anderes gut s Niemenzeug: So wie auch 
Machmittags um 2 Uhr eine Quantität alten Rhein Wein, Rumm, Sau de Co⸗ 
logne, eine Anzahls leere Weinfäſſer, und ein Grbrücke uber des Rennſteln an 
din Meiſtblethenden deraucttom ren. es ide 
V W Adolph, Auetions⸗Commiſſarius. 
Breslau Den 6,October a. c. Vormittags um 9 Uhr ſoll im Seitenge⸗ 
baude der Steinervendank am Neumarkt gelegen, verſchiedene goldne und ls > ` 
beine Münzen, Preitefa, eine goldne Repetir⸗Uhr, Silber, Leinenzeug, Bette, 
Kleider, Meubles, worünted Spiegel, Sopha, Stühle ꝛc. gegen gleid)-baare Zah⸗ 
lang in- Courant neraüetiontrt werder ; \ 5355 
„) Breslau den 26 Ceptbr. 18177 Deng October as e Vormittags um 
9 Uhr follen in dem Seifeuſteder Gadrielſchen am Ecke der Reihen: und Neuen⸗ 
Welkgaſſe gelegnen Hauſe, verſchiedenes Silber Leinenzeng, Kleider, Meubles, 
werter eine Stützuhr, birnbaummne Tiſch, Schränke, Sopha, Stühle, große 
Spiegel, Glaſer, Porceſalne und St ingutne Speiſeſgrvice gegen gleich baare 
Zahlungen in Contant DIFGUCLIODEFE erden cea 
SE Sachen, ſo grunden word n. 
Nus ) Breslau den 27. September 1817. Es in vom 7: b: M' von dem Freis 
geäͤriner Biebich zu Schotiwitz auf dem Wege von Hundsfeld nach Haufe im Ger 
bid) ein aufgebrochenen Koffer gefunden worden, welcher bis auf Kleinigkeiten 
ausgeleert. Unter andern deſindet ſich auch eine Addreſſe, dem Fretulein von 
Blaukenderg in Oder ſalzorung darin. Wer fein Elgenthumsrecht gnuͤßend dar⸗ 
zulhan vermag kaun bieten Koffer gegen. Etſtat ung der Inſertionsgebahren hier 
in Empfang nehmen. e ; ; EE 
ig Landrälhl. Oficii von Nimptſch. 
E Citaciones Edictales. : : 
E Liegnitz den Ip. il 1847. Es werben die Inteſtat⸗Erben der verſtor⸗ 
Betten Mechanichs Stump rtübet verehlicht geweſenen Regiments⸗Chirurgus Dués 
` fou geb. Bòltir von hier als die ihren Namen und Aufenthalt nach unbekannten 
3 Geſchwißern derf (pen, zu gleicher Zeit aber auch ihr dem Auzenthalt nach uns 
bekannter Vaters Schweſter Sohn Colbe Cbareton, fo. wie ihre dem Aufenthalt 
nach unbekannter Vaters Schwerter Sohn Gelbe Charten, fo wie ihr dem Aufenthalte 
uch gleichfalls undekannien Ve terg Bruder Kinder Jacob Hugues und J M. E. 
Hugues verehl. Bie meſe oder deren etwanſge zurückgelaſſene unbekannte Erben. 
und Erbuchiser. hierin vorgeladen, in dem pi. Anmeldung und Wahrnehmung 
ihrer beischtiame bei dem in 600 Nihle beit henden Nochlaß ihrer Grblogerime 
auf sen 181en Februar 1818. Vormittags um 10 Uhr. anderaumten Präjudieial⸗ 
Termin ectueber in Pe on oder durch gehörig legitimmte Bevollmächtigte aus 
der Zahl der biefiaen Jaſtgrommiſſarſen, wozu ihnen die Juſtiz⸗Commiſſarten. 
Feige und Haſſe vo geſchlagen werden, auf hbieſigem Land⸗ und Staßt⸗Gericht 
vor dem zum Depurkten e ma^ ntn Herrn Juftizratd Sucker zu erſcheinen oder 
zu gewarl igen, daß der Nachlaß der übrigen fib gemeldeten Inteſtat⸗Erben nach 
geſchehener Legitimation exkradiet werden wir? „5 
: 8 -Konigi Preuß, Laud⸗ und Stadtgerſcht. Reber. ` 
SS : Lyblimá 


GH 


5 bini den sten Sunt 1817. In Felge bes nunmehr aufgehobenen 
Daus penſtons⸗Ediets vom 30. Juli 1812. werden ale und jede Militar Personen, ; 
weiche an die Kaufgelder für die hieſelbſt delegenen Semen Matusczik ſchen Reali⸗ 
stären, nämlich das Haus No. 44., das halbe Quart Acker No. S0. und das halbe 

Quart Acker No. 61, worüber derelts per Decretum vom 27; Januat 1813. ein 
iqutdations- Verfahren eröffnet worden, einen Anſp ruch ja haben vereinen, fiers: Ae 
mit oͤffentlich vorgeladen, in dem auf den 6. dobember 1817. Vormittags um 10 
Abt ant. Heger Stadigerichts⸗Canzle entweder perſoͤnlich oder Durch einen mit 
Bollmacht und Information verſehenen Bevollmaͤchtigten zu erſchelnen ihre Forde⸗ 
dungen anzumelden, dieſelben gehóvig:4n ‚befcheinigen und ſonächſt das Weitere im 
Ausdleilbungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren orderungen und ver⸗ 
meinten Anfpritchen an die Simon Matusczikſche Maſſe vraͤcludirt und ihnen des⸗ 
E ) 


: Stadtgericht. f | 
Neumarkt den 7. Augaſt 1817. Im Depoſito des unterzeichneten Geo. 
kichtsomts befindet fid eine gegenwärtig in 741 Sole. y fyr: 11 d“, beſtehenden 
Muffe, die in den Depofital Acten und Rechnungen unter der Benennung unbes 
kannte Moffe-aufgefüpre ifl, und deren Eigenthümet bis jetzt nicht baben ausgemit⸗ 


telt werden können. Es werden daher alr diejenigen, welche an dieſe Depoſital . 
Maſſe Anſprüche zu baben vermeinen, oder deren Erben und Ersnehimr blermit 
aufgefordert‘, fid innerhalb y Menaten, fpäteftens aber den a. Map 1818 bey 
dem unterzeichneten Gerichts amte zu melden widrigenfalls fie mit ähren Anfprüchen. 


= Das Königl. Domakucn: Juflizame ber Nimkauer Gitter. 
: 2eubu3.den 23, pri 18:7 Der ſeit dem Jahre 1797. abweſende Stu⸗ 
dioſus Theologla Anton Kreidelmeher von Leubas Wohlauſchen E reiſes, von deſſen 
Deben und Aufenthalt Git dem erwähnten Jahre keine Nachricht mehr eingegangen SEH 
t, oder deſfen etwa zuxückgelaſſene cheliche Leibeserben werden ouf Antrag ſeines 


$ 


legitiauten ſollten, für ſchuldig erachtet werben, von dem als cedjtindfilg augen om⸗ 
menca Erben weder Rechnungslegung noch eine Vergütigunz der gezognen Nuß⸗ 
ungen zu verlangen, ſondern ſich einzig und allein mit demjenigen zufrieden zu ſtel⸗ 
len was dann von dem Vermoͤgen oder deſſen Werth noch vorhanden ſſeyn duͤrfte, 
E König Preuß. Gericht der ehemaligen Leubuſfer Stifts guter. s 


iegntg den aten April 1817. Es werden die Inteſfaterben des in der 
Danemark biefeibft verſtorbenen Vicharzt Gottlieb Mormann, als die ihrem Auf⸗ 
enthalt nach unbekgunten Schweſter Tochter Maria Eltſabeth Rudolph und die 


Etc 
fich nach der abgefaßten Präcluſpria als gleich nahe oder auch noch nähere Erben i 
ihrem Nahmen und Aufenthalt nach unbekannten 4 Kinder des verſtorbenen Bru⸗ : | 


derts 


— 4 


| 0 (at) 
ders Srenabier im vormallgen v. Sauenglenfden Regiment zu Breslau, Jobans 
Gottfried Moſemann, oder deren etwanige zuruͤckgelaßene unbekannte Erben und 


Erbnehmer hiemtt vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Wahrnehmung ihrer 
Serechtſame bep dem in 29 Kthlr. 9 fal. 113-0", Cour. beſtehenden Nachlaß Ihres’ 


Erblaſſer auf den 1a. Februar 1818. Vormittag um 16 Uhr anberaumten Prafu⸗ = n 
dicial⸗Tetmin, entweder in Per ſon oder durch gehoͤrig Tegieinnirte und infermitte 


Bevollmächtigte aus der Zahl der bieſigen Juſtizcommiſſarlen, wozu ihnen die Fu- 


frigcommifiarten Feige unb Haffe vorgeſchlagen werden, auf blefigem kaud⸗ ub = 
Stadigericht vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fabricius zu erſchel⸗ ; 


nen, oder zu gewaͤrtigen, daß der Nachlaß den übrigen ſich gemeldeten Inteſtat⸗ 


erben nach Legitimatlon extradirt werden wird. SC 


wWortet werden wird. 


; Koͤnigl. Lands und CraNgeriót. ` 
Heinrichau den 13. Fannar 1817. Die feit dem geſetzlichen Zeltraum 
verſchollenen Perſonen, als: Jofeph Langer aus Ohigut und Bernhard Kollmann 
aus Fiömsdorf Muͤvſterbergſchen Erelſes, | | as 
mentlich der Kolmanſche Anverwandte Amand Jung aus Frömsdorf im raten ` 


ſchleſiſchen Landwehr⸗Jufantecie⸗Regtement der ſeit 1873. nichts von fih hoͤren 


loſſen, werden hiermit aufgefordert, ihren Aufenthaltsort anzazeigen, jedenfalls 
aber und fpátefiens in Termino den 29. December 1877. früh um 9 Uhr in hieſt⸗ 
ger Canzelley perfoͤnlich, ober durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte fid zu melden, wi⸗ 


drigenfalis der Verſchollene, welcher diefes untertäßt, für tod erklart, aad der⸗ e ; 


lelbe wie deſſen aus bleidende Erben zu gemártigen haben, daß fein Vermoͤgen den 
Di meleenden Erden und in deren Ermangelung dem Zong, is cus ausgeant⸗ 


Das Gerkchtsamt der Ihro Majestät der Koͤnigin der Niederlande ges 

boͤrigen Herrichaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 

ws cllc. i Q cmo S x cud 
Glogau den Zoſten Juni 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Ober Landes⸗ 

gericht von Niederſchteſten und der taufig zu Glogau wird einem jeden, der Saz 

chen, Gelder oder Brieffchaften des verſtordenen Hauptmann und Landes Come 


miſſarti Wolf Fetedrich Gortlob y. Wiedebach auf Weigersdorf, über béffén Vero ` 
mögen nachdem derfeibe kurz vor feinem Tode auf das Beneſictum ceſſionis honor > 


et competeniá propocict, nunmehr auf Andringen eines Gläudiges per Decretum 
von 30. Juni d. J. der Concurs eröffart worden iſt, hinter ſich hat, hiermit ange⸗ 
deutet, an niemanden davon das Mindeſte zu berabſolgen, vielmehr alles dem 
bemeldeten Ober⸗Landesgericht foͤrderſamſt und binnen längſtens 4 Wochen getreu⸗ 
lich anzuzeigen, auch das Geld oder die Sachen om Vorbehalt der e-wanigen Geo 
bechtſame ad d peſſtunm deſſe ban oder zur fonfligen Verwahrung zu oferirea und efe. 


abzuliefern. Wenn demohngegchter aber von ſonſt Jemanden etwas bezahlt oder 


aus geantwortet werden ſollte, To fett dieſes für niche geſchehen geachtet, und alles S 
jum Beſten ber Concursmaſſe anderweit beigefrieden werden Sollte auch der In⸗ 


Baber folder Gelder oder Sachen diefelben gar verſchweigen oder zurückbehalten, 


fe bat er noch außerdem zu gewärtigen, daß er allcée daran babenden Unterpfan⸗ 
des oder andern Rechtes für berluſtig erklärt werden wird. Wornach fid) ein jeder 


zu achten hat. RI 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchleſten und der 
Lauſitz. i 8 o 
AVER- 


fo wie deren unbekannte Erben nas 


per re) ag 


Eo 8 ates CONSE — AVERTISSEMENTS. tts a i. Ge Ee 
IE ) Brestau. Meinen ber kurzen auf der Taſchengaſſe im Deutſchen Haufe 
; ^ etablirien Pußwaaren Handel für Damen, beſtehend in modernen Hüten, Blu⸗ 
i men, Federn und Stickereyen aller Art beehre ich wich zur geneigten Abnahme 
: hierdurch ergebenſt bekannt zu machen; auch werden bey mir Strohhuͤte zum Faͤrben 
das Stück zu 8 gr. Cour; und Beftellungen aller Art ongenommen. 
„ e Dean OR ois Cho ROGUE Friederike Klugen. 
Breslau. Wir finden uns durch die angenehmen Ausſichten zu einer 
guten Leeſe veranlaßt, hiermit unſern reſp. Freunden in and außerhalb der 
Provinz ergebenſt anzuzeigen, daß wir durch einen allen Vorrath von ticca 
Zehntauſend Eimer aller Sorten franzoͤſiſcher, Speniſcher und Dag: weinen in 
den Stand gelebt find, die ſchon äußert billigen Preise noch um etwas herz ` 
"äinterzuf:gen und offerkren bel directen Auftragen, gute, Wife abgelegene 
Franzweine, das Oxhoff don 320 — 330 Quart zu 45 — 59 xul. Couſant 
unverſteuert, und 75 und go Niph verſteuert frei aut dem Wagen — Rothe 
20 bl höher, in kleinen Gebinden etwas theurer, in Berl. Bout, 9, 10 und 
12 gr. Courant, feine Graves, Santerne, Hautbarſac, Medoc und Margesup 
in Proportion, alten Mallaga den. Eimer ven 30 Quart 24 Dä: verteuert 


8 Kthl. mehr, ein Quart 10 und 12 gr. Cour. — Ungarweie den Eimer 


20, 30 und 40 ML Char... verſtenert ro Rihi mehr; in Berl. Bout. 16 — 189! 
Te. ate Ausbrüche zu 1 Rthl. 12 Rthl. 26. Jam. Rum und Arat im Einer 

ves — 30 Rihi ic (Berſteuert 12 Nihle mehe) iu Bout 12 6 20 gr. le 
BVei denen unſere Reisenden zu ertheilenden Auftragen bitten auf 5 u. 10 Kehl. 


meht p. Orb. zu technen der Neifeipefen wegen. dier, unt 
= er 8 - s Sübbert und Sohn. 
Breslau den 25. Septbr. 1817 Indem ich meine Tuchhandlung aus 
dem Haufe des Herrn Rath Muller am Naſchmarkte nunmehr daneben in 
mein eigenes (das vormalige Forniſche) Haus fub No. 1974 — 76 an der 
Rafa markt und Schmiedebruͤcke Ecke verlegt babe, zeige ich dieſes meinen 
ſehr geeherten Abnehmern zugleich mit der Verſicherung an; daß Hc bei mir 
; ſtets ein volltaͤndiges gut ſortirtes Wagtrenlager von allen Gattungen Tücher, 
Laſimirs und Callmuks in vorzüglicher Güte und zu den billigen Prefer fins 
den konnen, fo wie ich auch ihre dies faͤlligen Geſuche beſtens und ſchnellſtens 
zu erfüllen bemüht ſein werdme. SE RI 
BET SE B'. Eldel. 


; „) Breslau den 3o. Septbr. 1877. Vor meiner heutigen Abreiſe von 

pier nach Tarnowitz, toofelof ich mich erabliren werde, erfͤͤlle ich die herzliche 
Pflicht, allen hohen Gönnern, welche mich während meiner Studienzeit fo beten ⸗ E. 
tend unterjtüßf haben, den aufrichtigſten Dank zu widmen, indem ich ohne onfe 
Unterſtͤtzungen nie im Stande geweſen wäre, mein Ziel zu erteiche n 
ER udo ea Re lA EE und Accoucheur⸗ 
Breslau den 20, May 1817. Von Seiten des Königl. Jufisamts zu 
St, Vincenz wird der ſub No. 13. in der Mattbtasgaſſe auf dem Elvurg beleg ene 


Chriſtian Babiſchſche Fundus, beſtehend aus der Branoſtelle, worauf eine Noth⸗ 
wohnung aufgeführt iE, aus einem mafio gebauten Drennersigehhäne ht E Cde 
E OS „ „ Men 


Y H j 
2 eid 


| 
E 


— Amm 


r (10 % W 


` filin und Obſtgarten, fo zuſammen auf 2155 Nehle, gerichtlich abgeſchaͤtzt worden 
Ind außerdem mit 1550 Rthlr. im Feuer⸗Societaͤts⸗Cataſtro der verbündeten Pros > 
vlnelalſtäͤdte versichert ſteht, auf den Antrag eines Realglaͤubigers hiemit nothwen⸗ 
dig fubbaftirt und Öffentlich feilgebothen. Zu dieſem Zweck find nachſtehende Bte⸗ 
thungstermine, als ber 12. Auguſt, 7. October und 2. December c. feſtgeſetzt wor⸗ 
den und es werden demnach Beſig⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit elngeladen, in 
bem letzten peremtoriſch anſtehenden Termine den zten December c. Vormittags 
10 Uhr inbiefiger Amtscanzeley entweder in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmach⸗ 
tigte zu erſcheinen, die Bedingungen und Medalitaͤten der Subhaſtatien zu ver⸗ 
nehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Melſt⸗ 
-und Beſtbiethenden beſagter Fundus nach erfolgter Einwilligung der Intereſſenten 
zugeſchlagen auf etwa fpater eingehende Gebothe aber nicht weiler reflectirt werden 
wird, Die uͤber dieſen Fundum aufgenommene Taxe kann zu jeder Zeit in hiefigee- = 
> Simt$canjfep eingefehen werden. Uebrigens werden alle ekwa unbekannte Real⸗ 
prätendenten Behufs der Wahrnehmung ihrer Gerechtſame fab poena práclufi et 
filentii perpetui ebenfalls hiemit vorgeladen. 
` Dias Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. ARE 
83 2 ĩ v Y dE AMIA 
Dreslau ben 28. Februar 1817. Von dem Königl. Juſtizamt zu St. 
Vincenz wird der auf dem Elbing fnb No, 30. in der Junkerngaſſe belegene Joz 
ſeph Tietzeſche Fundus, beſtehend aus einem nen erbauten 4 Stock hohen Wohn⸗ 
gebäude, cem Hinterhauſe, Hofraum, und einem Garten, zuſammen gericht⸗ 
lich auf ein Quantum vou 7500 Rihi. abgeſchaͤtzt, auf den Antrag verſchiedener Glaͤu⸗ 
biger hiermit nothwendig mohaflire und Öffentlich feilgeboihen. Zu dieſem Zweck 
find nachſtehende Blethungstermine, als der 10. Juni, 9. September und gten 
December c. ſeſtgeſetzt worden, und es werden demnach Defig - und Zahlungs fa⸗ 
bige hiermit eingeladen, in diefen Terminen, beſondersaber in dem letzten perem⸗ 
kokiſch anſtehenden Biethungstermine den 9. December e. Vormittags 10 Uhr in 
hieſiger Amtscanzley entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu 
erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation zu vernehmen, 
darauf ihr Geboth zu thun, und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und 
LN Biſtblechenden beſagter Fundus nach erfolgter Einwilligung der Extrahenten zu⸗ 
i geſchlagen, ouf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber nicht weiter voflectivt werden 
ip, Die ider di fen Fundum aufgenommene Taxe kann zu jeder Zeit in hieſtgen 
Alutscanzley eingeſehen werden. llebrigens ſperden alle etwa unbekaunte Neal» 
peatendenten Dehars Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poena präcluſt elſtlentiz 
perpetui ebenfalls hiermit vorgeladen. HERE RE AC Ad ED WE 
JJ HEN FIO CLE Juſtlzamt zu St. Vincenz. Jungnitz = 
, Klein⸗Reündorf den item September 1817. Das Gerichts cent piest. 
ſeſbſt ſuthaſtirt ab aſtantiam Credito des inſolvent verſterbenen Friedrichs 
hoher Häusler David Hoffmann das fub Nro. ng. belegene auf roy RIH 
1i for. gerichtlich gewürdigte Haus in Ter mino ben rfen November a c und ladet 
$ Sheupiuftige zur Abgade ihrer Gebothe früh Em Ro Uhr auf hieſiges herrſchaftliches ; 
l Schloß mit der Zusicherung dor, daß der Zuf lag gach erfolgter Zaſtimmung 
der Glan igel an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich werden die 
ußbek unten Gläu iger des verſtorbenen Hoffmann zu eben dieſem Termine Be⸗ 
bufs der Auwelsung und Beſcheinigung Ihrer Anforderungen mit der Verwarnli⸗ 


b 


gung vorgeladen, daß die Außenbleib enden don der Maße gaͤnzlich ausgeſchloſſen 


berden folem, : = Glogau 


> A (an) $ 

Slogan en Ba e d en Das Hygothekenbuch des im Glogau⸗ 
lchen Eoeife belegenen Dorfes Parchau fol. auf den Grund der darüber in ber ge⸗ 
richtlichen Regiſtratur vorhandenen und von den Beſitzern der Grundſtüͤcke einzuzle⸗ 
henden Nachrichten regulitt werden. Es wird: daher ein jeder, welcher dabey eln 
Intreſſe zu baden vermeint, und feiner Forderung die mit der Ingroſſation verbun⸗ 
denen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, hierdurch aufgefordert, fid) Binnen 
3 Monaten, laͤngſtens aber in Termino den 27: November 1817. und die naͤchſtfol⸗ 
gende Tage Vormittags um o Uhr in dem herrſchaftlichen Schoſſe zu Parchau 
bel. dem unterzeichneten Gerſchtsamte zu melden und: feina etwanigen Anſpruͤche 


näher amugeben, hiebey wird dem Publico eröffnet, daß diejenigen, welche fh. 


Binnen der beſtimmien Zeit melden werden, nach dem Alter und Vorzuge ihres 


Real Rechts eingetragen werden follen: diejenigen, welche fid) nicht melden, tor 


vermeintes Realrecht gegen den dritten im Hypothekenbuche eingetragenen Beſitzer 


nicht mehr ausüben koͤnnen; in jedemgollemit ihren Forderungen den eingetragenen 
Voſten nachſtehen maſſen, daß aber denen, welche eine bloße Grund Gerechtigkeit 
(Servitut) haben, ihre Rechte nach g. 16 und 17. Tit. 22, P I. des Allgemeinen 
Kandrechts zwar vorbehalten bleiben „daß es ihnen aber auch fren ſteht ihr Recht 

nachdem es gehoͤrig anerkannt oder ertotefen morden, eintragen zu laſſen, S 

; ; = Das Gerichtsamt von Parchau⸗ Yadur. 
Bernſtadt den 23. Juli 1847. Die Hpretbeken⸗ Bücher der Doͤr fer 
Schmoltſchüz, Sironn und 383tni$ ſollen auf den Grund der darüber in der ge⸗ 


SE kichelichen Regiſtratur vorhandenen und der von den Tefigern der Grundſtuͤcke eine 


uziehenden Nachrichten regulrt werden, es bat daher jeder, welcher dabei eig 
jateteffe zu haben glaubt und feiner. Fo: derung die, mit der Ingroſſasfon ⸗verdun⸗ 


denen Vorzugs rechte zu verſchaffen gedenkt, ^fi binnen 3 Monaten bei dem Dies ` 


vichtsauit zu melden und feine etwantge KAuſpruͤche näher anzugeben. 
„ Gecrichtsamt von Schmottſchütz, Stronn und MWabnig; 
Glatz den roten Augufl1gı7: Da das Hpporbefentud) der zum Joſeph 

Schoͤnſchen Freirichtergut zu Neudorf bei: Süberberg gehörigen Peffeifion auf den 
Grund der in der gerichtlichen Reglſtratur vorhandenen, und der von den Bells 
"Bern eingezogenen Nachrichten und ihren in Händen habenden Kauf⸗IJnſtrumente 
kegulirt und angelegt werden fol; fo wird hiermit ein leder, welcher dabei eln 


Jusereffe zu haben vermeint, aufgefordert, fib binnen 3 Monaten bei dem unters 


zeichneten Gerichtsamte zu melden und feine etwantgen Anſpruͤche näher anzugeben. 
e Das Gerichtsamt des Freyrichtergnts zu Neudorf. 


Bogislawitz eine Meile von Did den 7; Sepsór. 181 7. Im Wige 


; der nothwendigen Sud haſtation wird die Christian Henkſchelſche, auf 480 Rehlr. 
. Eourant geſchaͤtzte Freyſteſte an den Meiſtbieihenden verkauft werden. Kaufluſlige 


Lönnen ſich daher In dem zu dieſem Behuf auf den Sten Nopbr. a. €, angeſetzten 


Ter mipe auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Bogislawiß einfinden, ihr Geboth 
abgeben und gewärtigen, daß ber Zuſchlag gegen das Meiſigeboth erfolgen wird. 
hey Lid Me auch die Stealgidubiger zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame in 
biefem Termine aufgefordert, in dem auf den Fall ihres Ans bleibens doch der 
Inſchlag an den Meiſtdtethenden erfolgen, und nach gerichtlicher E legung des 

zufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmillchen eingetragenen, wie auch leer aus gez 


; / a 
Y 2 0 Forderungen, und zwar der letztern ohne Production der Inſtrumente ver⸗ 


fügt werden wird. : 
Das landraͤthl. v. ee 
| | iA auch. 


mm 
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Donnerſtags den 2, October 1817 


Auf Sr. Koͤnigl Majeſtaͤt von Preußen x. x 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. : 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXIX. 


_ÁA—_  _ —•ʃ--. —T— : : 


: Bekanntmachung, 

wegen Verdingung des Velpftegungs bedarfs fuͤr die tn Oppelnſchen Departes 
ment de AUDE) vaserländifchen Truppen für den afta: S | 

vom (fen Decbr, b. J. ab. : 
Der Bedarf an Brodroggen und Fourage für die im Ospel che Sri 
garniſonirenden oateclánbifden Truppen, fofl an den Mimdeffordernden verdun⸗ 
gen werden Die kleitatlon ſelbſt wird alternative auf den Zeitraum: 

I) vom 1. Decor, d J ab, bis Ende Abril 1818. und 5 

2) vom 1. Decbr. d. J. ab, bis Ende Novbr. 1818. gerichtet, fo bot fär BE 
jeden Zeitraum beſonders die Forderungen geſchehen muͤſſen. Zu dieſer Licltatſon 
iff ein Termin auf den gten Derbr c. anberaumt, an weichem ſich Entreprifeiuflige 
/ Vormittags um 9 Uhr im Locale der erfien Abtheilung der Königl. Regierung zur 
Abgabe ihrer Gehothe elnzufinden haben. Der Zufehlag | bleibt der R des 
Koͤnlgl. hohen Finanz⸗ Miniſterli vorbehalten. ; Es 

Die Mindeſtfordenden bleiben an ihre im /gieifattenétermine 81 Offerten 
-616 zum Eingang der gedachten hoͤhern Genehmigung gebunden, wovon fie moͤg⸗ 


lichſt bis Ende October d. J. unterrichtet werden folen, Die Zahlung geſchiebt in 


Trefor- oder Thalerſcheinen, we von die Hälfte ſogleich nach eingereſchter gehoͤrig 
belegter und reviditter tiquibatíon , die andere Hälfte aber nach 8 Wochen promp 
berichtigt wird. k j 
gut Sichel ſtellung der Gebothe wë die Mindeſtfordernden eine Caution 
von 10 pro Cent von dem ganzen ouf einen beſtimmten Zeitraum uͤbernommenen 
Lleſerungs⸗Quanto gleich bey der Lleitatlon felen, Die Übrigen fpeciellen Dedins£ 
gungen, fo bey der ficifation zum Grunde gelegt werden ſollen, werden durch 
Aushang am Eingang der erſten Abthellung Öffentjich bekannt gemacht, und koͤnnen 
von den Entrepriſeluſtigen auch vor der fieitation in ber Regiſtratur anden 
werden. > 
Wollen einzelne get tole von uns fent. gewuͤnſcht wird, ſich zu SE 
 fieferungen für fämmeliche oder einzelne Garnlfon: Darter für die Grenz⸗Comman⸗ 


dos oder Gensd'armerie in s reſp. reifen fi (id verſtehen; fo bleibt B yen. : 
reie 
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: mine Giefelóft beſtimmt abgeben. ; 
Oppeln den 15ten Septbr. 1817. g.) 
Ze Koͤnigl. Preuß Regierung. Erſte Abtheilung. 


Zu berkaufen. 


sch: > 


Creiſe undenommen, nur müuͤſſen fie ihre Forderungen entweder im "lcitationster: | 
mine durch bevolmaͤchtigte Deputitte, oder fd)riftiic) 4 Tage vor dem quaͤſt. Sere B 


) Breslau, Eine moderne engl. BIS Debt zu verkaufen bey dem Den, 


Poft: Commiſſarlus Sauer, Antoniengaſſe. 


i )Neurode teu 22flen September 1817. Nachdem die Franz Hornig⸗ 
; welche ortsgerichtiich unterm 7. Januar c. auf 
50 Rihlr. Cour abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag eines Glaͤubiger im Wege 
der Execution oͤffentlich ſubhaſtirt werden ſoll, fo iſt hiezu ein peremtoriſcher Ter⸗ 
min auf den.. November d. J. Vormittags um 9 Uhr in der hleſigen Gerichts⸗ 
amtskanzelei anberaumt worden, und es werden daher zahlung faͤhige Kauftuſti⸗ 
ge hiermit eingeladen, ſich im obigen Termine perſoͤnlich einzufinden, ihr Gebolh 
Abzugeben, und den Zuſchlag der Stelle an den Sitttterbenben. zu gewärtigen. 


fhe Haͤuslerſtelle zu Moͤlke, 


Graf b: Magmſches Reuröder Gerichtsamk. 


i eS onc „ Schwarzer, qua Sufit.. 
ie Wartenberg den 17. Januar 1817. Von Seiten des unker zeichneten 
Gerichts wird hierdurch befannt gemacht, daß anf Antrag der hypothecariſchen 

Glaͤubiger die Subhaſtation des in der frepen Standesherrſchaft Wartenberg und 
dem Wartenbergſchen Creiſe gelegene Rittergut Schreibers dorf nebſt allen⸗Reali⸗ 
täten, Gerechtigkelten und Nutzungen, welches im Jahre 1816. nach der in un⸗ 

; inſpicirenden Taxe bon dem fürſtlich Cur laͤn diſch 
frey ſtandesherrlichen Landhofgerichte auf 41976 Kthir. 26. gl. 8 d'. abgeſchaͤtzt 
ift, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige durch 
gegenwärtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
von 9 Monaten von ultimo Januar 1817. an gerechnet in den hierzu ange 
letzten Terminen, den 1. Map 1817., den 1. Zaang 1817. und befonders in 

; y toriſe E 3. Nopember 1817 Vormittags 
um 9 Uhr auf hieſiger fuͤrſtlichen Gerlchtscanzley in Perſon oder durch gehoͤrig in⸗ 
i ; er pe cht verſehene Mandatarten aus der 
Zahl der hiefigen Juñigcommifarien (wozu ihnen für den Fall der etwannigen Hp: 
bekonntſchaft der Just zcommiſſſensrath Soſſadtus, Buͤrgermeiſter Berliner und 
Stadttichter Marks vorgeſchlagen werden, an deten elnen fie ſich wenden konnen) 
zu erſcheinen „die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaftarion daz 
ſelbſt zu gernehuen, ihre Gebethe zu Protololl zu geben und zu gemärtigen, 
daß der Zuſchlag und bie Adjudicatian an den Meiſt⸗ und Beſtbiefhen den erz 


ſerer Regtſtratur zu jeder Zeit zu 


dem letzten und ‚geremtorifchen Termine den 


^ formitte und mit gerichtlicher Specialvolma 


2 folge. Auf die nachVeilanf des perxemtsriſchen Termins etwa eingehende Gebothe 


wird aber keige weitere R uͤckſicht genommen, als 


verfuͤgt werden. ; l ; 
ZS Fuͤrſtlich Eurlaͤndiſch fren ſtandesherrliches Gerlcht. 


nach S 404. des Anhanges zur 
allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt findet und ſoll nach gerichtlicher Ertegung des 
Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 
` leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente 


Schurgaſt 


Nu 


3 (495) $ 
Schurgaſt den 2. Jull 1817. Das in der Stadt Schurgaſt ſub No. 38. 
belegene Haus nebft den dazu gehörenden Grundſtücken, welches gerichtlich im 
Jahre 1815. auf 624 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf den Antrag der Vor⸗ 
münder und übrigen Miterden theiluagsbalber öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


biethenden verkauft werden. Termini lleitattonis ſind auf den a9. Auguſt, 30. Ca 


tember und 30. October d. J. Vormittags um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle 
hieſelbſt anderaumt und werden alle Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, ſich zu mel⸗ 


den und ihre Gebothe abzugeben. Der Meiſt und Beſtbiethende hat unter Geneh⸗ 


migung der Bürger Pohlſchen Vormundſthaft und der übrigen majorennen Miter⸗ 
ben den Zuſchlag zu erwarten. Die Taxe und Kaufs bedingungen koͤnnen in unfes 
rer Regiſtratur kaͤglich nachgeſehen werden. EE Esch 2 
SE Koͤnigl. Gericht der Stadt. E 
Amt Dard mig den gten Auguſt 1817. Das hieſige Domainen⸗Juſtlz⸗ 

Amt fubbaftu t die in hleſiger Amtsvorſtadt wüſte ſtehende von der verehl. Stucca⸗ 
teur Echtler im Sabre 1813. verlaſſene Freyhauslerſtelle mit zugehorigen: Morgen 
SUR, Garthen, taxirt auf 455 Nihil und ladet Kaufluſtige auf den as Octbr. ac. 
früh um 9 Uhr als dem anderaumten peremtoriſchen Biethungstermine auf hieſi ges 
Koͤnigl. Amt hiermit ein, und foll der Zuſchlag an den Ce: und Beſtbiethenden 
unter Zuſtimmung des Real⸗Gäudigers erfolgen, mit der Warnung, daß auf nach⸗ 
kommende Gebothe keine Ruͤckſicht genommen wer den könne, Die Taxe kann in 
hleſiger Amtscanzlet beltebigſt nachgeſehen werden. eel 

0 $irfdioerg den 6. Auguſt 1817. Bey bem hieſigen Königl. and: un) 


- Stabfgerichte foll das fub No. 66, Hlefelbft gelegene, auf 1880 Rth. 20 ap: Ant —— 


abgefchäßte, dem Stadibuchdrucker Krahn zugehorige Haus im Wege der fleywll⸗ 


gen Sab haſtotten in Termine den 1 sten: Novbr. d. als dem einzigen Biethungs⸗ 
mine oͤffentlich verkauft erden. ; ; ; 


Erkonitz den gten Auguft 817. Die dem Müller Gottfried Michael ja 


Spo ulkvitz gehörige daſelbſt veteneue, gerich lich auf 712 Rthlr. abgeftbábte Waſſer⸗ 


mühle fell im Wege der Execution ſubhaſtirt werden und iff Terminus liqitidatio⸗ 


nis auf den 24fiun Octeber d J. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. Es wer⸗ 


den daher beſiß- und zahlangsfähige Kauffuſtige hierdurch aufgefordert, in dem 
gedachten Termine zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt der Meiſt⸗ 
und Beſtdiethenden den Zuichlag zu gewaͤrtigen. i EN, te 
' ; Das Cammer- Rath Teichertſche Geridteamt von Paulwlz. 

; SA SE Berger, Koͤnigl. Juſtizaſſeſſor, qua Juſtik, 
Slogau den 12. Auguſt 1817 Von dem Königl. Land und Stadi 
gericht zu Großglogau wird bierdurch bekannt gemacht, daß das dem Schtoſſztmei⸗ 
ger Pintig gehörige, hie ſelbſt im dritten Viertel No. 95. In der Franziskanergoſſe 
belegene und mit einem Brau⸗Urbar verfehene Haus, welches nach der gerichtilchen 
Taxe auf 2204 9ttblr, 2 gr. Cour. gewürdigt worden ift Schu denhalber oͤff'ntlich 
verkauft werden fol, und der Ate November I817., der 2t anuar 18138. , unb 


Late 


Ate März 1818. ju Biethungsterminen beſtimmt find ` Es werden daher oll: die⸗ 
jenigen, welche disfes Haus zu kaufen geſonnen und Beſitz und Zahlungs fabi fimo, 


hierdurch 


* 
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| | een TE E 
hierdurch aufgeforbert, fid) in den gedachten Terminen, von denen der letzte perem⸗ 
tori( t, Vormittags um II Uhr vor dem Herrn Drift: ob Wirth im hieſigen 

Stabdegericht entweder perfönlich oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte ein 


jufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gemärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Sub o 
biethenden ber Zuſchlag erfolgen wird. ö i 2 
ä - ftónigl. Preuß Land, und Stadtgericht. HOS 
Löwen ben sten Auguſt 1817. Das in der Stadt Löwen Brlegſchen 
Creiſ's auf der Dohm⸗Gaſſe ſub No. 32, gelegene braubetechtlgte Haus, wo zu 
4 Scheffel Acker und ein Gaͤrtchen gehoͤrt, und welches deductis de ducendis auf 
250 Rihlr, Courant gerichtlich gewuͤrdiget worden ift, fell auf den Antrag eines 
Realglaͤubigers ſubhaſtitt werden. Die Lieltationstetemine haben wir auf den 
Iſten October, Iien Novbr. und peremtorte den k. Decbr, €. a. Vormittags um 
9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtaͤtte zu Löwen anberaumt, unb laden Kanflufiige - 
unter dex Verſicherung ein, daß der Meift: und Beſtbiethende den Zuſchlag zu ge⸗ 


waͤrtigen hat. Uebrigens kann bie Taxe und die nähern Bedingungen in unſer 
Canzley nachgeſehen werden. JJ uen IL M MAP Qe gu 
ee OE Stadtgericht. 
Brieg den 21. Auguſt 1817. Das Koͤnigl. Preuß Land- und Stadt - 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß der anf der Langengaſſe fub No. 320. 
gelegene Gaſthof zum gelben Löwen genannt, welcher mit Inbegriff des Gofibe(d — 
Inventarli nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 8008 Nthle. 14 gr. 9 pf. 
gewürdigt worden, a Dato binnen 6 Monaten und zwar in Termino peremtorlo 
den aten Marz 18 18. Vormittags um 10 Uhr anbermeit bei demſelbe öffentlich bers 
kauft werden fol, Es werden demnach Kaufſuſtige und Beſitzfaͤhlge hierdurch vor: - 
geladen, in dem erwahnten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichtszimmern 
vos dem ernanuten Deputlrten, Herrn Juſtizaſſeſſor Reichert in Perſon oder durch 
gehörige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnächſt zu 
gewärtigen, daß erwaͤhnter Gaſthof den Meiſibiethenden und Beſizuhlenden zuge⸗ 
ſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden foll. BEL aA 
=  Königl: Preuß. Lande und Stabtgericht. 


: Ziegenhals den 2o Auguſt 1817. Der bem Seiffenfieder Anton i 
Langer gehörig hieſelbſt fub Nro 169, gelegene, auf 166 RED. gerichtlich detaxfrte | 
Garten, foll auf den Antrag ber Steal - Glánbiger im Wege ber nothwendigen | 
Gubbaitatien verkauft werden. Wir haben hierzu auf den naten November Vor⸗ 
mittag um 9 Uhr einen Termin anberaumt, und laden hiermit Kaufluſtlge und 
Erwerbsſaͤhige dazu vor. C ^ Be AE „ 

C qo M „Konig. Preuß. Skadt: Gericht. 
Maywald au bei Hirſchberg den zoften Auguſt 1817. Nachdem zum 
freywilligen Verkauf des dem hieſigen Ober⸗Bäcker und Schentwirth Johann Gott⸗ 
fried Schmidt zugehorigen fub No, 45. allhier belegenen und nach der gerichtlichen 
` RE 7 7 À x Taxe 


Gees AQUI S 


SEDET 
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Taxe vom 21. Februar aic auf 1457 Rthl. 20 ſgr. Cour, getwärdigten Hauses, wo⸗ 
bei die Gerechtigkeit zu backen, Brandtwein zu drennen, zu ſchenken und auch für 


die Gäfte zu ſchlachten fid) befindet, der letzte peremtorifche Termin auf den 22. Dr 
tober d. J. anberaumt worden, ſo werden Kaufluſtige, welche ſothanen Fundum zu 
kaufen Faͤhigkeit und Mittel beſitzen, hierdurch vorgeladen, beſagten Tages früh - 
um 9 Uhr in der Amtscanzley allhier in Maywaldau zu erſcheinen, ihr Geboth zum 
Protocolle zu geben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß beſagtes Grundſtuͤck nach ab: 
gegebener Erklärung des ſubhaſtirenden Befigerd und der etwanigen übrigen Inte⸗ 


reſſenten dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden werde adjudieirt und niemand 


weiter dagegen gehoͤrt werden. 2 N 
Reichsgraͤflich Schafgotſch Maywaldauer Gerichtsamt. 

Ee (Citatio Creditorum. - 8 

\ Leubus ben iſten September 1817. Auf den Antrag der Erben bed zu 
Grofen verſtorbenen Windmüllermeiſters Gottlieb Hoffmann ift unterm heutigen 


Tage über deffen Nachlaß der erbfchaftliche Liquldations Proceß eroͤffnet worden. 


Es werden daher alle unbekannte Glaͤubiger des ic. Hoffmann, welche an das 
Vermoͤgen deſſelben einen rechtlichen Anſpruch zu machen hadenchlerdurch Öffentlich 
vorgeladen, indem zur Liquidation und Verification ihrer Forderungen auf den 
gien November a. c. anderaumten peremptoriſchen Termin Vormittags 9 Uhr 
in der Koͤnigl. Gerichts ⸗Kanzelei hieſelbſt entweder in Perſon oder durch gehoͤrig 


infor mirte mit grrichtlicher Vollmacht verſehene Bevollmaͤchtlgte zu erſcheinen, 
den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzugeben, ſolche durch 


die originaliter beizubringenden Schuld⸗Documente und die darüber ſprechende 
Brlefchaften, fo wie durch Namhaftmachung anderer Beweißmittel geſetzlich zu 
begründen, bei ihrem Außenbleiben aber zu gewaͤrtigeu, daß fie aller ihrer etwa⸗ 
nigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenlge, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig 
bleiben wird, verwieſen werden ſollen. E f ` 
neum. Koͤnigl. Preuß Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter. 

us Citationes Bdidtales,  ' BEN 
Breslau den 19. Juni 1817. Auf den Antrag der hinterlaßenen Bene⸗ 
ficiaf:Crben (f über den Nachlaß des am 19 Januar 1817. ohne Teſtament vers ` 
ſtorbenen Ertzſcholzen Joh Gottlied Herrmann zu Sambowitz der erbſchaftliche Li⸗ 
quldations⸗Prozeß eröffnet worden und cin Fíquibationsrermin auf den 15. October 


- €, Vormittags um zo Uhr vor dem Commiſſario, Herrn Juſtizcommiſſarlus Grüße ` 
ner angeſetzt worden. Es werden dahero alle diejenigen, welche an den Nachlaß 


Forderungen zu haben glauben, hierdurch vorgeſoden, in dieſem Termin im untere 
zeichneten Amte entweder perſoͤnlich oder durch mit hinlänglicher Information vers 
ſehene Bevollmächtigte zu erſcheinen ihre Forderungen anzumelden dle Briefſchaſten 
oder ſonſtige Beweismittel mit zur Stelle zu bringen und reſp. anzuzeigen, Wer 
in dieſem Termin ausbleibt und feine Anſprüche bis dahin nicht anmeldet, hat zu 
gewärtigen, daß ev aller feiner Vorrechte für verluſtig erklart und mit ſeinen Sore 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung ber fih meldenden Gläubiger 
von ber Maſſe noch norig bleiten möchte, verwſeſen werden fol: ; 
Stadt, und: d, 


- h - 
e 
i 


„ Cats): qe 
Breslau den 24, Juli 1817. Der Grenadler des erſten ſchl ſiſchen In⸗ 


2 fanteri e Stegünenté Namens, Johann George Laſſmann aus Halbendorf bei Grott- 


kau gebuͤrtig, welcher am 17ten December 1813. als Kranker in das Lazareth zu 
Limburg an der Labne gebracht worden, feit dieſer Zeit aber von feinem Leben und 
Aufenthaltsorte nichts wetter hören laſſen, wird auf den Antrag feines Eheweibes 
Maria Barbara geb. Seifert zu Leupuſch hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten 
ſpäteſtens aber in dem auf den 31ften October 1817. Vormittags um 10 Uhr in der 


auf der Mahlergaſſe ſub No. 1585. gelegenen Behauſung des unterzeichneten Ge⸗ 


richtshalters anberaumten Termine entweder perſoͤnlich oder durch einen Bevoll⸗ 
maͤchtigten zu erſcheinen und das Weitere, im Ausbleibungsfalle aber zu gewärti⸗ 
gen, daß derfeibe- für todt erklaͤrt werden wird. : fugae 
ES Graf Dorf y. Wartenburgſche Juſtizamt der Herrſchaften Wanſen 
N und Zuͤlzhof. p Scholtz. 
*) Breslau den 15. Auguſt 1817. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Dberlandesgerichts wird auf Antrag des Officii Fisei der Cantonift Florian Nickel 
aus Frömsdorf, welcher fich: vor mehreren Jahren heimlich. entfernt, und ſeitdem bei 
den Canton ⸗ Resviſionen ſich nicht geſtellt hat zur Rückkehr binnen 3 Monaten in 


die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und Da: zu feiner Verantwortung 
hierüber, eln Termin auf den 3ofien December 4. c. Vormittags 10 Uhr vor 


dem Oberlandesgerichts⸗Auscultator Gad anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 


hieſige Oberlandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine 


nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen ihn 
als einen unr fich dem Kriegs dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf 


Enufiscation feines gegenwartigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Ver⸗ 


mögens, zum Beſten des Fisci erkannt werden. g ) E 
| Königl. Preuß. Oberlandesgericht von. Eschiefíen: 


„) Breslau den 13. Mah 1817. Auf Anſucheg der verel: Elifabeth, E 
Schulz geb. Pipialt wied deren Ehemann der vormalige Schneisergeſelle Johann 


Peter Schulz, welcher in der Folge am. 22fien April. 1815. von der hleſigen Coma 
mune zum Erſatz als Landwehrmann zum Reſelve⸗Bataillon des 5. Landwehr⸗ 
Infanterieregiments geſtellt, vom 4 Juny deſſelben Jahres aber, nach dem von 
dem Herrn Commandeur des gedachten Negiments der Klaͤgerin bieruͤber ausge⸗ 


folgten Atteſt wieder deſertlrt if, uno ſſeit dem aller Nachforſchungen ohnerachtet, 


von ſeinem Leben und Aufenthalt keine weitere Nachricht eingegangen, hiermit 
Öffentlich vorgeladen, ſich birmen 3 Monathen und längſtens in dem auf den se- 


Januar 1818. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Ter híino bel dem Diefgen König, 


Stadtgericht, vor dem dazu geordneten Deputato, Herrn Refirendario Weber 


einzufnden, oder doch bis zu dleſem Tage von feinem Leben und Aufenthalt Nach⸗ 


richt zu geben, die gegen ihn angebrachte Eheſcheidungskloge zu beantworten, 
und ſodann das Weitere zu erwarten, bei ſeinem Außenbleiben aber, und wenn 
dle verlangte Anzeige nicht eingegangen fein ſollte, zu gewaͤrtgen, 008 die boͤsli⸗ 
che Verlaßung als dargethan angenommen, und ſodann auf Treguung der Ehe 


in Contumatiam erkannt, auch der Klägerin die andermeizige: Verehligung nach⸗ 
gegeben werden wird. g. e 


eer Koͤnigl. Stadtgerſcht. Far a 
) Breslau den 7, Auguſt 1817: Bon Seiten des unterzeichneten 1 
= ; ers 
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Sber⸗Landesgerlchts wird auf Antrag des Officli fidei der Kantoniſt Dominicus 
Kafig, welcher fic) vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeirdem bei den 
$antonteoifionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen drey Monathen in die 


Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung 


hierüber ein Termin auf den Zoſten December c. a. Vormittags am ro Uhr 
vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ Auſeul, Freytag anberaumt worden, zu ſelbi gem 
auf das hiefige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 


Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich fe melden; fo wird 


gegen ihn als einen, um fic dem Kriegsdlepſt zu entziehen Ausgetretenen verfah⸗ 


ren und auf Confiscation ſeines gegenwartigen als auch künftig ihm etwa zufal⸗ 


lenden Vermoͤgens zum] Beſten des Fisct erkannt werden. g.) 
Roͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
*) Breslau den 15: Auguſt 1817. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts werden auf Antrag des Offleit fisci die Cantoniſten Jofeph: und Franz 
Gebrüder Niedenführ aas Schoͤnjonsdorf, welche fic) vor meheren Jahren heim 
lich entfernt, und ſeitdem bei den Canton⸗Reviſſonen nicht geſtellt haben, zur 
Rückkehr binnen 3 Monathen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefor⸗ 
dert, und da zu ihrer Verantwortung hierüber ein Termin auf den Zoſten Des 
cember e. a, Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗ Gerichts Auscul⸗ 
tator Koll anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgeichts⸗ 
Haus vorgeladen. Sollten Beklagte in dieſem Termine nich erfheinen, auch 
nicht wenigſtens fchriftlich ſich melden; fo wird gegen ie als gegen um ſich dem 
Kriegsdienſt zu entziehen Ausgettetene verfahren und auf Confiscation ihres 
gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihnen etwa zufallenden Vermögens zum Beſten 


des Fiſei erkannt werden. g.) i 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
„) Breslau den 22. Auguſt 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Oberlandesgerichts wird auf Antrag des Officii fisch der ehemalige Koͤnlgl. Preuß. 
Lieutenant kndwig von Tſchüchwitz welcher ehedem del dem Regiment von Stoſch⸗ 
hauſen ſtand, nach deffen Auftoͤſung im Prinz bon Pleßſchen Corps diente, in der 
Folge aber ſich aus dem Lande entfernte, und in Oeſterreichſche Krlegsdienſte bes 
gab, zur Ruͤckkehr binnen y Monathen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch auf 
gefordert, und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin. auf den 3. Juli 
1818 Vormittags um 10 Uhr vor bem Oberlandesgerichts⸗Auscuftator Freitag 
anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Oberlandes⸗Gerichtshaus vorge⸗ 
den. Sollte aber Beflagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht we⸗ 
nigſtens ſchriftlich fich melden; fo wird gegen ihn als einen ohne landesherrliche 


Exlaubniß aus dein Lande Gegangenen und in auswärtige Kriegsdienſte Getrete⸗ 


nen verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm eta 
wa zufallenden Vermoͤgens, zum Beſten des Fisei erkannt werden. g.) y 
ES KRoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlefien. ; 
) Breslau den 15, Auguſt 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober ⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officii Fisci der Kantonit Johann 


Menzel aus Schonwalde, welcher fid) vor mehreren Jahren heimlich entfernt und 


ſeitdem bei den Sadtonrebifionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Moz 


nathen in die Koͤnigl Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner 


Verant⸗ 


u. 


= Sumner gia Ce Se em den 30 Decke e c. a. e um 
S SC E Auscultafor Gad anberaumt worden, zu 
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án A nicht erſcheinen auch nicht wenigſtens forte ſich melden; fo 
wird gegen ihn als einen, um gë dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetrenen pete 

fahren, und auf Eonfiscarion feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zu⸗ 
fattener Vermögen zum Be fen des⸗Fisti erkannt werden. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Obet⸗Landesgericht von 1 Oberſchleſten ien. 


T +i ölling den 20. Septbr. 1857. 
Scholz eier Berlaſſenſchaft, eröffneten Siquidations- Prozeſſe werden alle und 


sede erwanige Gläubiger des Verſiorbenen insb fondere aus dem Sue S 


Ade) hiermit eitirt und, aufgefordert, Ge indem auf. höhere, Anbeifnng. angelegten 
dderwettigen Liguidationstermin ben 6. Januar 1818. Vokihittags rit an le 
laevi ericbtéuielle zu ericheinen, ihre Anſprüche ar zumelden, zu beſcheintgen And 


" (ofobidmti das Weitere, für die Ausbleibenden aber zu gewaͤrtigen! daß fie allet De 5 


a Barrechte an die Maſſe verluftig gehen, und nur an dasfenige ` E 5 De 
u frietii gun y: de ſich emeldeten Gläubiger übrig bleiben iise, : 
Er Teo 428 4 - 
dns O Loa an den 15. Augüſt 187% Alle dlejenigen, welch gege CH 
Caſſe des zu KT und Sagan gachifonirenben erf en und ym So 
des neu (psmirten; zten Schlefilhen e ee Re 
nr vom iſten April bis Ende December 1816. zu haben is d 
eslora: fic) fpätefteng damit in dem auf den 28 Movbr. 1817. Vor⸗ 
B 


5 um ri Wt cor dem Commiſſarſo, Ober⸗Londesgerühes⸗Allscultator 
t$ alfſtehendem Termine zu melden, widrigenfalls Ee: ihren Anforderungen 


an die gedachten Caſſen verluſtig gehen und blos an die Teen. di :$) jt pig b A 1 


sum wi Se haben, vertoisfen, werden follen, g.) 
su igl. Preuß. Dic Landesgericht von Niederiehleheit-unb: der baut. 
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werden, baher wir Duchiluflige hiermit einladen, Mich in gedachtem Termine auf 


T dat 
e l a g e 


vom 2. Ditober 1817 2 


No. XXXIX. des Breslauſchen Sntelligeng Blattes | 


^ 


mm Zu verkaufen. = : 
Brieg den 2t, Auguſt 1817. Das Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadt⸗ 


gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Oppeln ſchen Safe ſub 


No. 108. gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf hafs 


kenden Botten, auf 4031 Rigt: 166r. gewürdigt worden, adato 6 Monathen und 
zwar in Termino peremtorio den 4. April 1818 um 10 Uhr bei demſelden öffentlich 


verkauft werden fol. Es werden demnoch Kanfluftige und Befigfábige hurdurch 


vol geladen in dem erwahnten peremteriſchen Termine auf den Stadtgerichtszim⸗ 


mern vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtezaſſeſſor Herrmann in Perſon 

oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen idr Geboth abzugeben und dem⸗ 

nöchſt zu gewartigen, daß „wähntes Haus dem Meiſibtethenden und Beſtzahlen⸗ 

den zugeſchlagen, und auf Nachgebote nicht geachtet werden foil. M 

cud Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 

Pie M S rr Zu vermiethen. Pei. xs 
Breslau, Auf dem Paradeplage Neo. 10, iff bie zweyte Etage zu ber⸗ 


1 


: mlethen und bald zu beziehen. — Naͤhere Nachricht erhalt man bey dem Eigenthuͤmer 


des Schneldermelſters Gelſuß auf der Bütinergaffe im goldnen Weinfef - _ 
J Brestau. Zu veni then zum Abſteige Qgartler ift eine meublirte Stube 
in der erſten Erage auf der Schmiedebrucke im erſten Viertel am Ringe No. 1964. 
und 1965:; auch iſt ¿Ma Stallung auf 2 Pferde zu hob n. rn 
) Breslau. Zu verm then (E eine Stube in der erflen Etage für eine 
einzelne Perſon, auch meubliet foes verlangt wied. No 469. goldene Radegaſſe. 
= Zn verpachten. ; 
Streblen den 2 gſten Srpibr. 1817. Die hieſige Stadt ⸗Ziegelley fol: 
Bin Sten Oetober d J Vo mittags um 10 Uhr an den Meiſtbiethenden virvachter 
dem Rath auſe hleſelbn einzu fin en, von den feflgefegten Bedingungen zu unsere ` 
richten, ihr Geboch abzug den und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtdietben den nach 
eingeholter Genehnugung der Stadtverordneten Verſummlung der Zuſchlag fof 
gen wird n Det güng frot, Ze 
` Zenn, fo in Dienſte verlangt mis, >, 
) Bteslau. ` Gi mlt guten Zeugniſſen verf hene Bräuer kann zum Bes 


triebe der Brau e und Bleſmerey beym Dominio Dietzdo ff bey ie Sg von 
x ; , Weih⸗ 


= A 


E Sollónadten, 1917 a, eln unter kommen alg Dlanſtöraukt finden, moß ſich ben 
ae SH + RETO S aan e E EE TN 


1 2 VE ZUR At 32 33) 5^ 8 pi 
meo Aus => Citationes Edictafes. A 2 
„Nel ffe ben 29ffat Juli 1817. ‚Der Weichlor Kerker aus Groſthwit if 
im Jar 1806. als gemeltter Soldat im ehemaligen von 
ties Regiment ausmarſchirt, und wahrſcheinlich in í { LANES 
zober 3806/gebtieben; indem er leit jener Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt 
keine Nacht icht gegeben. Auf Antrag feines. Bruders | Gr 
ie, derſelbe daher vorgeladen, binnen 9 Monaten, ſpäteſtens aber 
P auf den d SE 


Beer 


1773 4:132) 
b. Sj cub erui ethen, auch können mehrere Zimmer und ein Stall auf e Pferde 


rern Zichmern um einigen billigen Preiß zu verkaufen. Ferner 4500 Sübt. zu ei⸗ | 
ner ſichern Hyppthek mit 5 pro Cent Sinten zu haben. Ein Jeger mit guten Zeug⸗ 

"Bien wuͤnſcht bald fein Unterfommen. Ueber dieſes ales giebt der Agent Meyer 
nähere Nustunie, Mentiergaſſe No 1283. JFC un od 
Breslau. Mit gut und billig gearbeiteten Meubles berſchledeler 2 

: ER an Seoorfegenben Wollemarkt das Commf ſtons und Aue ngs a 
z DIr von KE "ine e C eG AS AIN Sa FENG 
a US SURE Adoloh, Kranzelmarkt und Ecke des Ringes 


p^ No. og, n 
Breslau. In einer hleſigen Engrosbandtung kann ein gebildeter juns „yon 
ger Menſch von guter Etsichung gegen Zadlunz einer billigen Penſion, aa. Lehr ^ 
ring fein baldiges Unterkommen finden. Näbere Auskun t itkee det Agent Gal 


i, wahrhaft auf der Altküſſergaſſe im rothen Stern, No. 1679. ée 
> 0 Zo Ein anflandig gebildetes, álteemóres Madchen; welches if; i13 
Weiblichen Arbeiten geübt it, auch die Wirikfhaft 51 kühten verſteht, wünſcht 


Bald ene kein men qu finden ohne Gun lr. aber mit freier Starten und eines ug 
= gufen iebaftbfiritá?.- Das Nähere bei dem Herta Ga (iiri Hinke, auf der DU: 28 
Adler Bot" ven zwe gölhenen Bra, B Gg ar sl 
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Breslau. Eine fide Fame sénge dw abep, Mädchen ater: 
büngen Be edlugungen in Penſton qu nehmen. Das Nähere daruber e 
beym Hrn. Diae. Maher, als auch ums Kaufmann Pu. Klose und K 
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Séi Breslau. Domintaoüter bon berſchlebener Größe diit 'atón bon y 
ver(ijii Inder Nähe von Breslau und andern Gegenden ſind für gonz billige Bes 


ES dingungen zum Verkauf nachzuwelſen. Auch find Haͤuſer ia der Stadt auf Dotipte ` 


E gegen Dër wenig Angeld und Hauer in der Vorſtadt nebſt andern Gra a 
außerſt billig zu verkaufen Das Nähere bey Müller jun. Obfaiergai er: 
No. 1166. neben der goldnen Kanne. ns 
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NR: eslam. 2: Einem. hochgeebrten Publikum zeige ich hiermit ergibt al, a 
daß die Winters Concerte den $ten October bey mir ihren Anfang nehmen und daß 
mit blos des ¿ Sonntage Plat wird. Ich ſchmeichle mir elnes ableton 3a 
bouge Bartſch, Coffetier vor dem Oderthore! REER 

Gr Presni TA Pru) der feinen: elgenen Wagen hat, gan einen‘ guit e 
eit jpafer um am nda Sonnabend nach Berlin und Hamburg zn reifen, = 


E Breslau! Ein junger Oeconom mit Fehr guten. Ottelien \oerfepeng, oi 


4 Breslau ben t. Detober 1817 Einem bochheebrten Pablküm wird 
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eed age SGerichtiich confirimicte Kaufcontraelss. 
ferteg den 15ten Auguſ 1817. Das Gerichtsamt Johnsdork Brieg⸗ 
ſchen Creis macht hiermit bekannt, daß die Douer: Wittwe- Auna Chriſtione 
Schmidt geb. Lilge an ihren Sohn den Bauer Benjamin Gottlieb Schmidt das ; 
ihr gebb rig gerifene Bauergut, vermöge Rauf Contracts vom 18. Decht. 18 16: 3 
dt sonfirm. den 1 zten April 1817. für 600 Redl. verkauft bat. er 
) ohm Breslau ben 6. September 19:7. Ven dem Rörig. 
Preuß Hoſrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Waſſer⸗ 
miller Andreas Peisker die zu Zirckwitz ſub no. 46. gelegene Mühle laut 
Kauf- Contrat. dd. 24. Sch, 1815. tf confiemato 1. May 1817. von 
dem Carl Stephan um 2460 Sto erkauft bet, und if der Beſitztitel 
für Denfelsen im Grund und Hypothekenbuche ex decreto vom 6. Sept, 
1817. eingetragen worden pU 3 
Dohm Breslau den 10. September 1817. Von dem Koͤnigl. 
Preuß Hofrichteramte wird biermit bekannt gemacht, daß der Landwehr⸗ 
mann Johann Schramm die zu Großzoͤllgig ſub no. 47. gelegene 
Waͤrtuerſteſte laut Kauf⸗Contrakt dd. 3. Febr. 1815 und 25. April 8. 7% 
von dem Carl Schramm um 161 Rrhl. Cour, erkauft hot, und der 
Weſitztitel für ihn er deeteto vom 10 Februar 1817. im Grund und 
Hypothekenbuche eingetragen worden. ER . 
Dohm Breslau den 17. September 817. Von dem Koͤnfgl. 
Prtuß Hoſrich eramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann 
Friedrich Ehriſtian Kluge das fub no. 8. zu Schidlagwitz gelegene Bauer⸗ 
E von der Unna Eliſabeih verwittw. Barth laut. Kauf⸗Conttakt dd. i 
21 May et conſi: mato 190. July 1817. für 1600 Nihi. Cour. erkauft f 
bat, und der Beſitztite l für ihn ex decreto vom 17. September 1817. 
im Grund und $peotbelenbudye eingetragen worden. 45 E 
) Dohm Breslau den 13. Ayumi 1817. Von dm Königl. 
cup: Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz 
T Soboth die zu Großzoͤllnig fub no. 1. gelegene Gartner ſtelle laut 
Kauf Centrakt dd 7. October 1816. et confirmato. 12 Apt 1817. 
von feiner Mutter Maria perwiltw. Soboth unnmehr ardermeitig. vers 
ſchlichte Junge, um 00 Rthl. Cour. erkauft hat, und iſt der Beſitztitel 
für ihn ex deereto vom 15. Auguſt 6. a. im Grund und Hypotheken⸗ 
e ee estos 
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EE EE „ 
vioja den 26. SCH 1817. Da der Zuſchlag ber : AR, | 
f 2 P ehoͤrigen Jumelen und Pretioſen auf das in dem zu SE eſtande⸗ 
en to nstermin- abgegeben Meiſtgeboth wegen Wider fps ri d T 
ſchen Vormun bes nicht bat erfolgen koͤnnen; -fo iſt auf den riag (Sp 
fentlichen Verkguf der erwaͤbnten Pretloſen, welche beſtehen: 1) ln v ner ge 
Jagd e Uhr, welche 2 mal Stunden, Minuten und auch das Datum plat, E 


Berih 24 Sicolr. ; 5 2) einem Eryſopas⸗ Ring mit Perlen ‚cingefaßt 5 et Bez 

nem Paar goldne Ohrringe mit grünen Steinen 2 Subt 4) einer Anant ät un ge ` 
kelhete Wellen “in einem Schachtelehen 50 Brit. 1 e ep 
Na Kg Ye einer klei leinen geldnen Uhr mit emaillirten Gehaͤuſe 15 Rih.; 75 o 
port 11200 Nih. ; 8) einem Paar brillant. Dörgehänge 240 919.1 9) 
N ed geb? Vus auf blauen Fluß 130 Ribis 10) einem ; 

Wë o Zich: à: IY einem großen Biilantring 300 Bit, 
(da adr auf ele € Schnur ‚gereißter. Perlen 480 MESÍA PT ul 
nabd ze Stt. eine nachmaliger Gxibboftatisaétéruin uu 
Vormittags i um rt Ühr vor deim Heren Oder Laß des; 
2 ne. Heinzmann in dem Ober Landesgerichtshuuſe hleſeleſt anberaumt i worden, 

in weichem die Rain in Perſon oder durch geſetzlieh ¿ulifige Bevollmächzigte 
zu erſchelnen, die nähern Bedingungen der Subhaſtation zu vernehmen Ihre Gebote - 
zu Protocol: zu geben und demnaͤchſt ben: Zuſchlag der zu verkaufenden Pretoro: ques - 
'b Me Datt. gegen baare: Erlegung des Koufſchlllings ne y Ge 
s AME Koͤnigl. Preuß Ober- Landesgericht von SH 
CARN) Pos den 19. August 2817. Von Seiten br nit 
‘nigi. Oberz fanbesgeridbté- von Schleſten⸗ wit blerdurch pof anit: 
den Antrag deni ice die Subpaffation des ia girke 1 5 
de eſſen Sopran Kreiſe ee Antheil zuthes Gottetsdo 
dlitäten Gerechtigkeiten un Nutzungen) ag nge De dee 
gen Königl. Ober⸗Landesger icht aushangenden Pro 31 4 
ſchicklichen Zeit einzuſehenden Tape, ie Rthl. 10 gr. 5 y 75 
befunden worden. Demnach werden a und Zahlungsfäbige titu" 
Suid aufgefordert und vorgeladen e er Zeitraum von 9 na 
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1. October €. [^ angerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen S neh tulich den 3. 
Jannar 1818 und den 4. April ejb., beſonders aber im litzten und veremtoriſchen 
Termine den 6. Juli 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Dser: tanz 
desgerichts Aſſeſſor Herrn Scholz im Parthelenzimmer dis heſigen Ober Lanz 
desgerichtshauſes, in Perſon oder durch gehörig informiete und mit Vollmacht 
verſehene Mandatarien, aus der Zahl der biegen Juſtizcommiſſarten (wozu ihz 
nen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtizeommiſſarten Peterſſog und 
Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden konnen) zu er⸗ 
(deinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daetb 
zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben, und zu gemártigen, daß der 
Zuſchlag und die Adjudlcatlon an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolge Auf 
die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber 
keine Rückſicht genommen werden, und fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufs, 
ſchilings die Loͤſchung der ſäuimtlichen fo wehl der eingetragenen als auch der leer 
ausgehenden Forderungen, unb zwar legtere ohne Production der Inſteumente, 


verfuͤgt werden. BE: 
E KRoͤnigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlefien. = 
) Gublau bei Guhrau den 27 Seylbr. 1817. Auf den Antrag der 
Martin Anderſchen Erben zu Zapplau foll die daſelbſt fub No. 4 kürzlich von 
dem Erblaſſer für 260 ubl. Cour. erkaufte Dreſchgärtgerſtelle, mit Gorretoes 
Beſtänden, im Wege der freiwilligen Subhaſtation den 10, November c. Vor⸗ 
mittags in Zapplau dem Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu Beſttz⸗ und 
Zahlüngsfaͤhige Kaufluſtige, ſo wie unbekannte Reaglglaͤudiger fub poena praͤ⸗ 
cluſt hiermit eln ladet. xat "3 

33 ES Das Gerichtsamt zu Zapplau. jo 
) Bolkenhalu den 27. Geptbr. 1817. Dem Publiko wird hiermit be⸗ 
kannt gemacht, daß zum, öffentlichen Verkauf des in der Stadt auf der Hin⸗ 
seega me No, 124. belegenen Schinnerſchen Hauſes, (o Auf 111 2004 5 . 
gertajtlich tapit, ift; der 6. December a, c. zum Licitatlons⸗Tecmin anbergumt 
worden. Es werden babere Kaufluſtige, Beſitz» und Zahlungsfaͤhige vorgeta⸗ 
den, gedachten Tages früh um 10 Uhr auf dem Rathhauſe ſich einzufinden, und 


hat der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen. , 

5 RT Koͤnlgl. Preuß. Ctabtgerit, — 

A) Nenrobe den 22. September 1817. Das dem Grau; Pohl zugehörige 
zu Kunzendorff gelegene, fub No. 10. des Hypothequenbuches verzeichnete, orts⸗ 
gerichtlich auf 1105 Rthl. 10 fgl. Cour. gewürdigte Bauerguth, wozu außer den 
Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden 48 Scheffel Ackerland, 7 Scheffel 8 Metzen 
Wieſewachs, und 1 Stuͤck Waldung und wuͤſten Grund und Boden gehoͤret, wird 
auf Antrag der Grundherrſchaft im Wege der Execution zum öffentlichen Verkauf 
feil gebothen, und ein veremtoriſcher Termin auf den 30, December D. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtsamts⸗Kanzellei anberaumt. Kaufluſti⸗ 
ge, Beſitz und Zahlungsfaͤhige, welche die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in un 
fever Regiſtratur éinfeben konnen, werden alſo zur Abgebung ihrer Gebote in 
beſagtem Termine hiermit eingeladen und hat der Meiſt⸗ und Beſtblethende den 
Zuschlag mit Genehmigung der Gläubiger zu gewärgen 2.0 
— Sraf 9, Magnisſches Neuröder Gerichtsam. 
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^ *)oteurobe den 26. September 1817. Das dem Joſeph Weiner zugehd« 
rige, zu Koͤnigswalde gelegene, fub No. o. des Hypothequen⸗Buches verzeich⸗ 
net? Bauerguth, welches unterm 23. Septbr. c. a. ortsgerichlich 1583 Rth. 23 fol. 
4 tr. Cour. gewürdiget worden, und wozu außer den Wohn und Wirthſchafts⸗ 


gebaͤuden, die in ſchlechtem Zuſtande, 83 Scheffel 12 Megen Ackerland, Wieſe⸗ 


wachs 15 Scheffel und ein Stuͤck Waldung gehört, wird auf den Antrag eines 
Realgläubigers im Wege der Rechtshuͤlfe zum öffentlichen Verkauf fèil gebothen, 
und ein Termin auf den 31. December d. J. Vormittags um ro Uhr in der biez 
fisen Gerichtskanzellet peremtoriſch hiezu anberaumt, Kaufluſtige Beſitz⸗ und 
Zahlungskaͤhige, welche die Taxe in unſerer Regiſtratur näher einfehen koͤnnen, 
werden zur Abgebung ihrer Gebothe in beſagten Termine eingeladen, und hat der 

hende den Zuſchlag der Stelle mit Genehmigung der Neal 
glaͤubiger zu gewärtigen. die 3 i 
A Graf v. Magnisſches Neuroͤder Gerichtsamt. ht 
3 sia x Schwarzer. 
2Schweidnltz den 12. Septbr. 1817. Von dem hleſigen Koͤnigl. Lands 


und Stadtgericht, it der einzige Biethungstermin auf das zum öffentlichen Vero 


kauf ausgeſtellte, ſub Nro. 203. hieſelbſt belegene 8bierige, auf 1500 Rihlr. 
abgeſchätzte Schuhmacher Bertholdſche Haus, auf den 3. December c. a. anbes 
raumt worden, weshalb Beſitz⸗ und Zahlungsfähige Kauſtuſtige hierdurch vor⸗ 


geladen werden, fic zur Abgabe ihrer Gebothe und Abſchluͤßung des Kaufs 


in dieſem Termine Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe einzufin⸗ 
den, indem fpáterbin kein onbermettiges Geboth angenommen werden foll- - 


Friedland den 20. September 1817. Da fid) in dem am 9. July d. 
J. zur Sudhaſtation des zu Nies dorff fub No, 5. belegenen robothſamen Bauers 


guthe, angeſtandenen peremtoriſchen Biethungstermin, kein Sávter gemeldet . 
bat, fo ift auf den Antrag der Realglaͤubiger zum oͤffentlichen Verkauf des gez 


dachten Bauergutes, wozu außer den Wohngebäuden. und Stallungen auch noch 
an Ackerland 69 Scheffel Breslauer Ausſgat, eine Wieſe und ein Ooſtgarten ge⸗ 
hören, zuſammen auf 882 Rthl. 5 (gl. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt, ein nochma⸗ 
liger einziger Biethungsterwin auf den 5. November c. a. anberaumt worden. 
Alle Beſitz- und Zahlungsfaͤhige werden demnach aufgefordert an dem gedachten 
Tage auf den Zimmern des unterzeichneten Gericht zu erſcheinen und ihr Gebot 
abzugeben, wobei ihnen bemerklich gemacht wird, daß der Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen, und auf dle nach Verlauf des Licitations⸗ 


termins etwa einkommenden Gebote nicht weiter teflettirt werden wird. 


- . Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. i 

Hoeinrichau den 27lieh Juli 1817. Von dem unterzeichneten Königl. 
Preuß. Domolnen⸗Juſtizanite wird die lub No. 79. zu Schoͤnwalde gelegene, zum 
Vermoͤgen des Müllers Unten Tſchirchke gehoͤrtge, und auf 2805 Rihlr, 4 acr. 
gerichtlich geſchaͤtzee Wüſſermühle im Wege der Executlon ſubhaſtirt. Es werden 
daher befi und zubtungsfäpige Kaufluflige hierdurch elngeladen, in dem auf den- 
Steg Dutober, den 9ſtin December c. a und peremtorle auf den aten Máx 18 8. 
Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Lieltatlons Termine in hieſiger Canzley, Be 
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die gertäliche Taxe d. b. allen May c. a. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſeh en wer⸗ 
den kann, zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und den Zuschlag an den Meiſt⸗ 
und Beſidlechenden mit Bewilligung der Creditoren zu gewärtigen, 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeftát der Königin der Meedeklande⸗ qna 
gen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 
Hultſchtn den 18ten Auguſt 1917. Das hiefeiöft fas No 41. idco 
Pouf bet Burger Jofeph Herberſchen Erben nebſt den dazu gehörendin Grun flͤcken, 
welches gerichtlich auf 1200 Rihlr. Cour. abgeſchäͤtzt worden tfl, ſoll auf den Uns 
trag des Vormundes und der majorennen Miterben in dem auf den 17. Nov d. J. 
ongeſetzten Termine ſudhaſtirt werden. Wir laden daher befigtábige Kaufluſſige 
hiermit ein, in dieſem Termine vor uns auf dem hieſtgen Rathhaufe zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
dieſes Grundſtuck unter Ge nehmigung der Jofeph Herberſchen ene w und 
der übrigen Eee Miterben zuͤgeſchlugen werden wird. 
Se Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Amt ie bentbal den A. Sept. 187 Im Wege SHE Webseed 
eftirt: h 
n Serië gelegene, auf 152 Rthlr. gewürdißte Haus, Befilimanr: Ter⸗ 
minim lieltationis auf kuͤnftigen I Aten Nobbr. a. c. als Freytag, in welchem Kaufe 
luſtige früh 9 Uhr on biefiger Amtsſtelle ‚eingufinden und den Zuſchlog gegen das 
Ee zu gemártigen.. 


Er Königl. Preuß. Juſttzamt. 5 ufo, AR 
Löwenberg den voten Stuguft 1817. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
uit hieſelbſt ſubhaſtirt ad inſtantiam eines Realgläubigers das zu Gëtzen 
Séntat: Antheils belegere, bem Jo ſeph Engmann gehörige, auf ein Quantu von 


200 Rthle: gerichtlich gewürdigte Haus in Termino den kiten November d. eto 


unb ladet Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebothe auf hleſiges Rathhaus fi ün um 
10 Uhr hiermit unter der Züſich rung ein, daß nach erfolgter e Page 
Ser? gl 3ufhtag an den ara: geſchehen wird. 4 

: Y E i  Citationes Ediétales. > 
— 7 statis ben 30. September 1817. ie beiden aus: EE Sek 
alerón Kreiſes gebürtige und bel Deb. Aten Compagnie aten Batalllons im 
aten Reichenbacher Landwehr⸗Negimen No, 18, ( (ehemals gtes, Schlef. ` ge 


- diente Landwehrmänner Anton Hoffmann und Unten La: itin, welche feit, e dd 


letzten Feldzuge vermißt werden, und von welchen keine Nachricht eingegangen, 
noch weniger etwas aus den Kranken und Sobfenliften des Regiments zu 


ermitteln geweſen, werden auf den Antrag ihrer Ehewelber, welche ſich anders 


weitig zu vereheligen geſonnen, hierdurch vorgeladen, fid) binnen 3 Monaten, 
fPáccftend aber in termino perentrorío den 6. Sanar 1818 in hleſige Amts⸗ 


kanzellei zu geſtsllen, ober doch ſonſt von ihrem Leben und Aufenthaltsorte 
: 


HEURE exp Nachricht zu geben = widrigenfans aber zu . 


leſiges Königl. Juſttzamt das No. 18 der Nieder⸗Vorſtadt dey €i beythal 
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daß fe (ir-tobt-eriürt; und Seinä ihren Ehewelbern dle anderweitige Vir⸗ 


i ebeitg. ug geſtaltet werden ell. p.) > 


RE Jungnig. 
Breslau den raten Auguſt 1817. Zut der Antrag der Coa Rofino verehl. 

Härteln ged. Franzk zu Breslau wird deren Ehemann, der Fleiſchhauer Gotefried 

Härtel, welcher f.i: laͤnger aig einem Jahre keinen veften Wohnort hat ſondern 


richterliche Berfügungen zur Wiedervereinigung der Zöärtelfchen Eheleute fruchtlos 
find, um fomeyı als der dringende Verdacht gegen ihren Ehemann, den Fletſcher 
Gotti ted Härtel dieſelde boͤslich zu verlaſſen, notoriſch if und feiner. deſondern 
Beſcheinigung bedarf, hie mit nad) §. 688. Tit. 1. Tol. II. des Allgemeinen Land⸗ 
rechts oͤffentlich vorgeladen, ‚binnen 3 Monaten und zwar làngffen$ in Fermino dent 
20 ſtin November c Vormittags um y Uhr an biefiger Gerichts helle entweder pers 
ſonlich ober durch einen mit hinlänglicher Vollmacht verſehenen Mandatarien zu 


erf tuen, jich über die von feiner Epegattín wider ipn. angebrachte Eheſcheidungs⸗ 


tiam fur zugeſtanden werde geachtet, die Ehe zwiſchen ihm und feiner Ehegattin 
geſetz ich get eiit; letzterer die anderweitige Berheprathung nachgelaſſen, der Ska 
her Getlerted Härte für den ſchuldigen Theil geachtet und demnächſt in die geſetz⸗ 


. Konig. Gericht ad St. Clara e 
Lan ban den 20, September 1817. Aufforderung an diejenigen, welche 
Realpratenſtonen an den zu Lauban gelegenen, zur Concursmaſſe des in Dresden 
inſolsent oci fforbener Kaufmann Herrn Ernſt Auguſt Fiſchers gehoͤrenden Grund⸗ 
ſtücken zu haben vermeinen. Alle diejenigen, welche an den unter btefiger Jurig 
diction gelegenen, zu der Concursmaſſe des in Dresden infoloent verſtorbenen 
Kaufmann Herrn Er Auguſt Fiſchers gehoͤ enden Grundstücken Realanſprüche 
zu haben vermeinen, werden hiermit vorgeladen fünftigen 27ften December die 


des Bormiitogsum 10 Uhr vor uns auf allhieſigen g khbauſe entweder prf 


wártig zu fein, daß fie mit ihren Anfprüchen an obbemeldten Grundſtücken praͤ⸗ 

eludiret, und ihnen ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt werden wird. des 
ee 
Glogau den g. Septbr. 1817. Der Cori Krumpholz aus Liegnitz ges. 
buͤrtig wird aufgefordert, ungefaumt in die Preuß Lande gurie zu kehren, und 
beſonders fid) in dem ze feiner Verantwortung wegen des Austritts auf den 3 Juli 
1818. Vormittags um ro Uhr angeſetzten Termin vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht hießelbſt und deffen SDepunrten, Uyscultato: Niedhardt in Perſon zu geſtellen, 

die Klage des Fiscus gehörig zu beantworten, und demnaͤchſt weitere Verfügung, 
im Fall feines ungeborfamen Ausdleibens aber ju gewaͤrtigen, daß er, den € 6. 
der hoͤchſten Verordnung vom €. Jait 18 12. gemäß ſeines geſammten in T eus 
8 ` EE EE reuß. 


8 (ao) 8 


Preuß. Landen befindlichen Vermoͤgens ſowohl als aller etwanigen künftigen Unfälle ` 


für verluſtig wird erklärt, und ſolches dem Koͤnigl. Fisco wird zugeſprochen werden. 
= NE Kon gl. Preuß. Dber Landesgericht von Niederfchkifien 
re und der Louſitz. — 8.935 
Neiſſe den 10 July 1817. Der, in dem Treffen bey Bar le due am 


27ſten Januar 1814. verlohren gegangene Landwehr ⸗Ulahne von der 2ten Es⸗ 


quadron des'zten Schleſiſchen⸗Landwehr⸗Kavallerie⸗ Regiments Joſeph Welg⸗ 
mann aus Kamnig Grottkauer Kreiſes, wird hiermit auf Antrag feiner Ehefrau 
vorgeladen und ihm anbefohlen menn er noch am Leben Ift, fi) binnen 3 Mona⸗ 
then, fpátefiens aber auf den iſten December d. J. in der Kanzeley des unter 
zeichneten Juſtitiarti in dem Haufe Nro. 380. auf der Weberſtraße in Neiſſe zu 
melden, bey feinem Ausbleiben, aber zu erwarten, daß er für Tod erklärt, feta 
ner Ehefrau bie anderweite Verehligung verſtattet und fein Vermoͤgen feinen ges 
ſetzlichen Erben uͤberlaſſen wird. de ues AFFE 

En Das Gerichtsamt Kamnig, $ 

: Grüffau den aten Juli 1817. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemali⸗ 
gen Gruͤſſauer Stiftsgüter werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des 
zu Klein⸗Waltersdorf Bolkenhayn⸗Landeshutſchen Creiſes verſtorbenen Burgmüͤllers 
Johann George Reich, worüber ein erbſchaftlicher Liquldationsprozeß auf Antrag 


der Erben eroͤffnet worden, Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 


in dem auf den 27. October c.a. Vormittags um 9 Uor ſeſtgeſetzten Liquidations⸗ 
Termine veriönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte an hieſiger Gerlchtsſtelle 
zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, demnaͤchſt aber des: 
ven geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Prioritäts Urtel, widrigenfalls 
aber zu getwärtigen, daß lie aller etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fid) meldenden 
Glaͤubiger von der Maffe übrig bleibt, vertiefen werden follen. 
CRIME ey Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüſſouer Stiftsguͤter. 

Oh la u den 16. Juli 1817. Von bem biefigen Stadtgerichte wird der 
Trompeter von der zten Es quadron des zten Koͤnigl, hochloͤbl. Brandenburgſchen 


Culraſſier⸗ Regiments Friedrich Goffe aus Rathenow in der Mittelmark gebuͤrlg, 
weicher im Jahre 18 13. hier in Garniſon geſtanden hat, dann im Monat Februar 
deſſelben Jabres Krankheltsbalber ins Lazareth zu Prag gekommen ift, und felt 
jener Zeit von feinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben hat, auf 
Anſucden feiner Ebefrau Loulſe Caroline geb. Heinrich zu Havelberg dergeſtolt oͤffent⸗ 


lich vorgeladen, daß er ſich bianen 3 Monaten und laͤngſtens in Termino praͤjudi⸗ 


elali den ten Novbr. a c. Vo mittags um u Uhr bey dem Stadtgericht hie ſelbſt 


entweder perſoͤnluch oder fchriftitch. oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von 


feinem Leben und Aufenthalt verſe benen Bevollmächtigten ohnſehlbat melde und fo 
dann weitere Anwelſung. In Falle feing Ausdleibens aber gewaͤrtigen folle, daß 
mit der Jaſtructon der Sache ferner verfahren, und dem Befinden nach, auf ſeine 


Todes = Erklärung nach Vorſchrift der Gefege erkannt werden ſoll 
S Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, 
| Re ich th al 


^ 


heller. 
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den, welches hiermit bekannt gemacht wird. g. 


$ Cn $ 2 
Reichtbal der agtet Auguſt 1817, Auf den Antrag der Johanna geb: 


Dzlubeck perebi Kudick, wird deren Ehemann George Kubi aus Brune, Greg: 


burger Crees gebuͤrtig, welcher im Jahr 1813. als Wehrmann in der 3ten Com? 
pagnie des zweiten Battaillons vom 15ten Schleſiſchen Landwehr⸗In anterie Mes 
giment gefisnden, in der Mitte December des Jahres 1813. in der Rheingegend 
erkrankt, in ein daſiges £ajaretb gebracht worden, feit der Zeit aber von ſeiner 
Exiſtenz durchaus keine Nach icht ertheilt hat, hiermit öffentlich vorgeladen, in 
dem zu dieſemm Behnf auf den aten December d. J. Vormittags um 10 Uhr hier⸗ 
0718 ange ſetzten peremtofſiſchen Termin an der gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle eneweder 
in Perſon zu eeſche nen oder aber dem Gericht bis dahin von ſeiner Exiſtenz und 
gegenwärtigen Aufenthaltsorte die gehörige Anzeige zu machen. Soll te der ꝛc. Ku⸗ 
bick zu dieſem Termine weder per ſoͤnlich er ſcheinen, noch die erforderte Anzeige dem 
Gericht zukommen laſſen, fo hat derſelb⸗ zu gewärtigen, daß dem Antrage feines ` 
Eheweibes zufolge derſelbe für todt erklart, ant den Grund dieſer Sodesekklaͤrung 
die bisher beſtandene Ehe getrennt und der Johanna Kubick die Befugniß zur zteir 
Ehe zu fihreiten wird ertheilt werden. EU Os A Hi pus 55 
ee Das Patrimonial⸗Gerichtsamt Brune. 

i E - AVERTISSEMENTS FFF 
9 Breslau. Villigen und gründlichen Unterricht in der franzoͤſſchen Spra- 
che, beſonders ta Hinſicht des wahren National Ausdrucks, ertheilt man ſowohl 
in Schulen, als auch privatiſſime. Ee Eo 

atharinengaſſe No. 1363. zwey Stiegen hoch 
Breslau den zote September 1817. Am aten September c. ifti 
der Oder vor dem Nicolay- Thor hinter der ſtaͤdtiſchen Ziegeley ein männlicher 
Ken am, ſcheinbar 30 bis 40 Jahr alt und wohlgenaͤhrt, von mittler Droge 
un» ſchwarzbraunen Haaren, mit elner dunkeln Litewke ſchwarzen Weſte mit weißen 
Knoͤpfen, weißer Halsbinve, langen grauen Hoſen und Stiefeln gefunden wora 


Sek. 


Die Crim Deputation des Koͤnigl. Stadtgerichts. 4 E EE 

onrabéborf bei Haynau ben gren Juli 1817. Von Seiten des uns 
terzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß bei der Kirche 
zu Conradsdorf theils durch Diebſtal, theils während der feindlichen Ingafion des 
letztern Krieges nachſtebende ihr zugehörige Hypotheken⸗Inſtrumente, als: 1). 
auf der Kreacham und Frepgärtner⸗Nabrung des Gottfried Tilgner zu Conradsdorf 


vom agten Februar 1802., über 110 Rihlr.; 2) auf die Freyſtelle des Schmidt 


Gottlieb Blümel bafelbft vom gleichen Dato, über 70 Rthtr.; 3) auf die Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle des Gottlieb Schnieber von demſelben Dato, fier ro Rthlr 59 auf 


die Haus leeſtelle des Gottfried Schuch, eben daſelbſt vom 16ten October 1803, über 


10 Rthlr.; 5) auf das Auenhaus des Gottfried Rothe zu Uederſchar vom 2, Fe⸗ 
bruar 1789., uber ro Rtblr.; 6) auf die Gaͤrtnerſtelle des Gottlieb Meyer da⸗ 
ſelbſt vom arſten Februar 1822,, über 10 Rihlr.; 7) auf die Häuslerſtelle des : 

Heinrich Fiebig zu Conradsdorf vom 28ſten Februar 1792., über 28 Rebir, 8) auf 


die Haͤusſerſtelle des "Gottlieb Wolf zu Conradsdörf vom 2 rien. Februar 17827 


über 3 Rthlr.; 9) auf die Bauernahrung des Johann Gottlieb Weldel offner zu 


: Conkadsdorf vom zten October 1792,, über 25 tbe, 10) auf die Bauernah⸗ 


kung 


co $9 (42223) $9 E 


kung bed George Friedrich Grän, daſelbſt vom 25. December 1792. über 50 Rthl. 
11) auf die Gaͤrtuerſtelle des Gotfrid Scholz, eben daſelbſt von, 18 Februar 1782. 
Aber 4 Rihlr.; 12) auf die Gartnerſtelle des Gottlob Setftotim Hen ing zu Urbers 
ſchaͤr bom 18 en Februar 1795, über 10 the; 13) auf die Freyhänslerſtelle 
des Gol fried Fiebig zu Cornrabéborf vom 24ſten Feuruar 1796, über 60 Rtblt, y 
faͤmmtlich verlohren gegangen finb. Wenn num von Seiten des Kirchenamts auf 
Das öffentliche Aufgeboth und die Amor tiſation diefer verlohren gegangenen 
Inſtrumente angetragen worden, ſo werden alle unbekannte Inhaber vorſte end bes 
merkter Hypotheten⸗Inſtrumente hierdurch aufgefordert, in Termino den zten No⸗ 


welſen und dabey anzuzeigen, ob und welche Anfprüche fic daran machen zu koͤn⸗ 
nen, glauben möchten. Dagegen werden gedachte Inhaber, Denn fe in dieſem 
Termin ganz ausbleiben ſollten, mit ihren etwanigen Anfprüchen an dieſe Inſtru⸗ 

Mente ſo wie an die darini verpfaͤndete Grundſtücke auf immer und ewig damit 
. Präcludirt und abgeriefen, die Jaſtrumente ſelbſt aber mortificirt und der erwähns ` 


werden ; Ae. 37 
, Das abelich v. Czettritz und Neuhaus Conrabéborfer Gerichtsamt. So 

; i ; i Ma tiller, Syuftit, 
: Kreibau den sten Juli 1817. Das unterzeichnete Gerichtsamt macht 
hierdurch bekannt, daß bei den vereinigten beiden Kirchen zu Kreiban und Mitens 
lohm nachſtehende Hypotheken- Inſtrumente: 1. Del ber zu Reciban; a. auf die 
Freygaͤrtner Nahrung des Gottfried Hahn zu Kreibqu vom 21ſten April 1808. uͤber 
100 Rthir.; b. auf die Freiſtelle des Johann Gottlieb Reichelt da ſelbſt von fong: 
Marz 1804. über 65 Rthlr; II. Bei der zu Altenlohm auf die Häuslerſtelle des 


den 3 iſten October d. J. Vormittags 9 Uhr hleſelbſt entweder in Perſon oder durch 
ſolche zu produciren.: darüber, wie fie in ihre Hande gekommen, fid auszuweiſen 
ib gel geen, ob und welche Anſpruͤche ſie daran etwa machen zu koͤnnen 
glauben moͤchten. Dagegen werden gedachte Inhaber, wenn ſie in dieſem Termin 
ganz ausbleiben ſollten, mit ihren etwanigen An foriden an Biet: Inſtrumente und 
an die darinn verpfaͤndet en Grundſtücke auf immer und ewig bamit praͤcludirt und 
den erwähnten beiden Kirchen über die beſagten Summen neue Hypothek⸗Verſchrel⸗ ; 

: sá SS b Das graf, v. Panin Voninsky Kreibauer Gerlchts amt. i 

GE Ee Mattiller + Suftit, 
Beylage 
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` Nre. XXXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes ` 


> vom 3. October 8 1 27. 


Be ZBau bverauctioniren. DR er 
Breslau. Den tzien October a. c. Vormittags um 9 Uhr follen in : 
der ſteinernen Bonk am Neumarkt verſchledene golene und ſilberne Medailen, Dres 
tioſa, Gold, Silber, Leinenzeug, Beiten , Silber und Meubles gegen gleich⸗ 
baare Zahlung in Courant verauctlonirt werden Ss eis 
—- *)utteHrag den 23. Ceptór. 1817. In termino den 30. October e. a, 
Vormittags um 9 Uhr, follen zwei flberue Taſchenuhren, nebſt dergleichen Eß⸗ 
und Koffeeloffei, ein paar goldene Ringe, Zinn, Kupfer, Elfen, Haus und 
Wirthſchaltsgeraͤthe, Meubles, Gláfer, Kleldungsſtuͤcke, Leinenzeug und Betten 
und drei Stuͤck Hornvieh in dem herrſchaftilchen Wohngebäude zu Glinitz an den 
Meiſtbiethenden gegen ſofortige Baare Zahlung in Münzeourant verkauft werden, 
und es wird ſolches daher dieufaͤlligen Kaufluſtigen zur Willenfchaft gebracht. 


i Das Gerichtsamt Glinig. ` . 
S Lo AVERTISSEMENTS. SEET 
) Breslau: 1200 NHL find zur erſten ſtaͤdtlſchen Hypothek bald zu vers 
geben. Wo? ſagt der Agent Auguſt Stock, Meſſergaſſe No. 17333 
*) Breslau Geſchichts Calender aus Luthers Leben und Wirfen, geh. 
7 fgt. Cour. ifi zu haben Paradeplatz No. 7. bey deem 


) - 00 1 Buchhändler Mayer 
Breslau. Einem hohen Adel und hochzuverehrendem Publiko empfehlen 
wir uns mit modernen Meubles jeder Art. Wir verfichern billige Preiße, um fo 
ſicherer, da alle Meubies von uns ſelbſt oetfertigt werden. Die Inhaber des Meubs 
les Magazin der Tifchlermeifer Altbuͤßtrgaſſe No. 1679. im rothen Stern. i 
Breslau. Aechte Harlemer gefüllte, fo wle auch einfache Hyazinthen 
Blumen⸗ Zwiebeln, Tozetten, Nateiffen, Früchte, fpäte und doppelte Tutpanen, 
desgl. doppelte, einfache unb wohlrlechende Jouquillien haben wir fo eben ditecte 
erbalten, und find um die billigſten Preiße zu haben bey Mittmann et Beer am 
Schwe duſter Terre. SS epo € RE ES 
Breslau. Wir finden uns durch die angenehmen Aus ſichten zu einer 
guten Leeſe veranlaßt, hiermit unſern reſp. Freunden in und außerhalb der 
Provinz ergebenſt anzuzeigen, daß wir durch einen alten Vorrath von circa 
Zaehntauſend Eimer aller Sorten franzoͤſiſcher, Spaniſcher und Ungarweinen in 
den Stand geſetzt find, die ſchon äußerſt billigen Prelſe goch um etwas her⸗ 
RES : EEE BERGE unters 


Y 


* 


| — 414 — 

unterzuſetzen und offerlren bei directen Aufträgen, gute, weiße abgelegene 
Franzweine, das Oxhoff von 320 — 330 Quart zu 45 — 50 MINI, Courant 
Unverſteuert, und 75 und go Rthl, verſteuert frei auf dem Wagen, — Rothe 
10 Rihl. höher, in kleinen Gebinden etwas theurer, in Berl. Bout, 9, 10 unb 
12 gr. Courant, feine Graves, Santerne, Hautbarſac, Medoc und Margeaux, 
in Proportion, alten Mallaga den Eimer von go Quart 24 Rthl., verſteuert 
8 Nihi. mehr, ein Quart 10 und 12 gr. Cour. — Ungarweine den Eimer 
20, 30 und 40 Rehl. Cour. verſtenert 10 Rthl. mehr, in Berl. Bout. I6 — 1g gr. 
2c. alte Ausbrüche zu 1 Rthl. 12 Rthl. ic. Jam. Rum und Arac im Cimer 
25 — 30 Rthl. ic (verſteuert 12 Mehl: mehr) iu Bout. a 12, 16 20 gr. ꝛc. 


Bei denen unſere Reiſenden zu ertheilenden Aufträgen bitten auf 5 u. ro Rthl. 1 


mehr p. DER, zu rechnen ber Reiſeſpeſen wegen. SCH 
ad - . .fRübbert und Sohn. 
Breslau. Eine Familie wüͤnſcht einige Knaben in Penſſon zu nehmen, 
und wird ſich deren forgfältige und ſittliche Behandlung beteng angelegen fun ` 
laſſen. — Eltern, welche dieſe Gelegenheit benutzen wollen, belieben ſich dies⸗ 
falls gefaͤlligſt an den Koͤnigl. Regierungs Calculator Sander, wohnhaft im Unis 


S verfitátas Gebäude, zu wenden. 


9 Breslau. Aechie Holändiihe Carotten von vorzüglicher Güte ſind das A 
Pfd. mit 16 gar. Courant ju haben, be V2. 
SEEN : C. G. Selémantt, Ohlauer Straße Königsere. 


+) Bre sau. Friſcher gepreßter Caviar, von delicaten Geſchmak iſt zu 


haben, bei T y EL ; RN 
C. G. Felsmann, Ohlauer Straße Koͤnigsecke. 
) Breslau. Elne wohleingerichtete Tuchſchererei und deren Handwerks⸗ 


geraͤthe zu Großglogau ſtehen aus freier Hand bis zum erſten November c. zu ver⸗ 


kaufen Das Nähere erfährt man bei bem Baͤckermeiſter Herrn Knappe zu Groß⸗ 
glogau, fo wie dort alles in Augenſchein zu neh men tE. s 

- *) Breslau, Mit hoher Dervilligung werden Unterzeichnete aus Oeſtreich 
hier angekommene Kunſt⸗ und Luſt⸗Feuerwerker, deren Vorſtellungen den Aller⸗ 
hoͤchſten Beifall Sr. K. K. Majeſtaͤt von Oeſtreich erhleiten, wie nicht minde 
in Berlin und vielen Hauptſtädten mit ungetheiſtem Beifall aufgenommen worden 

- find, künftigen Dinſtag ben 7ten, oder, wenn es die Witterung an dlefent Tage 
nicht geſtatten folte, beu sten oder gten dieſes Monats im Maiſanſchen Garten 
hinter der Mauritius⸗Kirche vor dem Ohlauer Thore, ein großes Kunſt⸗ und 
Luſt⸗Feuerwerk abzubrennen die Ehre haben, wozu wir einen hohen Abel und 
hochzuverehrendes Publicum ergebenſt einladen, und zu unſerer vorläufigen 
Rechtfertigung das in der Berl. Voßiſchen Zeitung vom 26. July b. J. goſtes 
Stück oͤffentlich ausgeſprochene, uns ſchmeichelnde Zeugniß woͤrtlich beifügen, 
wornach es heißt: „Auch in dieſem Sommer ſcheint der K. K. Kunſt, und 
Luſt⸗Feuerwerker Herr Koͤlbl aus Wien, den im vorigen Sommer fid) in Perlin 
erworbenen Beifall behaupten zu wollen. Das zum letzten Sonntage verſproche⸗ 
ne, wegen ungúnfliger Witterung aber ausgeſetzte Feuerwerk, wurde Mittwoch 
im Thiergarten No, 27. unter den günftigften Umſtaͤnden und mit dem glänzend: 


ſten Erfolg ausgeführt. Die Menge der Zuſchauer zeigte, welche vortheilhafte E 


Meinung die Einwohner Berlins von ber Geſchicklichkeit des mE bereits 
a hegten 


n. 


n eo. 


hegten, und von feiner Seite fien er durch den reinſten Geſchmack in der Wahl 
der Gegenſtaͤnde durch die Vollkommenheit und Sicherheit der Ausfuhrung, durch 
dle Neuheit, Mannichfaltigkeit und Lauterkett der Farben, dieſe Erwartung noch 
übertreffen zu wollen. Beſonders mußte dem Liebhaber des Edlen, Reinen unb 
Vollendeten in der Kunſt die Hauptdarſtellung einen hoͤchſt befriedigenden Augen⸗ 
blick gewähren; denn es ift kaum denkbar, daß man die mächtigen Stoffe des 
Feuers und des Lichts mit mehr Anmuth und Ordnung, mit mehr Pracht und Reich⸗ 
thum ſich entfalten ſehen kann. Die Beſchraͤnktheit des Raums erlaubt uns nicht, 
alles Kobenswerthe einzeln auszuheben, und wir muͤſſen uns mit der allgemeinen 
Bemerkung begnügen, daß die Ruͤckkehr der guten Witterung, die uns eine ge⸗ 
ſegnete Ernte verſpricht, nicht herrlicher gefelert werden konnte. Kunſt, die 
öffentlichem Genuß geweiht ift, verdient auch oͤffentliches Lob; und gegen waͤrtiges 
* (Eum fo auff ichtiger, da es, ohne den Mann näher zu kennen, und ganz ohne 
fein Vorwiſſen, geſchieht.““ Berlin den 24. July 1817. HD prot 
Lies pue vs : Der Hofrath D. B. 


uns ſchmelchelnd, auch durch unfere hieſige Vorſtellung den hohen Beifall. eines 
kunſtlledenden Publici einzuerndten. — Der Anſchlag⸗Jettel wird über die Vor⸗ 
ſtellung das Naͤhere enthalten. Lr E ; i 
Franz KSI er Sohn, Kalſerl Oeſterr. Kunſt⸗ und Luſt⸗Feuerwerker. 
+) Lenbus den 27. September 1817. Unſere geliebte Mutter die Gertolf. 
Frau Oberamtmann Menzel, geb. Hitzler farb nach langen namenloſen Leiden am 
27. Septbr. an Kraͤmpfen. Vor 7 Monaten ging ihr unfer guter Vater voraus. 
Wer die Redlichen kannte, wird uns nicht Ihre Theilnahme entziehen — dies 
zur Nachricht allen unſern ſchaͤtzbaren Anberwandten und Freunden unter Verbit⸗ 
- fuug aller Bepleidsbezeugung. E Ee R s 
Vu de. F. Menger, im Namen ſaͤmmtlicher Gefchwifter, 
: Gerichtlich eonnrmirte Kaufcontracte. iilos 
)Dobm Breslau den 3. September 1817. Von dem Koͤnigl. 


Preuß. Hofrichteramte wird hiermit betannt gemacht, daß der Anton 
Koſchmieder das fub no. 7, zu Zirkwitz gelegene Bauergut von den Franz 
Koſchmiederſchen Erben laut Keuf⸗Contrakt vom 12. Febr. und conſir⸗ 
mato den 1. May 1817. um 1100 Rihl. erkauft hat, und ift der 
Beſitztitel für denſelben im Grund: und Hypothekenbuche ex decreto vom 
3, Sept. 1817. eingetragen worden ; SE 
Dohm Breslau ben 6. Sept. 1817. Von bem Koͤnigl. Preuß, 
Hoftichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Chriſtian Rudolph 
das zu Pirbiſchau fub mo. rr, gelegene Bauergut aus dem Nachlaß ſei⸗ 
nes verſtorbenen Vater Johann Rudolph Vermoͤgen deſſen Teſtaments 
vom 16. July 1815. gerichtliche Erbtheilung vom rr. März 1816. und 
21. July 1817, et confirmato 16. July 1817. für 3000 Rthl. ange⸗ 
nommen hat, der Beſitztitel fuͤr ihn ex decreto vom 6, September c. im 
Hypothekenbuche eingetragen worden, Ce 
SE ö a „ Dohm 
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E en fusi. 3 den ro. Sept. 1 Von dem Königl. 
Preuß, Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Herr Fer⸗ 
dinand von Prittwitz das Gut Schweretau nad) der den 28. März 86. 


errichteten, und der 9. July ej. c. beſtaͤtigten Erbforderung. über den 
Nachlaß ſeines verſtorbenen Vaters des Herrn Johann Sigismund von 
Prittwitz in einem Werthe von 3000 SRtbi. übernommen hat, und der 
Beſitztitel für denſelben ex decreto vom 10, Sept. & im Hypotheken⸗ 
buche eingetragen worden. 


) Dohm Breslau den 17. September 1817. Von dem Säit. 2 
Preuß Hoftichteramte zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß 
der Schuhmachermeiſter Samuel Wagner die hintern Dohm ſub no. F. 


gelegene Erbſtelle von dem Ehirurgus Jofeph Rauth, laut Kauf Contrakts 
dd. 12. April 18. Juny cur, et conſirmako 28. Juny 1817. für 740 Rthl. 
Kauf⸗ unb 8 Rihi. Schluͤſſelgeld gekauft hat, und iff der Beſitztitel fúe 
ihn er Decreto vom 17. rn 1817 im W und Hypotheken⸗ 
buche eingetragen worden. 

) Dohm Breslau den > September 1817. Von dem Königl. 


Preuß. Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz 


Blaſchke das zu Bockau ſub no. 42. gelegene Angerhaus von dem Carl 
Feiſt, laut Kauf⸗Contrakt dd. 24. Sept. 1816. et confirmato 16. April 


1817: für 130 Rihl. Cour. erkauft bat, und der Beſitztitel für ihn epo 


decreto vom 17. Sept. 1817. im Grunt- unb Hypothekenbuche einger 
tragen worden. 
Neiße den 1. July MS Dato iſt der Kauf des Johann 


Weigmann, um die Johann Engliſchſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 9. in 


Blumenthal Neißer Kreiſes, pro 36 NL conftemirt worden. 


z Neiße den 1 July 1817. Dato iff ber Kauf des Sofeph 
Thienel, um die Joſeph Huͤbſche Freihäuslerſtelle no. 5. in Oppersdoff 


Neißer Kreifes, pl» „00 Rthl. confirmirt worden. 
) Sagan den go. July 18:7. Verzeichniß der auf den Sat, 


Domainen Saganſchen unb Miebusſchen Creiſes vom k. Janua bis ult. Jung ; 


1817. ture due und auzgcfertigten Kauf Contrakte. 
: Kauf- Contrakt des Samuel Berthold, Uber die zu Seiten fub 
no. 23. belegene Gaͤrtnernahrung für 5o Ribl- 

2 Kauf Contrakt des Johann Carl Eichler, uͤber die zu Klein⸗ 
Selten NE no. ie m E für 160 Spr. 


$ (47) Y 2 
id Sonnabends den 4. October 1817. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen e ꝛc. 


aAaaallergnaͤdigſten Special: Befehl, : 
s Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXIX. 


TIAE Zu verkaufen. 8 EA 
Breslau ben 26. Sept. 1817. Da der Zuſchlag der zur v. Kleiſtſchen 
Curxatelmaſſe gehörigen Juwelen und Pretiofen auf das in dem zuletzt angeſtande⸗ 
; nen Subhaſtattonstercaine abgegebene Sieiflgebotb wegen Widerſpruchs des v. Kleiſt⸗ 
ſchen Vormundes nicht hat erfolgen. koͤnnen; fo ift auf den Antrag deſſelben zum 
bdblfentlichen Verkauf der erwähnten Pretioſen, welche beſtehen: 1) in einer goldnen 
Jagd ⸗ Uhr, welche 2 mal Stunden, Minuten und auch das Datum zeigt, im 
Werth 24 Rthlr.; 2) einem Eryſopas⸗Ring mit Perlen eingefaßt 4: Rth.; 2) ei 
nem Paar goldne Ohrringe mit grünen Steinen 2 GL ` 4) einer Quantitat unge⸗ 
veihete Perlen in einem Schoͤchtelchen 50 Rhlr.; 5) Prey. Schnuren Granaten- 
~ ISL, 6) einer kleinen goldnen Uhr mit emaillirten Gehaͤuſe 15 Rth.; 7 einer 
jböͤrtllantnen Aster 200 gth.; g) einem Paar Brillant, Ohrgehänge 2 40915. ; 9) iwey 
Sg : Broſſelets von Brillanten auf blauen Fluß 130 Rthlr.; 10) einem Fermolr zum 
Putz um den Hals 70 Sir. Ii) einem großen Brillantring 300 Rib; 
20 1322 Stück achter anf eine Schuur gerelhter Perlen 450 Rehl.; 33) einer 
btkillantnen Schmucknadel 75 Rthlr., eine nachmaliger Sud haſtatlonstermin auf 
HR den 7ten October e. Vormittags um r1 Uhr vor. dein Herrn Ober Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Heinzmann in dem Ober Landesgerichtshauſe hieſelbſt anberaumt worden, 
uin welchem die Kaufluſtigen in Perſon oder durch gesetzlich zuläßſge Bevollmächtigte 
zJꝛ!u erſcheinen, die naͤhern Bedingungen der Subhaſtation zu vernehmen ‚ihre Gebote 
SESS D Protocol zu geben und demnäachſt den Zuſchlag der zu verkaufenden Pretloſen fürn 
das Meiſtgeboth gegen baare Erlegung des Kaufſchlllings zu gewaͤrtigen haben 
„„ „Nönigl, Preuß. Ober⸗Londesgericht von Schleſten. 
s Breslau den zten July 1817 Von Selten des unterzeichneten Gerichts 
wird hierdunch dekannt gemacht, daß auf den Auftrag eines hypothecariſchen Glaͤu⸗ 
| bigers die Gubbaftation der zu Wolfsdorf, Neumarktſchen Ereiſes belegenen, dem 
Johann Trieb gehörigen Freigärtnerſtelle und Kretichamnahrung, welche nach der 
m unſerer Regiſtratur zu eder Zeit zu inſpicirenden Taxe orca gerichtl. auf 1482 Rth 
EE LO LV. Cour, geſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
jd Jablungsfahige durch gegenwärtiges Proclama öffentlich vorgeladen, in dem zum 
trÉauf angeſetzten peremtoriſchen Lttitationstermine den 1. Sept., ben 1. Dibr; 
und beſonders in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 3. Nov. d. J. ore 
ues EE i : tags 


JJ y 
tags umo Uhr in bem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Belkau in Perſon oder durch 

m gehörig mformirte und mit gerichtlicher Special Vollmacht verſehene Mandatarien 
: du erſcheinen, die beſondern Bedingungen ber Subhaſtatton zu vernehmen, ihre 
SGaebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adju⸗ 
dicatjon an den Meiſt⸗ und Deſtbiethenden erfolge. Auf die nach Verlauf re Ki 

o cgpemterifdien Termins etwa eingehenden Gebote wird aber keine weitere Rückſicht 
genommen, als nach H. 404. des Anhanges zur allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt 
findet, und ſoll nach erfolgter Erlegung des Kauf ſchellings die Loͤſchung der faͤmtli⸗ + 

je chen ſowohl eingetragenen als auch ber leer ausgehenden Forderungen, und zwa 


letztere ohne Pioductlon der Inſtrumente verfügt werden. E 
Das Belkau Wolfsborf und Tſchirnauer Gerſchtsamt. Dittrich: 
Breslau den 20. May 1817. Von Seiten des unterzeichneten Gerlchts 
wird hierdurch bekannt gemacht, dag auf den Antrag der hyrothecgriſchen Glaͤu⸗ 
biger die Subhaſfation des eine halde Melle von Breslau an der Ohlaner Landa 

ſtraße gelegenen Rothkretſchams nesft Braudweinbrennerey, Fleiſchetey, Bäckerei 
SGaſiſtaͤllen und Koffehaus, wozu auch noch drey Garten, 25 Morgen Acker und 
eeine Wieſe von ohngefähr drey Morgen gehören, welcher nach der in unſerer Rez E 
^ glfipotur zu jeder Zeit zu inſpieirenden Taxe gerlchtlich auf 15200 Rthlr. Cour. ge: 
x ſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Befiß- und Zahlungsfahige 
Wr durch gegenwärtiges Proelgma oͤffentlich aufgefordert und vorgelgden, in ein -| 
tcs geitraume von 9 Monaten von ultimo May 1817 angerechnet, in dem hierzu ane 
geſetzten Terminen den 1. September, den 1. December 1817, und befonds in 
dem letzten peremtoriſchen Termine den s. März 1818. Vormittags um 10 Uhr guf 
dem Koffehauſe im Rothkretſcham in Perſon oder durch gehoͤrig intormirte und mit 
gerichtlicher Specialvollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl der hieſigen 
Juſtizcommiſſarien, wozu ihnen im Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Hern Jus 
„ Autommiffarter Enge und Grützner vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, die bez 
EU ſondern Bedingungen der Subhaftation zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol 
zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ 
And Beſidiethenden erfolge. Auf die nach Verlauf des peremtoriſchen Termius 
etwa eingehenden Gebothe wird aber keine weitere Ruͤckſicht genommen als nach 
FH. 404. des Anhanges zur allgemeinen Gerichtsordaung ſtatt findet und ſoll nach 
erfolgter Eclegung des Kaufſchilllngs die Loͤſch ung der laͤmmtlichen ſowohl ber cine 
getragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Pros 


Se? 


bduction der Jaſtrumente verfügt werden. ` 
er DAS Klein Tſchanſcher Gerichtsamt. Dittrich, 
Ed -Rattibor ben raten Juni 1817. Wir Director und Aſſeſſoren des Nós 
nig. Stapraerichts zu Nat ibor ſubhaſtiren Schuldeshalber das bein Fleiſchermel⸗ 
Ber Aton Hölzel gehörige, in der klangen Gaffe fab No. 68. gelegene, in der Feu⸗ 
er Gocieiát mit 220 thlr. cataſtrirte und gel ichtlich auf 215 Rthir. 12 Hr. Gute 
gewürdinte Haus, und laden Kauſtaſſige zu dem in unſerm Seſſions⸗Snale vor 
de meren Stadtg tichts⸗Director Wenzee!! 
. auf den rte Auguſt 1817. a E 
| — — izßten September 1817. und peremtorle 
; BER — — 2oflen October 8177. 
früh um 9 Uhr anſtehenden Licitations⸗Termine und vorzüglich zu dem peremtori⸗ 
SC f : ; Ee buchen 
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ſtchen mit dem Beifügen vor, daß dem Meifidiethenden nach eingeholter Genehmi⸗ 
gung der Zu ſchlag des Hauſes erfolgen fol. LS RET a Sr E 
PART D A Re Gs Koͤntgl. Stadtgericht zu Statfiborv. : us 
Slogan ben iſten Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl. Lands uno Stadt⸗ 
gericht zu Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die in Tſchopitz belegene 
Linkeſche Windmühle und Kutſchuerſtelle, welche had) der gerichtlichen Taxe auf 
74 Stil. 6 gr. Cour. gewürdiget worden ijt, auf den Antrag der Linkeſchen Gre 
ben Theilungswegen Öffentlich verkauft werden foll, und der Ste September, der 
3te October und der Bte November d. J. zu Biethungsterminen beſtimmt find. 
Es werden daher alle diejenigen, welche diefe Grundſtucke zu kaufen gefounen und 
zahlungsfähig find, hierdurch aufgefordert, fid) in den gedachten Terminen, wovon 
der letztere peremtoriſch ijt, Vormittags um 11 Uhr vor dem, zum Deputaro er 
nannten Herrn Juſtizrath Ziekurſch im hieſigen Stadtgericht entweder perſönlich 
oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugfben 
uud zu ite nder daß nach der Einigung der Linkeſchen Erben an den Meiſt⸗ 
und Beſlbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. S ⁵ ⁵ͤẽöu EST ME 
SGruſſau den 23. Juli 1817 Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemaligen 
Gruͤſſauer Stiftsgäter wid die ſubſded. 2, zu Klein⸗Waltersdorf bei Bolkenhain 
gelegene, zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Müllermeiſter Johann George 
Reich gehörige, und mit Einſchlußider dabei befindlichen 12 Scheffel Aus ſſagt auf 
17988 Rthlr. 12 fgr; 637, our. abgefchäßte ſogenannte Burg⸗Muͤhle von 4 Mahl⸗ 
gangen unb einem Spitzgange im Wege des erbfchäftlichen Liquidat ions qox fo 
ſußbhaſtirt. Es werden taber befig> und zahlungsfähige Kaufſuſtige blerdurch 
aAlngeladen, in dem auf den steh November c. g. fruͤh um o Uhr peremtoriſch fetge 
"n fepren Lieitationstermine in dem Gerichtskretſcham zu Klein Waltersdorf zu erſchel⸗ 
nun, ir Geboth abzugeben und ſonach zu aetodrrigen; daß dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethendes dleſer Fundus mit Bewilligung. der Erben und des vormundſchaftlichen 
Gerichts gerichtlich zugeſchlagen und adjudtelrt werden wird. Die Taxe kann zu 
Feberzeit in unſerer Registratur eingeſehen werden. o : 
5 Koͤmgle Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stifts güte. 
pPohlniſch Neukirch den stef Juli 1817. Dem Publico wird hier⸗ 
mit bekannt gemacht, daß der zu Dzlergowitz r$ Meſlen von der Ereisſtadt Coſel, 
Melle von Nattibor an der Landſleaze 055 Ratibor nach Jacodswalde ulld Ujeſt 
ub No. 15, belegene, dem Joh Wolf zugehorige, auf 261 Rthl. ro för. gewürdigte 
o Scam, wozu eircaln Morgen Zorten ber dren, auf den Antrag elnes Real 
Glaäudigers öffentlich verkauft werden ſoll. Die Biethungstermine ind. hiezu auf 
EE din zan S i BER Yonne us I 
"n 


petes 


erden 4ten. October un VVV 
.  gevemtorifd) den aten November e. a. angeſetzt. Kaufluſtlge wer den hier⸗ 
bdurch eingeladen in dieten, beſonders aber In dem peremroriicken Termine in der 
o Lang Hey des hieſigen Gerichts amts zu exfcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
mu gewärtlgen, daß dem Meſſt⸗ und Beſibiethenden gegen gleich baare Bezahlung 

In Conr, ohne Rüͤckſicht auf ſpaͤtete Gebothe wird zugeſchlagen werden Die gr: ` 
richtliche Taxe von dieſem Kretſcham kaun jeder Kaufluſtige in der Reglſtratur des 

unterzeichneten Gerichtsamts zu jeder ſchick ichen Zeit mipiciten ; 

M c dE Dat Ore me ror ARMAR ANI. 
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No ſenberg den oten Auguſt 1817. Die Maczier Skorupaſche in Lomnitz 
‚eine Meile von der Erelsſtadt Roſenberg belegene Freybauerſtelle, welche gerichts - 


lich auf 453 Rthlr. Cour. taxirt ift, wird den 28. October a. c. Vormittags um 
Uhr als dem einzigen in Roſenberg anſtehenden Termine theilungshalber zum Ver⸗ 
auf ausgebothen. Alle kaufluſtige und befigfäpige Perſonen werden dazu mit dem 
Bemerken invitirt, daß die Taxe in unſerer Gerichts⸗Regiſtratur hierſeldſt zu jeder 


Zeit gachgeſehen werden kann. ; ; SE 
i : Das Gerichtsamt Lomnitz. 


; Schreibendorf den 14ten Juli 1817. Von dem Adlich v. Craußſchen 
Gerichtsamte zu Schreibendorf ift auf den Antrag der Johann Gottlieb Klugeſchen 


Erben zum öffentlichen Verkauf des fub Nro. 65. zu Meder⸗ Schreibendorf belege⸗ 


nen und auf 1530 Nithlr. gemürbigten Bauerguts des Erblaſſers ein Termin auf 
den ¿ten November c. (r5 um 11 Uhr hleſelbſt anberaumt worden, zu welchem die 
Kaufluſtigen hiermit vorgeladen werden. ` 

); Schweldnitz den zoſten Geptbr. 1817. Zu verkaufen ſtehen hleſelbſt 
verſchledene Faͤrberey ⸗Utenſilten, naͤmlich zwey große kupferne Kiepen, ein großer 


und ein kleiner kupferner Keſſel, alles in vollkommenen gutem und brauchbarem Zu⸗ 38 


der Carlögaffe Ro. 756. in Breslau nähere Auskunft ertheilt werden kann. x 
E c uus UE: J. G. Schuder feel Sohn. 


ſtande, woruͤber auf Verlangen in der Schreibſtube des Hrn. €, F. Neumann auf 


Zu berauctloniren. 


) Breslau. Montags den óten tiefes und folgende Tage werde ich an 


der Reuſchen Brücke in Nro. $4. die wegen jüdifchen Ferien unterbrochne Auction 


eines Waaren⸗Lagers von folgen Zeugen, weißer, roher, bunter und gedruckten 
Leinwand, glatten und gemuſterten Schleyer, feinen bumen Combtis, glatten und 
carrirten Merinos und Gingans, Reſte Tuch und Caßmirs, Siſch⸗ und Taſchen⸗ 
Uhren, moderne gebrauchte Secretairs, Commoden, Zithe Sopha's, Stühl tr, 
Kleider Sec retalrs; ferner Kleider, Betten, Matragen; eine Parſhie Rimm 


und Stettiner Bier, 16 Gros Knoͤpfe, Damensfedern, porzelalne Taſſen und Tas 


balloͤpfe, muſtkallſche Inſtrumente, Kupferſilche, Tücher. und mehrere Sachen | 


wiederum: fortfegin. — W. B. Oppenheimer, Auet Commiſſartus. 


*) B reglas den 3. October 1817. Dienſtag als den 7. dieſes werde ich 
auf der Antoniengaſſe Ro 654 — 655. mehrere halb und ganzgedeckte Was 


sen, x Hoßwagen, 4 Wagenpferde, 3 Paar Sompter, 3 Paar Sillengeſchir⸗ 


re nebſt noch mehreren Geſchirren, einige Schlitten und dergleichen mehr ar: 


gen gleich baare Bezahlung in Courant verauktlontren. Es 
: i = Samuel Piere conce, Auct, Co mmiſſarius. 


Breslau den 26. August 1817. Dem Publio wird hlermit bekannt 
gemacht, daß die zur Verlaſſenſchaft der verſtorbenen Kaufmanns Wittwe Anna 
Marta Chriſtiana Weiß geb. Reith gehörigen Effecten beſiehend in Juwelen, Golb, ` — 
Suüber, Porcelain, Kleidungsſtuͤcken, Hausgeraͤthe, Wäſche, Betten, Zo, 
Kupfer, Meſſing in Termino den 17. Novsr. a. c. Vormittags um 9 Uhr von un 


ſerm Nuntio Jurato Kuhnow in dem jur Verlaſſenſchaft gehörigen Haufe auf der 
l ; Es Albrechts⸗ 
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Albrechtsgaſſe No. 1242. gelegen, oͤffentlich gegen gleich baare Bezahlung in Cour, 
verfieigert werden folen, und fordern Kaufluſtige hiermit auf, (id) in dieſem Ters 
mine einzufinden und ihre Gebothe abzugeben, und hat der jedesmalige Beſtbiethen⸗ 
de den Zuſchlag zu gewärtigen. ; Ee 3 
Zaum Koͤnigl. Stadtgerichte verordnete Director und Juſtizraͤthe. 
g Peron, fo in Dienſte verlangt wird. 2 
Breslau. Ein mit guten Zeugniffen verſehener Brauer kann zum Bez 
friche der Brau⸗ und Brennerey deym Dominio Otetzdorff bey Neumarkt von 
Weihnachten 1817. ab, fein Unterkommen als Dlenſtbrauer finden, muß fid) aber 
baldigſt melden. i: ; E Se : 
zt E Oitationes Creditorum. ; Be: 
Breslau ben zeiten May 1817. Vor das biefige Koͤntgl. Stabtge 
erge uni den von demſelben authoriſirten Liquldations⸗Commiſſario Herrn Jus 
ſtizrath Krauſe werden hiermit alle und jede Militair Perſonen, welche an das in 
5023 Stir 14 Gr. 1 d', beſtebende Vermögen des inſolvendo gewordenen Dart 
kraͤmers Cart Doldt irgend einen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, vom 22. September a. c. angerechnet binnen 3 Monathen 
ſpaͤtſtens aber in dem auf den 22. Decinber Vormittags um 9 Uhr anſtehenden 
Zermino, liquidationis peremtorio ihre Forderung an ben Gribarium entweder 
in Perſon, oder durch einen zuläßigen Bedollmächtigen und mit hinreichender 
Information verſohenen Mandatarkum anzumelden, den Betrag und die Art ih⸗ 
rer Forderung umſtändlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften, und uͤbrigen 
Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erwei⸗ 
fen gedenken, in Drigintalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocoll anzuzeigen, 
und als denn die gefegmäßige Anſetzung in dem Claſſiſications⸗Urtel zu gewärtgen; 
wogegen ſie bei ihrem Außbleiben und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſprüche 
zu erwarten haben, daß ſie mtt allen ihren Forderungen an die Schuldenmaſſe m 
des ae, Cork Doldt praͤclndirt, und ihnen deshalb wider bie Ábrigen Gläubiger ein 
immerwährendes Stillſchweigen aufetlegt werden wird. Uebrigens werden denje⸗ 
nigen Gläubiger, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perſoͤnlichen Erſchei⸗ 
nen gehindert werden, unb denen es an Bekangtſchaft unter den hieſi gen Rechts 
freunden fehlt, die Juſtzeommiſſarii Herin Klette und Pfendſack angewieſen, von 
denen fie fid) einen zu wählen und mit Vollmacht und Information zu verſehen 
haben. ZN NN Dias Könige. Gtadtgeridt — — — — 
Breslau den bten Juni 1817. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
und den von demſelden anthoriſteten Liquidation + Commiffario, Herrn Juſtlzrath 
i Rambach werden hiermit alle und jede, welche an das excl. der bubleufen Activo⸗ 
E rum in circa 1000 Rthlr. und in 185678 Rthlr. an Pfaͤndern, dagegen aber mit 
l 413286 Xtblr: veyſchuldete Vermoͤgen des infolvendo gewordenen jüdifchen Kauf⸗ 


3 mauns Abraham £05el Munk irgend einen rechtögältigen Anſpruch zu haben vers 
BC meinen, hierdurch vorgeladen, vom 4ten Auguft c, angerechnet, binnen 3 Monaten 
| > fpäreftens aber in dem, auf den zten November c, Vormittags um 10 Uhr anſtehen⸗ 
den Zem liqatdationis petemtorio ihre Forderungen an den Cridarlum entiwes .. 
der in Perſog oder durch einen zuläßigen und mit hinreichender . verſe⸗ 
SE 28 = 9 8 F C chenen 
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| „ 4 —— 7 
benen Mandatarien anzumelden, den Belrag und die Art ihrer Forderungen un 
ſtändlich anzugeben, die Doruwente, Briefſchaſten und übrigen Beweißmittel, — 

Womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ansprüche zu erwelſen gedenken, in 

Driginalibus vorzulegen, das Noͤlhige zum Protocol anzuzeigen und alsdenn dle SE 
geſetzmaͤßige Anſetzung in bem Cloſſifications Urtel zu gewärtigen, wogegen fic bey 

ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Antpräche za erwarten haben, ; 
daß fie mit allen Forderungen an die Schuldenmaſſe des Abraham Löbel Munk AUS 
prüctubirt, und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immerwaͤhrendes 

Stillſchweigen aufertegt werden wird. Uebrigens werden alle diejenigen Glaubiger, 

welche durch geſetzliche Urſachen an dem perfönlichen. Erſcheinen gehindert werden, 

und denen es an Bekanatſchaft unter den hi figen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗ 
Coſumiſſarii Herrn Klette, Paur und Mäder der II. angewieſen, von denen Bo ſich 
einen zu wählen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
Breslau ben 12. Juni 1817. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht und 


len und mit Vollmacht und 3 i | T 
Slogan den 11ten Juli 18/7. Dos Kóaici Land; und Stadtgericht zu 
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ftimint anzugeben ble etwa in Händen habenden Schriften aber zur Stelle zu brin⸗ 
gen und fi zugleich zu erklären haben, wie fie es mit der Verwaltung des Nems 
laſſes wollen gehalten haben. Die ausbleibenden Glaͤubtger haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maffe noch Brig bleiben möchte, veriviefen werden foleni z= 
RMRaonigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
JJ as Cons bdidnlesc — 5 = UE 
Breslau den 17. Juni 1817. Nachdem die Anna Marla verehet, Scholz 
gegen ihren aßweſenden Ehemann den Mousquetier Anten Scholz wegen boͤski⸗ 
cher Verlaſſung auf Trennung der Ehe geklagt und um öffentliche Vorladung des 
Verklagten bei uns angeſucht hat: als citicen wir beſagten Anton Scholz derge⸗ 
ſtalt hiermit edletallter, daß er ſich in dem, auf den 7. Januar 1818. Vormit⸗ 
tags um ro Uhr vor dem Herrn Referendario Aſt anſtehenden Klagebeantwortungs⸗ 
und Inſtractionstermine einfinden, die Klage beantworten und ſodann das Wels 
tere, bei feinem Ausbleiben aber zu gemärtigen, daß er der in der Klage enthal 
tenen Thatſgchen für geſtaͤndig geachtet und was darnach Rechtens wider ihn ere 


kannt werden wird. .) en = SE ; 
ee b o Das Koͤnigl Gericht ber Stadt. - 
i Breslau den 30. May 1817. Von dem unterzeichneten König. Stadt⸗ 
gericht wird auf den Antrag der verwittweten kohnkulſcher Maria Magda⸗ 
Xena Olttfeld hierſelbſt, deren aͤlteſter Sohn erfterer Ehe ber unter dem ehemaligen 
d Grawertſchen Infanterle⸗Regimente geſtandene Mousquetier George Wilhelm 
Gebhardt, welcher in der Affaire bei Wartha im Jahre 807, in feindliche Gefan⸗ 


und zwar vom rien September a.c, an gerechnet, in dem dieſerhalb ant den 29. De⸗ 
tember d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten peremtoriſchen Termind bor dem 
Hein Referendario Kkauſe an unferer gewöhnlichen Gerichtsſtelle entweder ſich 
perſoͤnlich einfinde oker ſich fchriftlich melde, wogegen er im Fall ſeines Außen⸗ 
bleibend zu gewaͤrtigen hat, daß er nach Vorſchrift der Geſetze für tod erklärt und 
das von ihm gerechte in einem Hüypotheken⸗Capizal von 100 Rthir. beſtehende Berz 
mögen feiner Mutter der port Dittfeld eigenthümtich zugeſprochen werden wird. 
Wornach ſich derſelde gebührend zu achten. ee PIE 
VVV KRaoͤnigl. Stadtgericht. 
SBetaufte, EE ron bis 2. Oct. 1817, 
uS S RE istae east. Setaufte. i 
Zu St. Eliſabeth! Des B. und Tuchmachers Carl Friedr. Auguſt Scholz 
T. Amalie Mathilde Eliſabeth. Des B. Kauf- und Händelsmannes Herrn 
Carl Heinrich Weiß T. Clara Ellſabeth. Des Koͤnigl. Canzeley Secretairs 
bey dem ſchleſiſchen Salz; und Seehandlungs Comptoir Hen. Friedrich Wik 
helm Chrlſtion Winkler T Marie Auguſte Caroline. Des B. und Schorn⸗ 
2. Reinfegers Gottfried Carl Delirio Seeber S. Johann Carl Herrmann Ignatz. 
Des B. Tappezterers Sſeglsmund Hoͤniſch S. Sram Herrmann E 
CAS Des 


t ure) dergeſtallt Öffentlich ebictaliter vorgeladen, „daß er ſich binnen 3 Monaten 


genſchaft gerathen und von bieſer Zeit an keine Nachricht von fic) gegeben, hier⸗ 
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Des B. und Kraßmnabdlers Frirdrich Wllbelm Kuoblouch 8, Bertha acta. 
Des B. und Bäckers Johann Peter Jordan S. Helnrich Wilhelm Peter. 
Des B. und Bäckers Johann Andreas Letbig ©. Johann Wilhelm Albert 
Des B. und Kupferſchmldts Chriſttan Traugott Butters T. Friederike Emilie. 
Des B. und Riemetrs Benjamin Ferdinand Kittner T. Auguſte Wilhelmine. 
Des B. und Schuhmachers Johann Gottfried Helling T. Bertha Lonife. 
Des B. unb Schuhmachers George Caſpar Haupt D. Johanne Pauline. 
Des B. und Vlctualienhaͤndlers Gottlob Schrabeck e. Joh. Friedrich Auguſt. 
Des B. und ide Johann Koniſcheck T. Johanne Dorothea Mag 
dalena. 
Zu et. Marta Magdalena. Des B. und Friſeuts Catl Frledrich Scholz S. gege. 
Carl Moritz. Des B. unb Marktziehers Johann David Wolf S. Adolph 
Julius Des B. und Schneiders Carl Holzhauſen S. Carl Eduard Theodor. 
Des B und Schneiders Johann Heinrich Wuttcke D. Maria Juliane, Auguſte. 
er ber evangel; reform. Gemeinde: Des B. und Siglas Ce George is 
namn T Auguſte Ymalier i 8 ss 
i Copulirte. 

E et. Elisabeth. Der B. Huf, und ee Chriftan Jullus m 
mit der Chriſtiane Dorothea Heniſcheln. Der B. und Schuhmacher Friedrich 
Ziehn mit Frau Louiſe geb; Scheiderleln berehl. geweſene Peſchel. . 

Zu St. Moria Magdalena. Der B. und Krahmnadler Joh. Ehrenfried Heubaum 
mit Frau Johonne Roſine geb Bernhard verwit. Freyer. Der Handlungs” 

buchhalter DR Carl Daniel Helwig mit Safe, Chriſttane Wilhelnune Vogt. 
Geltorbetre: Se 
5 St. Elſabeth⸗ Des weil, B. und Schiffer Aelteſtens Hrn. Ehriſtian Gottlieb 
Koſchel hinterl. Igfr. T. Suſanna Ehrtſtlane, alt 36 J. Des B. und Kunſt⸗ 
e meiſters Ernſt Wllhelm Scholz S. Ernſt Eduard, aſt 9 J. 1 M. 13 ^. 
34 St. Maria Magdalena. Des B. und Krahammnadlers auc) Bezirksvorſteher 
„Herr Johann Gottfried Brachvogel S. Gan Berthold, alt 3 W. 3 W. 12. 
ET St. Barbpra:. Des B. und Sattlers Johann kudwig Steinweg S. “Sobana 
Auguſte, alt 2 J. 4 M. Des well. B. und Mählenwaagemeiſters Herrn 


Johann Hermes Ehefrau Frau Johanna Chriſttane geb. Nitſchke, alt sa J. ; 


3 M Der B. und Tuchmacher Benjamin Hofrichter, alt 68 J. Des B. 
und Fleiſchers Benjamin Roͤsler T. Cheiſtinne Emilie, alt 3 J. M. 

Zu St Salvator Des weil Koͤnigl Kriegs Commiſſall Hern Horn nachgel, Frau 
Wittwe Frau Suſanna Cheiſtiane geb Rhei ſchin, alt 69 J Des B. und 
Schuhmachers Johann Peter Marks T. Pauline, alt r- J. Lo. M. Des B. 

i fab: a Carl Dittrich zx Susie p Sie acm e 
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